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CAPUT IL
S cythen,Land w ird  hiermnen von seinen E m w ok / 

nern, auchderoselben Lebens'Art, Thun und
Lassen beschrieben.

^ . r ^ c ^ à i a  sutem  in  O rien rem  p o rre ê ir  ' ,  in c lu c iin ir 
ab u n o  la te re 1  P o n to 1 , &  ab a lte ro  m on tibus

D ^cxrb i'-porrig irur ili onelnea,, Scythen-Land erstreckt
f  ф  gegen M orgen; grantzt an Morgenland, korr-ä», j . «
poriig ilu r &  induditu r 2 ) A u fder einen Seiten, z) D ie ­
ser Landschafft ist oben I. i.cap. i.  oum 25. gedacht worden.
4 ) Riphxi montes, ist ein sehr kaltes Gebürg in Scyth ien,
w orau f immerzu Schnee liegt. 5) V on  hinten zu, im R ü ­
cken. 6 )  1 6 - ist einer von den 4. Theilen der W e lt, davon
auch oben 1.1. c. 4. n. ü. M eldung geschehen. 7) Phafi* ist ein
F luß  in der Landschafft LolcK i, in Asten, der in dem konrua»
Euxinum stcd ergießt. 8) ^u lcum  in longikuciinew & la ti-
ruciinem p -r-r-, sehr lang und breit seyn. 9 )8 u n ļ. Ih rF c ld
ist nicht verste in t; die Leute wissen da von keinem M arck-
S te in . l  0 )  A grum exercere, das Feld bauen; Ig rum  ПОЙ
«x-rcea, ich weis nichts von dem Feld-Bau. I I )  vomu»,
«in Gebàu, Tectum, eine W ohnung, Sedes, eine bleibende 
S tä tte , eigener S itz . Non est illis, pro ; non habent, i  a ) 
G roß und klein V ie h , kiscenriļ»«,» e. àum p»scuņr. ?«- 
cora ^»fc-r«, das V ie h  hüten,.auf die Weide treiben. I Z ) 
Pro &  selenr. Per incultas solitudines errare , in wüsten 
U iņêdta herum schwciffen. 24) r-u . ļ>l»uàn». kU uüru» 

«ori»

R iphaeis4 , a te rg o  ’ A s ia s  &  Phafi f lu m in e 7 . M u l- 
,  tu m  in  lo n g itu d in e m  & la t itu d in e m  p a te t8 . H o r r i - 
j  n ibus in te rse  n u i l i  smes 9 , neque  en im  agrum  e xe r- 

c e n t I O : nec dom us ill is  u l 1 a''1 ‘ , au ttec tum , autsedes 
est, arm enta &  pecora i a  ie m p e r pascentibus, &  p e r 

4  incu ltas so litud ines e rra re  solitis 1 3 . U xo re s
Jiberosque fecum  in  p laustris  ve h u n t , q u ibus  14
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«oriis im brium  hyem isque *s causa tectis ' ° ,  p ro 
dom ibus u tu n tu r 1 7 . Justitia gentis ingeniis 5 
culta 1 8 , non legibus. N ullum  scelum apud eo* 6 
furto  gravius 1 9 , q u ip p e sine tecti m unim en- 
ro "  pecora & armenta habentibus 2 1 ,  quid  sal- 
Tum esl'et2 2 , ü  fiirari lic e r e ta î  ? A urum  & ar- 7 
gentum  non p erinde ac 2 4  re liq u i m ortales 2 ’ 
ap p etu n t. L a d e  & m elle veseuntur 2 S . L an z * 
iis  ulus ac velliu m  ig n o tu s 1 7 ; quanquam  con - 9

cono «gere> einen Wagen mit Leder überzieben, eine Deck« 
von Leder über einen Wagen machen, rz) Um des Regens 
und Schnees w illen ; sie wider Regen und Schnee zu ver­
sichern. 16) Resolve : qur vel cumtecti sent. 17) Plauftre 
uti pro domo, einen Wagen zu seiner Wohnung haben, auf 
einem W agen Hausen. Unsere Pferch-Karren, worinnen 
sich die Schäfer aufdem Felde aufhalten, mögen uns solch« 
Ecylhische Wohnungen ein wenig vorbilden. S o  machen 
es noch heutiges Tages die Tartern, welche ohne Zweifel 
der alten Scythen Nachkommen seyn, r 8) Seil. ess S ie  ha­
ben zwar kein Gesetz, lieben ober von Natur die Gerechtig­
keit. 19) Nullum scelus apud Scythas furto gravius fuit, 
dieScpthen haben keinLasterpartergestrafft,als denDied- 
stahl; sie litten nichts weniger a ls  stehlen. 1 o) Sine tecti 
wunimentopecora & armenta habere, das Dieh in keinem 
S ta  ll oder verschlossenen O rt thun; frey lauffen lassen. ,1 ) 
Setze dafür : dutn habent, vel; cum habeant. 22) Nihil 
«lt s»l»um, es ist nichts sicher; man kan nichts davon brin­
gen. L 3) Furari non lic« , der Diebstahl ist verboten, wird 
gestraffet. 24) Non perinde L-lH,nicht wie andere, ^ li. 
^uiä »pperrre, eine Begierde nach etw as haben. 25) I.« b«. 
«in«»,andere Menschen oder Leute-Werden mortales genen- 
net, weil sie alle sterben müssen, und nie vor dem Tod sicher 
siyn.rö. l--äe & melle velci,sich vonMilch u Honig erhaltkr 
Honig « Milch essen. s?)i>»n»uiu,«k wiki ißnoru,,ich weis 
nicht worzu man die Wolle gebrauchen kan, w as m anw it 
dir Wollen lh « .  V «L »ņ  à ļ l » ņ « A  aot»i,i'govkUî, wir

haben
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t in u is  fr ig o r ib u s  ^  u ru n tu r  : p e llib u s  tarnen fe - 
t o r i n i s 2 9 au t m u rin is  u ra n tu r .  Н ж с  con tinen -

haben Kleider. »8 )  coarinuî» frigoribu» uruorur, es ist
immer sehr kalt bey ihnen; dieKälte laßt bey ihnen nie nach,
»rere heißt sonst eigentlich.- versengen, brennen, w ird  aber
auch von derKalte gebraucht,als durch welche der so genan­
te kalte B ra n d  verursacht w ird . 29) Felles ferinz, W ild ,
H a u te ; m arin-, M a r te r  oder auch Dachs-Felle. E s  kön­
nen unter diesen letzten auch die Peltze von Füchsen, wilden
Katzen oder Kuder,sonderlich die bekannte Zobel-Peltze ver­
standen werden, u r i -ligu» re, sich eines D in g s  bedienen.
30) Continentia ist eine Tugend, da man sich m it wenigem 
begnügen laßt,und nach keinem Reichthum trachtet. M a g
etwa m it einem W o r t  dieBegnügsamkeit heiffen. Con«.
«enri, edit morum justitiam, w o «in jeder m it dem seinigen 
zufrieden is t, da gcschicht niemand unrecht, gehet es ge­
recht zu. 3 1 ) Dum n ih il alienum coneupiscebant, indem je­
der dem andern das seinige gönnete, keiner den andern um 
das seinige zu bringen trachtete. 42) H ier istdieUrsach a l­
les Geitzes,Wuchers und Ungerechtigkeit. 1Ы divitiarum cu­
pido est,ubi &  usus,ba trachtet man nachReichthum,wv man
ihn weis zu gebrauchen, oder anzulegen. ;z )  Und da fie l, 
le t Jukinui die B arbaren andern gesitteten Völekern zum 
Exempel der Nachfolge f ü r ; welchen Wunsch w ir  w ohl 
auch aufunsereZeiten -ppliciren können, da zu theuerstdie 

, Christen dieses nicht thun, w as doch blinde und wilde Hey-
den gethan haben. 34) Utinam Omnibus mortalibus esset 
moderatio &  abstinentia alicui ! wolte G O tt  ! es liesse sich
jedermann m it dem seinigen begnügen, und trachtete nie­
mand nach fremden Ģ uth. z ; )  E ine zierliche conNru^ 

sìioņ.

tia  50 i ll is  m o ru m  q u o q u e  ju lH tia m  e d id it ,  n ih i l 
n a l ie n u m  concup iscen tibus 3 1 . Q u ip p e  ib id e m 
и  d iv it ia ru m  c u p id o  e s t, u b i  &  u lü s 3 2 . A tq u e

M tin a m 33  re liq u is  m o rta lib u s  s im ilis  m odera tio 
4c abstinentia a lie n i f o r e t 3 4 : p ro fe c to  n o n  tan- 
tu m  b e llo ru m  35 p e r  o m n ia  secula te rris  o m n i-
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bus continuaretur; neque plus 35 hominum ferrum IJ 
& arma, quam naturalis fatorum conditio, raperet, 
Prorsus 37 ut admirabile videatur, hoc illis nacuram 14 
dare 3 8 , quod G rsci longa sapientum doctrina 39 
praeceptisque philosophorum 4 0  consequi nequeunt; 
cultosque mores incultae barbariae collationeïupera- 
rì 4 1 . Tanto plus in illis proficit4 1  vitiorum igno- 
ratio,qmm inhiscognitiovirtucis 4 3 .

ction,prototbella . Multum bellorum per omnia seculater. 
ris оmnibui continuatur. E s  werden allenthalben, und zu 
allen Zeiten viel Kriege geführt. Terris pro : in territ. 
Terri» om nibut, allenthalben in der gangen W elt. 36) 
H u t bominum ferrutn & arma, quam naturalii fatorum con- 
d itio  rap it, es sterbe» mehr Leute eines gewaltsamen, a ls 
natürlichen Todes. Armis rapi, im  Krieg umkommen, er« 
stechen oder erschossen werden; n-rur-U fatorum conditio. 
ne rapi, eines natürlichen Todes sterben. Plus bominum, 
pro.- plurethomines. 3 7 ; Is te rs t in  diesem Buch c. , .  u. 
1 l. vorgekommen, und w ird  hier eben so cooüruirt. O d e r: 
k ro rli»  -äw ir-bile viäekur, es ist gewiß recht zu verwun­
dern. 38) H o c illi naturadedit, das ist ihm  angebohren, 
das lehrt ihn die N a tu r. 39) Longa sapientium doctrina 
hoc consecutus elì, die gute Unterweisung, so er lange Zeit 
genossen, hat dieses zuwegen gebracht. 4 0 ) kr-cepr, kk i- 
lotopkonrm, die Lehr-Sätze der Weltweisen. 41 > c u ln 
satpe moret incultae barbariae collatione superantur, die B ük- 
barn führen sich o ft besser auf, als die, so w ohl gezogen wer­
den. 42 ) Multum prosicit vitiorum ignoratio, ев ist gut, 
wann man nichts von Lastern weis. 4Z) cognirio v ir- 
tu tis , die Erkanntniß des Guten, lgnor.kio viriorum l» 
8cxrk!r plu, prof-ci», gu»m in 6 r -c i;  cogmtio virtuti«, weil 
die Scythen nichts von Lastern wußten, so lebten sie erba- 
rer, a ls  die Griechen, welche doch die vollkommene E rkan t- 
«iß des Guten hatten > wußten was recht und gut wäre.

E  - CAPUT.
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C A P U T  I I I .
Der Scvtken ^apfferkeil im Krieg, welche EZy-

ptenunler Ach bringen, und Asten in  Lva lril» ..
rion sehen.

§. iTmperium Aii« ter qussivere *, ipsi* perpetuo ab 
alienoimperio aut intacti3, aut invicti, manfere.

l )  Imperium regionit querere, pro : acquirere, fïd j V0N
einem Land Meister machen. 2) Seil Scyth«. z ;  Ab >
lieno imperio aut intactus aut invictus matisit, es hak ihn
niemand angegriffen, oder doch nicht unter sich gebracht,
ihme nichtsabgewonnen 4 ) Hoftem turpifugaa regione 
submovere, den Feind heßlich von einem Lai»< lvegschlagen, 
abweisen. 5) Dessen ist oben l>i>r. r. c. 8- gedacht worden.
6 ) Trucidare, ersch agen, niedermachen, erlegen. 7 ) D ie ,
ser General des grossen Alexanders wolle seinem König die
Ehre nicht allein lassen, sondern, da dieser in O rien t grosse
Thaten verrichtete, fie l jener bey den Scythen e in , büffele
aber heßlich ein, und käme m it dergantzen Armee um. 8 )
Copiz universz , oder wie bloß vorher : ow nii cxerciku,» 
t ie  gantze A rm  ee. 9 ) Oelere, ju  Koben legen, zn Schanden
machen; indiePfanne hauen. >o) D on den Kriegen, fa 
die Römer geführet, haben sie w o l gehört, aber selber nichts 
inne worden. ' Arma Gallorum, jam sepe senCmu«, die F ran- 
<osen seyn uns schon o ft ins Land gefallen. I >) imperiue 
«»aäere.ein Reich aulegeu, ausrichten, l2 ) î r i i .« ņ .  6ea,

2 Darium regum Perfärum turpi ab Scythia summo- 
z verunt* fiiga: Cyrum 5 cumomniexerciru trucida- 
4  verunt : Alexandri Magni ducem Sopyriona 7 pari 
;  raöone cum copüs unirerfi*3 deleverunt9 : Roma- 
6 norum audirere.non sensere, arma1 0 . Parthicum L 
7 Bactrianum imperium ipsicondiderunt" . Gens la- 

boribus & bellis aspera 1 2 , v ir«  corporum im-
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mensie ”  : Nihil parare 1 4 , quod amittere timeant 
"  : nihil victores15 prater gloriam concupiscunc. • 
Primus Scythis beBum indixit1 7 : VexorisrexTtgy. g 
p tiu s '8 , missis primo legatis 1 9 , qui hostibus pa_ 
rendi legern dicerent2O. Sed Scyths jam ante de 
adventu2* regis a sinitimis 22  certiores facti, lega _ 
tis 2’ respondent; tarn opulen t populi ducem** 
stolide 25 adverfus inopes 23 occupasse beUum > I ^ 
quod magis domi fuerit ilii timendum 27.

laboribu» & bellisaspera , ein Volek, das ju r  ’îlrbeit und 
Kriegs-Diensten abgehärtet ist,alleSrrappazen ausstehen 
kan. IZ ) Sunk.vire? corporum immens-, überausgroffe 
ìleibes-Kráfften sehr starrte Gliedmasscn. I4 )kro :p ,r»ne, 
oder setze darzu soienr. Pararealiquid, sich etwas anfchas- 
fen. i;)ttoc»m itk -r° limeo, ich muß sorgen, ich komme 
um dieses; vel: man kan m ir vieles nehmen. i6 M K ilv > . 
6ìor pr-ler gloriam concupiscit, im  Krieg laßt er sich m it der 
EhredeS S iegs begnügen; E rn im m t den Überwundenen - 
nichts ab,und ist zufrieden, wann cres nur gewonnen hat- 
17) Lelluw alicui inüicere, einem den Krieg ankünden,ei­
nen m it Krieg überziehen. »8 ä a n  sagt also.- k -x  Gallicut, 
oder, 6 - l I i - ,  oder 6»Ilorum, der König in Franckreich. Ry) 
L r mikkprimo lenon«,. veno heißt hier ein Gesaodteroder 
ein Herold, aa) Parendi legern alicui dicere , cinen'iUM 
Gehorsam anweisen; einem zusprechen stch zu unterwerffett. 
2 l)  De adventu alicujus certioretn fie ri, von eines seinem 
Anzug,Anmarsch,Äachrichr erhallt», Post bekommen. Fa­
cti, i. e. qui facti erant. 32)Finitim i, die Nachbaren,nächst 
Umliegende. 2Z) Regis ^Egyptii, die bloß vorher lenon» 
genannt worden. 24) Opuienci populi vux.e in  reicherKö- 
nig oder Fürst. 2$)Stoli<k bellum adversin aliquem осей- 
pare, einen unbesonnenen K r eg m it einem anfaiiqen, unbe­
sonnener Weise einen m it Krieg überziehen. 26)luop,,ein 
armer M ann, ve rn ich t- hat, beydem nichts zu holen ist. 
17) Bellum Wiest timendum, er muß sorgen, man überzi«-

E 2 he
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П quod 23 belli certamen anceps 2 9 , proemia victorix 
и  nulla 3 0 , damna manifesta sint. Igitur non expe- 

ctaturÄs31 Scythas,dumadse veniatur, cumtanto si- 
bi plura in hoste cocupiscenda32 sint; ultroque 

ц  prxdx itu rus33 obviam. Nec dicta res morata 3 4 : 
quos 35 cum tanta celeritate venire rex 36 addidicisset 
37 ,m fugam vertitur 3 8 , exercituque39 cum omni ap- 

X4 paratu4 0  belli relicto41 in regnumtrepidus se rcce- 
15 pk 42  Scythas ab TEgypto paludes prohibuere 4 3 . In- 

dereversi 44 Asiamperdomitam vectigalemfecere 4 \

he ihn m it Krieg, m an falle ihm ins Land. 28) W e i l , sin­
te m a l, indem. 29 ) Belli certamen anceps est , Der Ш11& 
Hang des Kriegs ist mißlich, man weis nicht, wer im Krieg 
gewinnet. 3 0 ) Prxmiavictorizejus sunt n u lla , sein S ieg 
hilfst ihn nichts; er hat keinen Nutzen, wann er schon den 
S ieg erh a lt, v-m num  ctl w -» il-kum  , der Schaden ist 
gany gew iß; der Verlust ist gantz richtig.? l)Lss- ist ausgc« 
lassen. Lxpeââ^ cium iili re ven>2w, w a rte , bis ich zu dir 
komme, dich angreiffe. 32 ) M ulta in  hoste sunt concupi- 
Lenä»,rs ist viel bey dem Feind zu erhäschen. ?z)kr-6« ok. 
vi»w ir« , der Beute entgegen ziehen. 34 ) Non dicta, «5 
morata. E s  seyn keine leere W o rte  gewesen; W o r t  und 
Werckewaren gleich beysammen. 35 )^0 .- Cumeos. Ma­
gna celeritate venire, schnell anmarschireu. 36 ) Seil. L x / -
ptius, Vexoris. 37) Addiscere, erfahren, vernehmen, in 
E rfahrun g  bringen. ? s)lo  fugsm veni, fliehen, die Flucht 
ergreiffen. 9 9 ) i. e. &  reliquit exercitum, ac recepit. 4 0 ) 
Apparatus b e lli , K riegs-V orra th  oder kroviüoa. 4 l ) 
Kelinguere, im  S tich , oderdahiuden lassen. 42)  H a t  sich 
»oller Angst und Schrecken in sein Königreich r -e ir ir t , ve- 
geben. 43) Paludes bestem ab hac regione prohibent, die 
M oräste machen, daß der Feind nicht in dieses Landeinbre- 
chen kan, halten den Feind zurück. 44)8unt, &  fecere, « 1 : 
cum raverterentur, 4 5 )  Regionem perdomitam vectiga- 

1cm
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modico tributo 4 5 , magis in titulum imperii ** 
quam in victoris pramium 48, imposito 49 . Quin- 
decim annis pacandx 50 Asias immotati uxoclm fla- fö 
gitatione 51 revocantur, per legatos denuntiantibus 
52 , niredeant,fobolem se exsinitimis quaesituras 
nec padiiras”  utinposteritatem 8 5 Scytharum genus 17 
per sominas intercidat ’6. His 57 igitur Asia per i# 
mille quingentos annos vectigalis fu.it 5 8 . Pendendi 
tr ib u ti89 finem Ninus Rex Assyriorum imposuit e e .

lem facere, «in Land unter sich bringen,und es in Contribu- 
tion fegen. 4 6 ) Modicum tributum, eine leidliche ©фо» 
tzung. 47) D a ß  es den Namen habe, sie seyn Meister da» 
von, zu Bezeugung des Gehorsams. 4 8 )  >" przmium »i- 
c to r i« , zur Belohnung des S iegs- 49) Tumimposuere. 
Tributum imponere, eme Schätzung auflegen, von eine« 
fordern. ;o )L6»m  p-c,re, Asien ln  Ruhe setzen; vel: un­
ter sich bringen, immorari Asiz, in  Asien bleiben, sich dar­
innen aufyalten. $ 1 )Uxoris flagitatione revocari, a u f instän­
diges Anhalten seines Weibes wieder heimkommen. 52) 
i.e . cum illos per legatos denuntiarent , da sie ihnen sagt» 
liessen, durch Abgeordnete zu wissen thaten. H ier w ird  das 
Pronomen illis per ellipsin Übergängen. 53) Sobolem ex 
finirim isquzrere, m it den Benachbarten zuhalten: ihnen 
ehlich beywohnen. ;» )8 - il.  - l l- .  k,ki, geschehen lassen, zu- 
gebe». şs )io  poļìenrakem, hinfübro, inskünfftige. ;6 )6 e - 
nu,per f-w in -5  iokrrciclik, das Geschlecht, der S tam m , 
stirbt bey den W eibs-B ilvern  ab. 57) Teil. Scythi». 58) 
Vectigaiem alicui esse, einem T rib u t reichen, unter eines 
Contribntion stehen. 59) Tributum pendere, T rib u t rei­
chen, erlegen. 6 0 )  Pendenditributi finem imponere, die 
Courkiburioa aufheben, nicht mehr reichen lassen; ein E nd 
daran mache«

E  Z CAPÜT
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C A P U T  I V .

D e r  Amazonen Ursprung von den S cy the n ;
ihre Königinnen und Thaten.

^ .i^ e c i  npucļ Z c ^ 'à s  meâîo remyore'cļuo re^üjuve- 
O  ne; ̂ , Vlinos & Scolopitus, per factionem3 opti- 
njatum domo pu'si, ingentem juventutem4  secum 

2 traxere 5 ; & in Cappadocia: ® ora7 juxta amnem 
Thermadontas consederunt9, subjectosque, o  The- 
rfiseyreos 11 campos occupavere. Ibi per mul- 

j  tos annos 12 fpolitare finitimos afliieti 1 3 , 
conspiratione populorum  14 per insidias tru-

I )  Medio tempere, m itlerw eil, inzwifchen. 2 ) Lkßiu»
juvenir ein Königlicher Printz; ein P riny von Königlichem
Geb üth. Z) perfsäioneiii domo belti , durch eine A uf­
ruhr aus seinem Vaterland vertrieben werden. OpkiwLie»
scvn die vornehmste des Voicks, Leute, die in grossem V er­
mögen und Anstben stehen. PulH feil sunt, 4 )ingens ju-
vencur, eine grosse Anzahl junger Leute. 4 )  àìe lêcum rr».
xik er hat auch m it stch genommen; Ich bin ihm nachgcfolgt.
H )c ,p p »äo c i,, Cappadocien ist eiņeLandschafflin klein A ­
sten, welche an das schwartze M e e r stosscl, und edcdeffeii ei­
gene Könige gehabt, anjctzo aber unter Türckischer B o t-
maßigkeit stehet. D eren  Einwohner heişşen c -p p -à e » ,
die Coppadocier. 7 )  Ora region«,bk Grantzen, oder wie 
man heutiges Tags sagt, K ontieren  eines Lands. 8 ) Tber- 
modoa oder Thermoon ist ein F lu ß  in kappadocien y> 
co n tili-re , sich setzen, niederlaffen. 1 0 ) 8ul>j«Äur heißt 
hier am füglichsten: daran oder darbey gelegen. n ^ l 'K - - 
«rsc/r» w ar eine S ta d t  in der ķauoschaffļ konkus  ̂ 1°lie- 
wiķŗxriu,, Ivasdarzu gehört; Campn, Themiscyrius» das 
kand um die S ta d t  Theoiiseyra. 12) Per wultos annoss 
viele J a h r  lang, eine geraume Zeit, iz )  Cuw assueti eC. 
fent, da stepflegeten, gewohnt waren. 14) 'In d em  alle

L e -
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• id a n r a r 1 5 .  H o r u m lS  u xo re s . cum  v id e re n t e- 4 
x i l io  add itam  "  o rb ita te m , arma sum unt1 8 , f in e i- 
q u e  s iios I 9 ,  sum m oventes2 0  p r im o , m o x  etiam  in - 
ferentes bella , d e fe n d u n t N u b e n d i q uoque  s in ir i- 5 
m is an im um  om isere2 2 , serv itu tem , non m a trim o - 
a iu m  appellantes 2 ’ . S ingulare o m n iu m  seculorum  6 
e xe m p lu m  a u fe 2 4 , auxere re m p u b lic a m 2 ’  sine 
v ir is :  ja n i e tiam  cum  c o n te m p tu  v iro ru m  se m- 
« n tu r 2S.  E t  ne fe lid o re s 27  a l ix  aliis v id e re n tu r , . 7 
v iro s , q u i d o m i rem anserant, in te rf ic iu n t. U 1- S

Lenachbartedarju halffen, m it Hand anlegten. 15) r « 
inûdîas trucidarî, in H in terha lt kommen, und erschlagen 
werden. 1>uciâ-tur est per inßdias , man hat ihm auf» 
gepaßt, und den Rest gegeben. 16) 8 c l l.8 c /à u m , de» 
ren, die stch da gesetzt hatten. 17) Llle. L i il ìo  addîta est 
orbitas, neben dem, daß sie aus ihrem Vaterland vertrie­
ben worden,hat sie nun auch ihren M ann verlohren; istste 
nun auch ein« W ittw e . »8) 4rau>tum«e, das Ģewebr 
erg eiffen, die W affen znr Hand nehmen. r ^ k ia e s  suo« 
grken<tere, sein Land behaupten. 20) Bellum summe- 
vere, oder submevere, sich wider den A n g riff wehren, 
defensive gehen. Inferre Helium, selbst angreiffen, «K- 
kensivc gehen. Summovente«, inferentes, i. e. dum sum- 
niovent ,  inferunr. 21) Finirimi« nubere ,  sich an die 
Benachbart« verheyrathen, von den Benachbarte» M ä n ­
ner nehmen. 22) Animurn alicujus rei omittere , allen 
Lust z»etwas fahre» lassen ; keinen kust zu etwas haben. 
2 ; -  EtappeUabant. S ie  sagten, sie waren alsdann kei» 
ne Frauen » sondern Mägde. 24) Singulare omnium se­
culorum exemplum audere , sich etwas unterstehen , das, 
so langt die W e lt stehet, nicht geschehen, nicht gehöret wor» 
den. Aula: feil, sunt, &  auxere. 2Z) Rempublicam au* 
gere, den S ta a t , das gemeine Wesen in bessern S tand 
bringen. 2 6 ) Tueri se ,  sich beschützen , vertheidige», 
seine Freyheit behaupten. 27) D a m it keine keinen Vor-- 
zug vor der andern h ä tte ;  dam it sie alle gleich wäre».

E 4 28) u l-
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Tonern 28 quoqux cxsorum conjugum excidio 29  6- 
nitimorum consequuntur. Turn расе armis quarfi- 
ta 3° , ne genus in te rn e t31, concubitum sinitimorum 

io ineunt32 ; Si qui mares 33 nascerentur, interficie- 
bant. Virgines in eundem ipsis morem 3 4 , non 
otio 3 5 , neque lanificio, sed armis 3 6 , equis,venatio- 

ii  nibus exercebant, injustis 37 infantum dexteriori- 
bus mammis, ne sagittarum jactus impediretur 3 8 : 

i2 u'nde Amazones 39 dicts sunt. D ux his reginx 
fuere, Màthesia & Lam peto, quas in duas par~ 
tes agmiņe diviso 4°, inclytje jam opibus 4 ’, vici-

2 8 ) Ukionem « k  conjugi* confequi, den Tod feines
M an n s  rächen. 2 9 ) L-cciàium, eine gäntzliche Zerstvhrunq,
Denvüstung. 9 0 )  krcew »rmi, quzrere ,  den Frieden
durchs Schwerdt erlangen, erfechten, i . ». cum p»cem <zu--
Likenļ. -ìrm iļprobello, isteineMetonymiamateria. 31) 
«enusinteriit, das Geschlecht ist abgestorben, abgegangen.
9 2 )  Loncublcuw »licuju; inire, sich zu einem legen, bey ei­
nem schlaffen. ; з )М а »  heißt hier einKnäblein oder Kind
männlichen Geschlechts; V irg o , ein M äg d le in , W eibs- 
B ild . 94) in «indem tibi тогеш , nach deinem Exempel, 
deinem Gebrauch nach. 95) Otioatque lanificio aliquant
«»ercņe, eine zärtlich auferziehen, und zum spinnen anhal­
ten. 9 6 )  Armis, equis, venationibus aliquem exercere, 
einen im  fechten oder kampffen, reiten, jagen, -»erciren; 
lehrem m it dem Gewehr, m it Pferden,mit dem Hetzen um­
gehen. 37) Et inurebant mammas dexteriores , und 
brannten den Kindern die rechte B rust weg. 98 ) 5-8 '»»-
fium jactum impedire, im Pfeil-schiessen hindern, hinder­
lich seyn, Hinderniß machen. 99) I s t  ein Griechisches 
W o rt, das so viel heißt, a ls W eiber, die keine Brüste ha.
den- I m  teutschen aber bleibt es , und heißt: Amazonen. 
4 0 ) Agmenindua« partei dividere, zwey Armeen machen, 
0 Ф  in zwey Theile theilen. 41 ) Seil. «ant. Opibus in . 

clytus.
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busgerebantbella , 1o>T 43 terminos alternis 4 4  de- 
fendentes 4 5 : & ne succeslìbus de esset auctoritas 46 , 
genitas 47 seMarte 4 8 pracdicabant 4 9 .. Itaquemajore 
50 parte Europa:51 subacta,Asise quoque nonnullas ci- ^^ 
vitates occupavere 5 г . Ibi Epheso * multisque aliis 
urbibusjconditis ” , partem exercitus cum ingen- 
tì praeda 54 domum dimittunt ” . Reliqux, q u i 1 
ad tuendum Asix imperium 56 remanserant, con-

clytus, der reich, gewaltig, mächtig ist. 4 2 ) vicibu, bell« 
xerunr, sie wechsle» im Krieg ab; es führt eine um die ande­
re das Commando. 4g)Gantz allein, aus eigenen Kraffken, 
ohne jemands Beyhülffe. 44)80!. vicibu,,Abwechslungs­
weise. 45) Termino defendere, fndje oben пиш. 19. De- 
fendentes, i e. &  defendebant. 4Ü ) D a m it  ihre Sache ein 
desto grösseres Ansehen hatte; daß sie desto grössern Ruhm 
bey ihren Progressen erhalten jnöchten. 4 7 ) Esse muß dey- 
gesetzet werden, illo genitus tum.er ist mein B atcr. 48 ) 
Mars w ar der heydnische Kciegs-Gott. 4y)?r-6ic»re, Vor­
gehen, sich rühmen, ausgeben. ^ojMajorpars, der meiste 
Theil, das meiste. 51) Lurop» ist einer von den vier W e lt­
Theilen, der gegen Mitternacht liegt, und zwar der kleinste, 
aber am besten bewohnt ist,daher aucham meisten bekannt. 
5 2 ) L iviurew  occugere, eine S ta d t  erobern, einnehmen, 
besetzen. 5 3 ) i. e. postquam condiderant Ephesum. Ur. 
bem> condere, eine S ta d t  erbauen , anlegen, * Epbesu* 
w a r ehemals eine berühmte S ta d t  in Jonien, wo der kost­
bare Tempel Oi«n-gewesen: gehöret jetzo den Türcken,und 
ist fastgantzwüst. 5 4 ) Ingen,pr-<j». ein grosser Raub, 
reiche Beute. 55) Partem exercitus domum dimittere, 
die Armee zum Theil heim lassen, nach Haus schicken. 5 6 ) 
Imperium Asix tueri , die Herrsch äfft über Asien behau­
pten i: Asien unter seiner Botmäßigkeit behalten. E s 
w ird  aber hier durch Asten nicht der »vierte Haupt-Theil 
der W e lt verstanden, sondern Klein .Asien oder Natolien.

E  5 57) в « -
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cursiibarborum 57 cum Marthesia regina intersiciun- 
17 tur ’8*, In hujus locum silia ejus Orithya regno siic~.

57) Barbarm, ein Ausländer, B a rb a r, oder auch ein Feinde 
3 m  С о т  n-porewerdenhiedurchdie Perser, hieraderdie
fremde N a tis i-rn  verstanden, welche von den Amazonen
waren überwunden worden, şş8)Loacurlum hollum inter- 
fic i, von den Feinden m it gesamter Hand überfallen und 
erschlagen werden. ; y ) in  »licujur locum eexuo succrcleere,
an eincs seine S ta a t zur Regierung kommen,das Regiment 
antreten. 6c) Singularis beiii scientia, eine sonderbare
Kriegs-Erfahrenheit, Kriegs-Wissensthafft. 6 i)8 -rv > v il
in  owor -ru m  virginir-kem, sie ist ih r îebtag eine Ju n g ­
frau  geblieben; a ls eine Ju n g fra u  gestorben. Und so w ird 
diese Lonkruä ion  auch am süglichsten relolvirt, wenn man 
nur guoä noch versetzet. 62) Exitnia illi hujus rei admira­
tio  est.man verwundert sich sehr über ihn in dieser Sache, er 
hat eine grosse Ehre hiervon. 6z)V irru , heißt h iern ichtd ie 
Tugend, sondern Tapfferkeit, tapferes Verhalten, Helden«
M u th . 64) ļ>!u>cum L»ilļicum elì gierig & famat tux ; dei­
ne E h r UNd Ruhm hat sehr zugeaommen. 6ş)ttercule, w ar 
«in S o h n  des Gottes la  v i'u n d  einer G riechin, Nahmens 
Alemena, der grosse Thaten gethan , davon weltlausstige 
Nachricht in Calspini Lexico zu finden. 66 ) Dieser König 
hiesse kur> !lkcu ;, regierte zu M y«ne  in Griechenland:
hatte a u fd e rG ö ttin  ^uoo Antrieb den tt-rculem gern todt
gesehen, daher er ihme allerley fast unmögliche D inge zuge« 
muthet, und ihme öffters in die gröste ķebens-Gesahr ge- 
sctzet,doch ohne etwas auszurichten; Massen der Uerculs« 
alles glücklich hinaus führete. 67)8cipen<liumheißthierein 
D ienst; Scipenclium i l l i  äebeo^ ich bia ihme einen D ienst zu 

thnn

cedit59, cui p r ite r  singularem bei li scientiam 5O, exi-
miaservat« 5’ in о п те  a ru m  virginitatis admiratio

Igfuit®2 . Hujus virtute 53 tantum additum glorix & 
fama 64  Amazonum est, u t Herculi 65 rex 6 5 , 
eui ХП. stipendia 67 debebat, quasi imposlibi-
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1ев я , imperavit, utarm a reginx Amazonum sibi 
afferret69. Eo?° igitur profectus71 longis novem 19 
navibus, comitante 72  principum Graecia: juventute, 
inopinantes aggreditur 7 3 . Duae nun sorores Ama- 2* 
Lonum regna 74  tractabant, Antiope & Orithya: ied 
Orithya foris bellum gerebat 7 5 . Igitur cum Hercu- 21 
les ad littus Amazonum applicuit76 infrequens mul- 
titudo 77 cumAntioparegina, nihil hostile metuente 
7 8 ,erat.Quareeffectumelt79 ,utpaucaerepentinotu- 22 
multu exercitx80 arma sumerent8 1 , facilemque vi- 
ctoriam hostibus darent 82. Multx itaque cacsie

thun fchuldig.68)Als etwas unmögliches,als eine gaņtz un- 
müg!iede Sache. 6c))Arma ejui tib i afferam, ich w il l  d ir 
sein Gewehr bringen,schaffen, überkommen. 70)8«! -^  A. 
in-rone,, zu den Amazonen. 7 l ) L i ì  l-onß- ll»v,3, heissen 
Kriegs Schiffe oder Galleen; in  welchem Verstand auch 
Lorn. Neposetf gebraucht. 72) Principum Graeciae juven: 
tu«, der Griechische junge Adel. Me comitante, i. e. cum ego 
comitarem, unter meiner2egleitung. 7Z)Inopin»ntcm ag- 
gredi, einen unversehens überfallen. 74 ) ļì-8>n» » ls^n u . 
rum krrä ire , bey den Spaniern herrschen, in Spanien re­
gieren. 7ş) knr!»Helium xerere, ausser Lands Krieg füh­
ren. 76 ) Xä lirtu ,6-llokum »pplic,rs, beydeņ Franzosen,in 
Frankreich, anlanden, eine Landung thun. 77) là g u e u , 
»ulkiruclo cum en ek, er hat nicht viel Leute bey sich; es seyn 
wenige Leute bey ihm. 78) N ih il hostile metuere, sich kei­
nes feindlichen E in fa lls  oder A ngriffs  befürchten, versehen. 
N4ecuenre, id est,quzmetuebat. 7 9 )  D aher es geschehen, * 
daher es käme. 80) Repentino tamultu exciri , durch 
einen unversehenen Lerwen aufgebracht werden. 8 ' )  I s t 
erst in diesem Capitel »um. i Z. da gewesen. 82) krenem 
viÄori-m  hostibus dare , dem Feind nicht viehzu schaffen 
machen; ohne grosse M ühe überwunden werden. Hosti-

bus,
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г 3 captsque 8 J . Inhis 84 duE Antiopse forores c a p « 

sunt. Menalippe abHercule,Hippolyte a These» *.
24 Sed Theseus obtenta 85 in prsemium captiva, ean- 

demin matrimonium 86 aslümpfit & ex ea genuit 87 
M Hippolytum. Hercules post victoriam Menalip- 

pen captivam 88 sorori reddidit, & pretium 89 anna 
regina; accepit: Atque ita functus f  imperio , ad 

’ ^regem reverritur. Sed Orithya, ubi comperit 
bellum sororibus illarum 9 0 , & raptorem esle 
Atheniensium 91 principem, hortatur 92 comites ” , 
frustraque & Ponti sinum , & Asiam edomitam

bua, ideft, Grzcis. 8j)Scil sunt Am azones. 84) Unter dM 
letzten,das ist,den Gefangenen. »rK-5-n, war ein Königli- 
cher Printz zu Athen, dem Uerculi verwandt der auchgrosse 
Thatengelhan. 85) la pr-mium-Iiguiil obkinere.Flwas 
zur Beute bekommen, oder auch,zur Verehrung Odk-nr-.i. 
e. cum obtinuiffet captivam, feil. Hippoliten. 86) A li- 
quam in matrioion.um assumere, eine heyrathêN, ehlichkN, 
zur Ehe nehmen. 87)l-id-rl>, e i uxore gignere, Kinder m it 
feiner Ehefrau zeugen. 88) L-privum ^icui r e ä à e ,  ei­
nem einen Gefangenen wieder abfolgen lassen,loßgeven.80. 
von, nemlich der /ìnciope, die Königin wäre. 89) krņîum 
heißt fonsten der W erth, das Geld; hierüber dieRantzion 
oder Lvse-Geld. preriucņ »ccepik boc, er hat das zur R an- 
tzion bekommen. ş8cîl eükungi imperia, seinen empfan­
genen Befehl ausrichten. 9O)ļrļļe. Bellum alicui inferre, 
einen mit Krieg üderziehen, bekriegen. Sororibu,, fege hin­
zu : su». Y l)  izrkeaikakum kriacepi, ein Athenienstschek 
Fürst oder Printz. 9 2 )  Uorl-ri »liqaem, eine« zusprechen, 
zureden, c o à , ,  die Leute, so man bey sich hat. y ; ) E s 
helffe sie nichts, oder: was es sie helffe, daß sie Asien und 
die Landschafft konou^vel.- die Leute, so an dem schwär- 
tzen Meer wohnen, unter sich gebracht. Edomare, bezwin­

g e »
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•sie dicit, 6 Grxcorum non tarn bellis,94 quam ra- 
pinis, pateant. Auxilium 95 deinde a Sagillo rege 
Seythix petit 9®: GenusseSeytharum97 elfe:cladem 27 
98 virorumneeeffitatemarmorum ",ЬеШ  causas *°° 
ostendit; asiecutasque101 virtute ne legniores vi-

Jett, übermeistern. 9 4 )  Gallorum bellis &  rapinis patemus,
dieFrantzosen können uns bekriegen und berauben,wann sie
weilen. 95 ) Auxilium abaliquo petere, utn Succurs bey ei­
nem anhalten, Ansuchung thun. y6 ) H ie r ist diecoņjunâi»
«-ausgelassen, welche im -rpom renniuß supplirc werden.
9 7 )  AmazonesgenusScytharum fuere, die?lmazvnen wa­
ren voinScythischenGcblüte; stammelen von denScythen
her. - 8 )  L l,6 -» , der Verlust,die Einduß, Niederlage. 99 )
Necessirasarmorum, wann man genöthiget wird, das Ge­
wehr zu ergreiffen. 1 0 0 )  Seil. esse. Oü-ncl-r-,anzeigen,zu
verstehen geben IO l ) i .  e. quodassecutaesint. Virtuteali*
quid assequi, durch seine Tapfferkeil etwas zuwege brin­
gen. 102) Ho» legoiore» viris fzminas habuere Scythe,
in Scythen- Land seyn die W eiber so tapffer als ihre M ä n ­
ner ; oder - die Scythische W eiber halten sich so tapffer a l -
ihreMaNNer. 10Z) Lü, ä-witlie. Oomeüics ßlori, wov«. 
rur, der Ruhm  seines Hauses, oder hier : seines Volcks, be­
weget ihm e; E r  thuts um der Ehre seines Volcks wegen, 
die Glorie seiner Nation zu erhalten. 104) Ingen» equitatua, 
eine starcke Cavallerie. 105) in auxilium mittete aliquem, 
«inen zu Hülffe, zum 8uccor, schicken. 106) i. c.cumdissen. 
fio orta esset, da sie miteinander uneins worden, in Zwie­
spalt gerathen. 1 0 7 ) Auxilia, bet Succurs ,  Hluviliat: 
Trouppen, wie man sie jetzo nennet. 108) s -n r, &  viD .

ris fieminas habere viderentur. Motus ille dome- 28 
stica gloria103 mittit cum ingenti104 equitatu fi- 
lium Panasagorum in auxilium '^ .  Sed ante 29 
prslium  disl'ensione o rta IO®, ab auxiliis107 desertae 
i e 8 ,belloab Atheniensibu» vincuntur: reccptacu- ;*

cun*
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lum 109 tarnen ЪаЬпеге castra socionim, quorum 
auxilio uitactE110 ab aliis gentibus in regnum rever-

31 tuntur*“ . PostOrithyamPenthesilearegno potita 
est"^, cujus Trojane 1IJ bello inter fortiflimos1*4 
viros, cum auxilium adversus Grxcos ferretJ I5 ,  m a-.

32 gna virtutis documenta extitere "^. Iterfecta de- 
mum Penthesilea“ 7 exercituque ejns absumto 
paucae ” 9, qux in regno remanserant, ®gre se 
adversus finitimos defendentes I2 °, usque tem-

3 3 рога Alexandri Magni duraverunt “ ’. Harum 
Alinithya, sive Thalestris, regina» concubitu 121 
Alexandri per dies Х1П. ad subolem ex eo gene-

cuntnr. ves-rere, im S tich  lassen. «29) Doch haben sie sich 
döcffen in das Lager ihrer Alliirten, der Scythen, errinren. 
t^usle KrKer receprrculum ? W0 Nimmst d» deine Retirade 
hm? iiO )la r» äu r, unangetastet, unangefochten. in )  in 
regnum, seil. suum, reverti, wieder in sein Land, nach Hause 
kommen; Kocloco. , ! 2 )  ļr-gno poriluļ elì, er iffKönig 
worden; bar die Königliche W ürde bekommen. 1 rz )  W a r 
der zehenjahrige K r ie g , welcher um der entführten Heien« 
willen angegangen, da endlich die S ta d t  ^ ro j, von den 
Grieche» erobert und verstöhrt w orden; davon virgiiius 
schreibet unbHon eru*. 114) V ir korcilllmus, ein tapsserer 
Held. 115 ) Auxilium adversus Gallos ferre, wider die 
Frantzosen streiten, Hülffe leisten. n6> Ejusmagnivirtu- 
n* documenta exirtunt, er hat sich sehr tapffer erwiesen, siine 
Taxfferkeil herrlich erwiesen. 117) L u w în rrrfrâ ie lļe t.S le 
ist aber von dem Achille, einem Griechischen Fürsten erlegt 
worden. I  18) Lxercitu» eju» absumtus est, seine Armee ist 
gany zu Schanden gemacht, aufgerieben worden. 1 1 9 ) 
Seil. Amazone». 120) >Egre se adversus aliquem desende- 
r«, sich einsen kümmerlich erwehren, sich kaum vor einem 
erhalten können. Defendentes, i. e. defenderunt &  dura« 
verunt. l , l )  vuear«,  dteiben, ausdaurkn. l'22 ) i. ».

xotì.
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randam 12’ obtenro, reversa in regn um 124 bre- 
▼i tempere cum omni Дтаэопшп nunune intar- 
cidit125.

postquam obtinuerat concubitum, паф Ьет sie von dcm Ale­
xander dt» Beyschlafserhalte». 123) Sobolem ex aliquo 
generare, ein Kind von einem bekommen, von einem einen 
Erben erhalten. 1»4) Seil, est, &intercidit. B rev itcs- 
por«, bald, in weniger Zeit, nicht lange hernach. 1 2 5 ) 
Ş «  ist gestorben, und das Gedächtniß der Amazonen gantz 
erloschen. E s  ist zw ar heut zu rage noch eine èandschafft 
in ^meric», welche das Land der Amazonen qenennet w ird ; 
ist aber gante ein anders, als jenes, welches inN ato lieaam 
schwachen M eer läge.

CAPUT Y.
D ie  Scythen muffen mit ihren eigenen Knechte» 
Krieg führen, doch werden ste ihrer vermittelst einer a rti- 

gen List Meister v-riu« fängt erstlich mit den S ky­
then, hernach m it den Joniern und Alhenien.

fern Krieg an.

Ccythee autem tertia expeditione 1 Asiana^a 
cum annis o d o  a conjugibus & liberis abfuis-

1) Lupeliirio heißt bey uns ein Feldzug, ,der eine andere 
Unternehmung im K rie g .- hier aber mag diese Construction 
gegeben werden: da stedasdrittemol in Asten gezogen w a­
ren. 2 )  Annis octo a conjugibus & liberis abesse, п ф (П а ^ г

nimmer beim kommen. Z) Servil! bello ercipi, von den
Knechten feindlich rr-Q irt werden; m>l den Knechten Hän- 
dclbekommen. 4 ) Seil, erant, Longa expectatione ejue 
fessus sum, ich mag nimmer länger a u f ihn warten ; bin 
des langern W artens üderdrüßig. 5) Bello teneri,

' Krieg

sent2 , servili bello domi excipiuntur 3. Quip- 2 
pe conjuges eorum longa expectatione viro^ 
rum fesise4 , nec jam teneri bello ’ sed de_
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letos5 ratz, servis ad custodiam pecorum relictis7 
î  nubunt; q u i8 reverlos ’ cum victoria dominos, ve-

lut advenas, armati10 finibus prohibent1 . Quibus 
4  cum varia victoria fiiisset, admenentur Scythz» 

mutare genus pugnx 1 3 , memores 14 non cum hoiti- 
bus, sed cum servis przliandum 1 5 ; nec amorum, 
seddominorumjurevincendos 1 6 : verbera in aciem, 

5 non arma adferenda 1 7 ; omislbque ferro 1 8 , virgas 
acflagella’9 czteraque servil is metus 2 0  parandain-

Lrieg  beschafftiget seyn, zu thun haben. 6 ) I n  dieser Con- 
ttruÄ ion ist das kel-kivuii, eor ausgelassen ; undzudemäe- 
I«o» gehört-sse. ve le ri, umkcmmen, erschlagen werden. 
Ratz feil, sunt, &  nubunt. 7) Q u i relicti erant. Ad custo­
diam pecorum relinquitur, man läß t ihme da dasBich zu hü­
ten. 8 )8c il,le rv i tz) Cumreverterentur. Reverticum victo­
ria, siegreich wieder nach Haus kommen. 10) M  it  dewchr- 
terHand. 11) Finibu# aliquem prohibeie,einen nicht instand 
lassen. »2) 8«IV>, âc Oow ia» ; im  exponiren setze vor gui- 
bu,, Uli§. V ,ri!l illis est victoria, der S ieg  fa llt  bald a u f Die» 
se, bald au f jene S e ite n ; bald gewinnens diese, bald jene. 
13) Genus pugnz mutare,den Feind änderstangreiffen; sich 

-  änderst zu dem Treffen schicken. Mutare, fe$e: u t mutent, 
14) k l  weworer fuur, sie selten daran gedencken. 15) 5c>I. 
esse. L « n  hostibus p rz lia r i, dem Feind eine Schlacht lie­
fern, den Feind vor sich haben. 1 6 ) Servos w ird  darunter 
verstanden. Nonarmoruni,sed dominorum jure v icti sunr, 
sie seyn nicht a l Ì  S o lda ten , sondern als Knechte überwun­
den worden, 17) S ie  müssen in  der Schlacht nicht schicst 
fen, oder stechen,sondern zuschlagen. 18) Postquamomisif- 
sent ferrum. Ferrum heißt h ier per Metonymiam das Ge­
w ehr ; omitrere, zurück lassen, nicht mitnehmen. 19) V ir­
gas ac flagella parare,  sich m it Ruthen und Peitschen verse­
hen, gefaßt machen. D a  ist aberm al, wie in dieser gan- 
tzen Lookruä ion , esse ausgelassen. 20 ) lo ļìruw en l, servi- 
Iņ  mclu», w as die Knechte zu fürchten pflegen; w om it man 

die
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fcumenta. Probato omnes consilio21 instructi 21 
sicut prsceptum erat, postquam ad hostem acceflère 
a ’ , inopinantibus2 4  verbera intentant2’ adeoque; il- 
los perculerunt2®, u t 27, quos ferro non poterant 
m etu verberum vincerent 2 9 , fugamqne30 поп ut 
hostes victi, sed u t fugitivi 31 servi capefTerent. 
Q uicunque32 capi potuerunt, supplicia crucibus 6 
luerunt 33. Midieres quoque male fibi conscise, 7 
34 partim fero 3 5 , partim suspendio, vitam finie- 
runt. Post h®c pax apud Scythas fuit, usque g

die Knechte züchtiget. D a s  seyn Stecken, Knüttel,Prügel 
und dergleichen. 2 I) Lum probassent Consilium. Consi­
lium probare , sich einen R ath , Vorschlag gefallen lassen; 
jhme vor gut ansehen. 22) D ie  Lonkruäion ist hier also 
zu setzen : postquam omnes instructi erant, sicut praceptum 
erat, L  ad bestem accessere. Instructum esse, versehen seyn, 
Kch gerüstet haben. 2 Z) ^6  kakem »cceäcre, an den Feind 
kommen; sich dem Feind nähern. 2 4 ) 8ctl. servis. D a  ste 
stchs am wenigsten versahen. 2 ;) Inopinanti verbera intea- 
tare, unverhoffk auf einen zu schlagen. 26) k-rcrller- gli. 
^aem, einen in Schröcken seyen, erschröcken. 27) Hier feh­
let übermal das rel-kivum anteceden*, eos, nemlich ihr« 
Knechte. 28 ) krrro von poleiì Vioci, es istihme mit Gewalt 
nichts abzugewinnen. 29) Memverberum victu*est,eriii 
durch angedroherc Schlage in hie Flucht gebracht worden. 
3 0 ) Fngam c,pessere, durchgehen; die Flucht nehmen. ZL) 
8-IVU8kugiklvu,,cmentlosfmerKnechk. 42)L»8ervi,. 21Ь 
le,die man bekommen konte. 33) Supplicium cruceluere, 
mag hier hcissen:qecreutziget,ans Creuy geschlagen werden; 
bey»! sader.- an Galgen kommen,,qedenckt werden. ^4) 
Setze hinzu: g u , er-or. ^1-1- sibi conscium esse, ein böse# 
Gewissen haben. Z t) kerro rir-m Lnir«. sich erstechen; 
rusxŗnäio Lair» viriw, sich erhencken, dem Strick zulaussen.

F 36) u*.
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-  tem pora30 Jancyri regis. Huic Dariu» * rex Ferfa- 

rum, sicut supra dichun est, cum filix ejus nuptia* 
*  non obtinuisset37 , bellum ”  intulit: &armaris 39 se~

ptingentis millibus hominum Scythiam ingreilus 4 ®, 
non facientibw41 hostibus pugnx potestatem, me> 
tuens 4 2 , ne interrupto 43 ponte Istri44  reditus sibi in- 
Krcluderetur43 s m â  octoginta millibus hominum

j 6 ) Usque tetnpora, oder î u^u«  ,â  tempora Jancyri re- 
gis, bis au fd ie  Regierung des Königs Zroc^rî. D«eserZ->a- 
«^rur, welchen andereIdanthyrusnennen, w a r also König 
in S c p th ie n ; und gedenckek dieses Kriegs auch Cornelius 
NeposMilt. cap. z. •  Dieses wäre der v»riu», NMrspi» 
S ohn, welcher durch das W phern seines Pferds zumKönig 
erw ählt w orden. a ls  davon i . i . c  ю  ju  lesen. 37) F ilix 
«jusnuptia non obtinui. e rba t m ir wegen seiner Tochter ei­
nen Korb gegeben. Nuptias aiicujus non obtinere, einen 
Korb bekommen 38) Bellum alicui inferre, einen m it 
K rieg  überleben, feindlich angreiffen. j y )  pottquiw  a- 
suarerat m illia septingenta hominum, m it einer Armee vou 
7 0 0 0 0 0 . Köpffen oder M ann . 40) 8cxrbi»m jngreät, in 
S cyth ien marschiren, einbrechen. Ingre tlu r.fc jl.rk . 41) 
Hon facere pugnz potestatem, sich in  keine Schlacht ein» 
lassen, nicht schlagen wollen. 42) Metuebat, er stunde in 
Sorgen, befürchtete. 4Z) koalrm flum iaii inwrrumpere, 
«in« Brücke über einen F lu ß  abwerffen. 44) m -r, die D o ­
nau, ist neben dem Rhein der größte F luß  inLurop», derzu 
Doneschingen in Schwaben enrchringet.unv vonAbendge- 
gen M orgen über 70O.Meile stießt, über60. andere Flüsse 
zu sich nimmt,und endlich in das schwartzeMeer sich ergießt. 
41) Reditum alicui intercludere, oder wie Cornelius Nepos 
ks giebt, Reditu aliquem excludere, einem den Rückweg ab» 
schneiden. E s  fürchtet« also o-riu», er möchte eingesper. 
r« werde«, «ņd nimmer zurück könne«. 4t) T,«p>du«rofu.



L I ^  II. САР. m  X 8, 

trepidus 4<ï refugi; qux iactura, abundante multi- и 
tudihe 4 7 , inter damna numerare non est 48 . Inde u 
Asiam & Macedoniarrr4 9  dom nit: Jonas 50 quoque 
navali przlio siiperat ” . Deinde cognito 52, quod IJ 
Athenienses Joniis auxilium contra se tuliflènt ” , 
omnem imperium belli in eos convertit ’4 .

Rît, er zieht Пф voller Angst zurück; n immt die Flucht. 47) 
Quia mukitudo abundabat, weil er m it so einer Menge 
Bvlcks da w a r ; wei! er so eine grosse Armee hatte. 48) > - 
ä u » m  hanc inter damna non numcrat , er achtet diesen 
Verlust nicht groß. 49) vom -»-, unter sich bringen,sich »tu 
terwürssiq machen. Macedonien ist ein Theil von Griechen« 
land ; vor A lters w ar es ein berühmtes Königreich, jetzo a­
der gehört es den Türcken: grantzet oben an Thracien, an­
ten an Thessalien: die Einwohner heissen à e ä o ņ e s . 50) 
^oner seyn die Einwohner einer ķandschaffr in  klein Asten, 
an dem Lg-isthen Meer, Jonien genannt, wo jetzo die be« 
rühmte S ta d t S m vrn a  lie g t: gehört ebenfalls den Tür« 
cken. Z l)  Navali prxlio rligu-m superare, eine»zur See 
schlagen. 52)C um cofnoviffet. Cogaoscere, vernehmen, 
in  E rfahrung kommen. 4 z )  Auxilium alicui ferre contra 
aliquem; einem wider einen bevstehen, Hülffe leisten. 54) 
Owoem iwpecum belli in aliquem Converter«, M ilde r galt* 
tzen M acht aufeinen loß gehen.

c ^ k ì / i '  v l .
D e r Athenienser Ursprung, R uhm , Geschicklich«

keit, Künsten undKönige.

^ s u n c , Mvniam sä  bests ^.rstenlenstum§.^ 
'  venrmn e s t, c^vL non moäe nlrrs fpem

>) S eyn  die E inwohner der ehemals sehr berühmten 
S ta d t Athen in Griechenland, die vor derzeit eine der Herr« 
lichsten in der gantzen W e lt gewesen, dapm man reiset« von

F я allen
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a  gerendx , verum etiam ultra gesti fidem pa- 
•rata3 sunt, operaque Atheniensium effectu majora 

3 * quam voto fuere, paucis urbis origo5 receptenda 
$ est; quia non, ut cxterx gentes, a lordidis inixiis 

ad summa crevere®: Soli enim, prxterquam iucre- 
ş  mento, etiam origine gloriantur7 . Quippe non ad-

venL, nequepaflimcollectapopulicolluvies8 origi- 
nem urbi ded it9 : sed eodem innaü I o solo, quod 

ş incolunt; & q u s  illissedes 11 ^eadem origoest. Pri­
mi lanificii, & olei, & vini, ulum docuere1 2 . Arare

allen O r te n , W eisheit allda zu lernen, weil die berühmte, 
sten Philosoph! da gewesen, wie auch die beste Redner; man 
tedete da das beste Griechisch, und w ar die S ta d t so mäch­
tig ,daß  auch die mächtigsten Feinde an ih r zu Schanden 
tvurden. D a vo n  Lorneliuz tl-pos zu lesen. Anjetzo gehört 
sie den Türcken, und w ird  S e r ķ  genannt. 2) ukr-sp-m 
Lerenäi id factum est, über Vermuthen ist es glücklich aus­
gefallen ; man hätte stchs »ichl einbilden können: u lr»  gefti 
£dem, fast unglaublich, das fabelhafft lautet z )  Leilum - 
xatrare, den K rieg führen, ausführen,ausmachen 4)Opers 
Me» effectu majora quam того sunt, ich habe mehr ausge­
richte t, a ls ich m ir jemalen eingebildet. 5)Originemur- 
bis paucisrepetere.ben Ursprung einer S ta d t kürhlich er- 
zehlen. kiuciz scil. verbis. 6) Asordidis in itiis ad summa 
cre5cere,von einem geringen Anfang zu hohen W ürden,zu 
grosserMacht, gelangen.' 7 ) Origine gloriari, sich seines 
Herkommens rühm en; incremearum, die Anfnahm , her 
W achsthum . 8 )E in  zusammengeloffenesGesindlein; al­
lerley ķumpen-Dolck. 9)Originem uihi ö ,rc, den Grund 
zu einer S ta d t legen, den Anfang darzu machen. 10) Seil, 
sunt. Eodem innatus sum solo, quod incolo , ich bin kein 
Frem bdling, sondern «in Einheimischer; ich bin da gebch- 
r en, wo ich wohne. n '< è ^^ ļìliļ> > se tie ,?  wowvhnestduk 
Qua origo ? woher bist du? 12; S ie  haben den Gebrauch 
h«rW olle,des O e ls und W eins erfunden; von ihnen weis

• ~ man
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Arare quoque & lerere frumenta 13 glandem vefcen* 
tibus 14 monstrarunt. Liters: 15 certe ac/acundia> 6 
& hic civilis ordo dilciplinx 1 6 , veluti templum 
Athenas habent 17 . Дпге Deucalionis18 tempora у 
regem habuere Cecropem, quem, ut omnis antiqui- 
tas fabulofa 19 est, biformem 20  tradidere quia pri- 
mus 21 marem fxminx matrimonio junxit 
Huic succeslit23 Cranaus, cujus fîlia Athis regioni 8 
nomen dedit24 '. Post hunc Amphictyon regnavit, 
qui primus M inervx2’ urbem sacravit, & nomen -

m an, wie die W o llr  zu bereiten, auch w orju das O el und 
W ein  zu gebrauchen. i;)Aussaen, dieFelder besaamen. > 4> 
Glandem vesci, Eicheln essen, sich m it Eicheln sättigen. S e - 
-e  dafü r: »», gmßlrnäem vescebrnnik i isi eine besondere 
èoņkeuâion, sonst solte es heissen: 8>»n<le. i ; )  Liter«, 
die freyen Künste und S prachen, olle gute Wissenschaff» 
ten : Facundia, die Rede-Kunst , sonsten kkeloric». l 6 ) 
Civilis ordo disciplinx, löbliche oder gute Ordnung im ge­
meinen W esen: ein gutes Regiment in der Policey. > 7)W ee 
also ehemals etwas rechts lernen,ein guterRcdner oder klu« 
gerRegent werden wollte,mußte sich nachAthen begeben.da 
gleichsam der S itz von allen Wissenschaften w äre; da m an 
solches alles lehrete. l8 )v -u c -lio n  w ar ehemals einKönig 
in Thessalien, von dem sonderlich der poer Oviöi ur viel ge­
dichtet, das hieher nicht g ehört: besser unten w ird  dessen 
auch gedacht, 1p)Omnis antiquitas est fabulofa, alles,wats
man von alten Zeiten hererzehlet, schmeckt nach M ährlein . 
so) öiformi» r»äicur, man sagt, er habe zweyerley Gestal­
ten gehabt, 2> jScil. fuit, qui junxit. 22) Matrem fzminx 
matrimonio jüngere , M a n n  und W eib  jusammen fügen» 
aus M an n  und W eib ein P a a r machen. 23) Alicui suc- 
cedere, au f einen folgen; nach einem kommen. 34 ) Q ui» 
regioni nomen dedit? von wem hat das Land seinen N a h ­
men bekommen? Quistibi nomen dedit ? wem heissest du 
nach? s z )d t in « v ,  w ar bey den Hepden die G öttin  der 

8  3 freyen
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^  civitati Athenas dedit. Hujus 2 6  temporibus aqua- 

rum illuvies 27 majorem partem populorum Grae-
* ï cie 28 absumpsit. Superfiierunt 29 , quos refugia 

montiuni receperunt *°, aut ad regem Thessaliae 
Deucalionem ratibus 31 evecti sunt, a quo propreres

*1  genus hominum 32 condiïdm dicitur. Per ordi- 
nem deinde succeflìonis 33 regnum ad Erich- 
theum defcendit 3 4 , sub quo frumenti satio 

Ц ^ apud Eleusin 36 a Triptolemo reperta est: 
in cujus muneris honorem 37 noctes initiorum 38

frey^ņ Künsten^vurdesvnsten auch?-ll-, genannt. 26)§cil. 
Amphictyoni». Unter dessen Regierung, ^gu.iuw illa- 
vie, ешв absunpfit, eine W affer-Fluht hat ihn wegger,0M- 
men; er ist durch eine Wasser-Fluhtertranckt worden. 28) 
Lì-jok p»rr xopulonim Grzciz, die meiste Einwohner IN 
Griechenland; der größte Theil der Griechen. 29) Scil.ii. 
Supereffe, »verbleiben, davon kommen, zo) l^ckuxi- mon- 
tium eo» recepere, fieseynaufdie Berge geflohen; haben 
sich auf die Berge begeben. zi)k,re,ļl»l>quìmeveln, auf 
einem Floß zu einem fahren. ??) 6enu, Kominum ,b e» 
«oņäiŗum 6<eimr, man sagt, die Menschen, dasnicnschlicho 
Gesthlecht komme von ihm her. 33) Ordo sucessionii, die 
ordentliche Nachfolge, richtige Ordnung, zq) ļtŗgoum -6 
«um .leireociir, er ist ein König worden, zur Regierung ge. 
komme», hak denKönsglichenThron bestiegen. z 5 )D a s S a - 
en;wk man dieFrucht aursaen solle.z6)Ll-uL< ist eineStadt 
inAthenienststhen Gebiet gewesen, von welchemdasFest 
derhcydnischen Frucht-Göttinc-r«, den Rahmen bekom­
men, daß es kkuLm , genennet worden 37) in honorem 
«jur.rhme zu Ehren, zu seinemAngedencken. Z.<i)Sow«r- 
de der geheime Gottesdienst der Göttin Lere, genèunet, 
weil er bev Nacht gehalttn wurde, «nd niemand dabey seyn 
dursste, a ls  wer darzu iniriirt, oder eingeweyhet worden 
ware:Es mnßte alles,was da vvrgienge,sehr geheim gehal­
ten werden, und machtesich der einer Tod-Sünde schuldig.
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ficratîe ” . Tenuit & Ageus, Thefei pater, Athe- T4 
nisregnum *°, aquo 41 per dirortium deceden» 4 " 
Meda *, propter adultam privigni4Z « a tem , Col- 
chos 4Tcum Medio filioex Ä geo fuscepto 44  conces- 
fit 4 ’. Post Aìgeum Theseus ac deincep* Thefei filiua V 
Demophoon, qui auxilium Grxcis adversus Troja- 
noi ş° tulit47, regnum poflèdit48. Erat inter Atheni- ^ 
•nses & Dorienses 4* simultatum veterum offensz

so etwas davon ausschwätzcte oder offenbahrete. W ird 
sonstenauch Ll«ulìoi»s-cr!^ auch besser unten Mysteria Ce- 
»eri» initiorum ßcra geNtNNtt. 39) Seil. suat. Sacrare, 
wtyhen, heiligen, widmen. 4 0 )  Regnum tenere, König 
(cpn , regieren. 41) jEgeo. Per dieorrium ab aliqua 
decedere, sich von einem scheiden. O«ceàen> ,  setze dafür 
«leeeKl. *  L le ä »  w a r eine Tochter des Königs in der 
Landschafft co lcd i,, eineErtz-Zauberin, und grausame 
M örderin . 4 2 ) Theifei. Adulta atai, das mannbare, 
männliche A lte r; proprer adukam ejutztatem, weit er er» 
wachsen ist, oder wäre. 43) Colchi, orum,fepn die E inw oh­
ner der ķandschafft Lolcbiļ, andem donro L urino , welche 
wegen d tsgàenenDlâsses berühmt worden,das die Grio- 
chen allda geholt. 4 4 )  Filium ex aliquo fuscipere, eine» 
S o h n  m it emem trugen. Sulcepro: id «ü, quem suscepe- 
rat. 45) Aliquo concedere, sich etwa hin begeben,an eine» 
O r t  ziehen 46 ) Trojani, die Einwohner der ehmals be­
rühmten S ka d t^ ro j»  in Klein-Asien, welch« nach einer ze» 
hen jährigen Belagerung von den Griechen zersiöhret wor­
den; worzu auch diesir l)-m»pl»«>a geholffen. 4 7 ) ^0»»- 
iiumalicui ferreadversu* atiquem , einem widķk einen beg- 
stehen,Hülfse leisten,zuHülffe kommen. 4 8 )  Regnum pos- 
Allere, herrschen, König seyn, das Regiment haben. 4 9 ) 
Doriense» waren die Einwohner der Land schafft von» in 
Griechenland ; seyn wohl zu unterscheiden von den Völ» 
«kern in Asien,welche v o r «  genennet werden. 50 ) Suat ia- 
tereo» Cmultatumveterum offensz , sie seyn schon lang ei» 
ander frind; haben von A lters her Händel m it emander. si-

{  4  mal-
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quas viridicaturi 51 bello Dorienses, de eventu prx- 
’ 7 lii’2 oracula53 consuluerunt. Refponsum 54, supe-

riores fores55, in regem Atheniensium occidissent. 
r 8 Cum ventum esset in bellum 5S, miļitibus ante omnia 
1  j  custodia regis ’7 praecipitur. Athenieusibus eo tem­

pere rex Codrus e ra t; qui & responso D ei & prxce- 
ptis hostium cognitis5 8 , permutato regis habitu59, 
pannosuss e , sarmenta collo 61 gerens, castra hostium 

r  о ingŗeditur 6 2 : ibi in turba obsistentium 6 3 , a milte 54

muit-îi heißt eigentlich ein heimlicher G ro ll , verborgene 
Fcmdschafft. ; l )  Selloall^uià vindicare , eines D in g s 
Haber einen K rieg anfangen. V in liic rlun  scil. er,»*, & 
consuluerunt. ;2 -W ie  die Schlacht, oder d tr  Krieg, wer­
de ablauffcn? wer esgcwinen.den S ieg  erhalten, werde? 
z z ) o » c u l, ,  die G ö tte r, koc loco. S onsthciß l auch O r,. 
euluw eine A n tw o rt, so die Hcpden von ihren Götzenerhal, 
ten. Deren waren unterschiedliche,worunter diesen Leuten 
zwey die nächste gewesen:Eines sonderlich in de rS ta d tve l- 
xbi, welches vermuthlich hier verstanden w ird ; das andere 
zu Dodoto, in der Landschafst Lpiru; D ie  Leute aber beta- 

' wen sdllen andere, als zweydeutige Antworten. 54 ) »eil.
fu it. E s  ist ihnen zu rA n tw ort worden 55 krorkururo, eke. 
8 u x « à  -k,e r hats gewonnen, ist Meister worden. 56)lm . 
xerlon,Iiier,wcil so.'isten venio ein Aeurrum ist.lņ bellum vcu- 
tum ek man ist zu Felde gezogen; der Krieg ist angegangen. 
57)S ie  soltcndemKönig nichts thnn;es solle sich auch keiner 
an dem König  vergreisten. k e ^ ,,fc il.à ķ n ie n 6 u m . 5 8 ) ' «. 
cum cogno viÜenk relpanlum Sr prrcepri,was der Abgott ge­
sagt, und die Feinde vor ein Gebot ausgehen lassen. ;y )S e - 
tze d a fü r: permuc-vir k»birum. ttşbilum reßir permnlir», 
den Königlichen Schmuck ablegen. 6 o ) In  alten,zerrisse­
nen K le idern; in  einem lumpigen Rock. 6 l)8» rm eo» col- 
lo  gerere, H o ly  oder Reisig au f dem Rücken tragen. 6 2 ) 
Lakr» doüiuw ingredi, in  das feindliche Lager gehen. 6 Z) 

- ļo ru m  qui obsistebant. Obsistere alicui , sich eiNktN w i-
-ersetzen, Handel mit einem anfangen. 64) Setze hinzu: quo-
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quem falce 65 astu convulneraverat, interficirar. Co- 
gnito regis corpore 6 6 , Dorienses fine praelio 67 di- - 1 
icedunt. Atque itaAthenienfesvirtute68 dulcis ^', ^ 
pro làlute7 0  patrix morte se offerentis71 bello ^̂  li- 
berantur.

1) Nemo poft eum regnavit, es ist kein König mehr nach 
ihm  gewesen. 2)Memorixnomiois tu i hoctnbu itu r, das 
geschichtju deinem Gedächtniß; damit dein destoweniger 
vergessen werde, z) Annuiwgģiklritui, jährliche Regenten; 
die nemlich ein J a h r regierten, nach dessen Derfliessung an. 
dere gewehîet wurden. S o  waren ehemals zu Rom die 
Bürgermeister«. 4 ) Administrationem reipublicx alicui 
permittere, einem das Regiment, die Besorgung des gemei-

F  5 nen

quodam. 65) Falce aliquem convulnerare, einem einen 
Hieb m it der Holtz-Axt geben. Lku  , m it Fleiß, listiglich. 
66) Lorpu ļ -ju r cozno vi, ich hab gesehen, wer er is t; habe 
ihn erkannt. 67) Ohne A n g r iff ; ohne eine Schlacht zu w a­
gen. 68) Virku- heißt h ie r: die Redlichkeit, Treue. 6 9 ) 
D tw  Regis; ist hier einerley. Setze aber darzu das i^ro. 
nomen hic. 7oJPro salute tua, d ir zum Besten; dam it es 
dtk wvhlgehe. 7>) k ro i gu> oşşerebál. dLoici se oTerr«, 
in  den Tod gehen, sein Leben lassen. 72) Bello, pro - a bel­
lo . lnde ttli bello, unangetastet bleiben, Frieden bekommen.

C A P U T  V II .

Solon bringt durch seine gute Ordnung und Ge­
setze, auch einen listigen S tr ic h , die S tad tA then  in 

Aufnahm und guten S tand .

Post Codrum nemo Athenis regnavit 1 ; quod§.r 
memorix nominis ejus tributum est2 . Ad- 

ministratio reipublicx ’ annis magistratibus 2 
permissa ş. Sed civitati null« tunc leges erant 3
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* quia libido regum pro  legibus habebatur *. Legitu# 
’ itaqueSolon8 virju ltì»«  inslgnis»,qui10 velut no- 
vam civitatem legibus conderet11. Q u i t2  tanto tem- 
peramento intet plebem senaramque egit 4  (cum, £ 
qu idpro  alteto ordine tuliflêt1 4 , alteri disciplicitu- 

g rum 4  videretur) ut ab utrisque parem gratiamtra-
h e re t '°. Hujea viri "  intet multa egregia ”

nen Wesen überlaff-n,anvertrauen- penviiü.fcil.ek. A 
Civirrri nu ll- ļunķ le g e ,, es seyn noch keine gewisse O rd ­
nungen iud erS tad r;d ieS tad t hat noch keine gewisse Rech­
te. 6 )  l. I -  c i .  heißt es Arbitria prmcipumpro legibu», 
«»Nk, so eines ist. Libito regum pro iegibu* habetur, die 
Könige befehlen w as sie wollen,was ihnen beliebt: dörfftn 
nach ihrem W illen  regieren. 7) Pro: Eligitur, er wurde er« 
kehren, darzu erwehlet. 8^ Solon w ar einer von den sieben -

- Weisen aus Griechenland,die wegen ihrerW eisheit überall 
berühmt waren. y )V ir M i l i -m k A n i , ,  ein ungemeinge­
rechter M a n n ;  ein M a n n , der die Gerechtigkeit sehr liebet, 
jedermann recht wiederfahren laßt. Setze dazu.- Q u i  «»e. 
IO )Q u if ie le t  1)ier p ro ;u t. 11) Civitatem »elutnoram le. 
gibus condere, alles in der S ta d t in eine andere Gestalt Mtd 
Ordnung Vringen^in gany neues und Gesetzmäßiges Regi­
ment einfübren. 1 r)-Bor gui kan man im  «»pamren die se­
tzen, so ists deutlicher. i z )  E s  hat das M itte l zwischen der 
Obrigkeit und Unterthanen so getroffen, hat vor Hohe und 
Niedere solcher Ordnungen gemacht. E r  pflegte zu sagen: 
Aqualitar haut parit bellum, gleiche Bürde bricht niemand 
den H a ls . «ş)kerk« aliquid pro aliquo, etwas einemjv 
gut, zum besten, anordnen, sitzen, tzui^proali^uiil. !ş)Uoc 
widi displicet, donlit bin ich nicht zufrieden, das verdrießt 
mich, vll'plicirurum, sitze darzu : id esse. 16) Ab utn>- 
que parem traxit giatiam , er ist bey beyden Theilen wohl 
daran; man ist beyderseits wohl m it ihm zufrieden gewesen. 
Abutriaque, h ier jfi plebr &Senatu$ju verstehen. 17) 80I0. 
» i, lieņltch. 18) 8 c ii.^ Ä ,.  üieworrbili,» merckwürdig, 

werth,
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illud memoràbile fuit: Inter Athenienses & Mega- 7 , 
renses 19 de proprietäre 20  Salaminx insulx 2 1 , prope 
usque interitum armis dimicatum fuerat2 2 . Post cla- t 
des multas 23 Capitale esse 2 4  apud Athenienses cepit,si 
quis 25 legern de vindicanda25  insulatulissetSolicitus 
igiturSolon 3 7 , ne auttacendo 28 parum reipublicx , 
consuleret2 9 ,autcensendo3° sibi31; fubitamdemen- 
tiam simulat3 2 , cujus3 3 venia non dicturus mo-

w enhbaß man dessen gedencke. ty )^ -8 » re n l-,, dir Bürger 
zu 1^-8»»,einer S ta d t inGriechenIand,welche an dasAlhe- 
nienfische Gebiet gräntzete. s o ) Um die Herrschafft derJn- 
sal; wer ste haben sol te.2i)8-l-m in w ar eine In s u l zwischen 
Athen und dem keloponneso, in dem 8iou 8»ronico, wel­
cher jetzo 6o>fo à' Loxi-.die In s u l aber L o l-ri genennet 
w ird. 22 ) ^rmi»liimic»re, Krieg führen ; »rwi» inker eo» 
prope ad interitum dimicatum est , sie haben m it einander 
gekriegei.bis stefastdarüberzuGrundegegangen.2;)Nach- 
demste oft geschlagen worden,- nach viel und groß erliite« 
nem Verlust. 24) Capital oder Capitale eß, das Leben stehet 
d ara u f; Capital eß; sie quis hominem occidit, wer einen 
Menschen um daneben bringt,kommt um seinen Kopf,wird 
auch am Leben gestrafft.2§)tzui, pro -ligu i,, wie oben » .1 4 . 
quiä stunde. W ird  nach 8i und Ne jederzeit so gebraucht. 
2 6 ) D a ß  man sich der In s u l, Salamin nemlich, wieder an. 
nehmen, etwasihrentwegenanfangen solte. 27 ) Er«. Soli, 
citum esse, besorgt seyn, in Sorgen stehen. 28) Cum t» " 
ret, wann er gar nichts sagte, es also seyn liefst. 2 9 ) Parum 
reipublicx consulere , des gemeinen Wesens Aufnahm 
nicht befördern, ?a) i. e. cum censeret,wann er darzu rieche, 
etwas davon aufdie B ahn  brächte. Z t )  8cil. p»um conk». 
lerer, er möchte stch in G efahr setzen, z a )  H ier muß &  int 
«Lponiren vorgesetzet werden. Subitam dementiam simul- 
lare, stch stellen, als ob man unvrrsehns wäre von Verstand 
gekommen, als ob man nicht recht gescheut wäre. 33 )8» !. 
dementi», Dementia sua renia dixit prohibita, UM 

stines
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i* d o  prohibita, sed & facturus e ra t3 4 . Deformis 
habitu 3 5 , more vecordium 3 5 , in publicum evolar 

X i 37 , factoque concursii38 hominum, quo magis Con­
silium diflimularet3 9 , insolitis sidi4° versibus sua- 

12 dere populo ccepit, quodvetabatur*: omniumque 
animos ita cep it4 1 , u t ex templo bellum adveriüs 
Megarenses decerneretnr 4 2 , infulaque devictis 4 ’ 
holtibus Atheniensium fie re t4 4 .

feiner Aberwitz w illen  hat man ihm seine Reden zn gu t ge- 
halten; durffte er sagen, w as sonsten verboten war. Pro. 

- h ib it i, i. e. qux prohibita erant E r  griffe also die Sache l v 
stig genug an, und gedachte, als einem N arren  könne man 
ihm nicht zu j  indessen dörffte er doch seine Meynung frey 
sagen. Z4)keopcere- ist hier bepzufügen. Z5) I n  zerrisse­
nen Kleidern, garstigem H ab it. z6) Nach A r t  der Rasen­
den, wie die Unsinnige pflegen. 37 ) In publicum evolare» 
sich öffentlich sehen lassen, a u f den M arckt lauffcn. 38 ) 
Concuriuj hominem fit, es w ird  ein grosser H ulauff, es ver» 
sammle» sich viele Leute. ,9 )D a m « tm a n  es desto wem, 
ger mercken möchte, conlîlîum  diflimuiare, sich nicht in die 
Karren sehen lassen, sein Borhaben heimlich halten. 40 ) 
W ider seine G ew ohnhe it; a u f eine gantz ungewöhnliche 
£lrt, in Versen, D ers-w eis. •  Nemlich daß man w ider 
etwas wegen der In s u l 8-l-m ia anfahen solte. 4 >) Omni- 
um inimo» capere, jedermann au f seine Seiten bringen; c e . 
pik omoium-nimo, jedermann hat ein W ohlgefallen daran 
gehabt. /sr)8ellum adversu» aliquem decernere, einem den 
Kriegankunden; sich zum K rieg widereinen resi>l-iren. 4 ^ ) 
Uott«5 devincere, des Feinds Meister werden. 44 ) Hoc fa- 
йиш  est meum, das ist in meine G ew alt gekommen.

« A P Ü T
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C A P U T  V I IL
D e r  Atheniensische Feldherr kiststraru; hält sich

tapffer wider die Feinde, bringt aber Ustiger Weise das
R  gimentansich,undbehauptetes 33.Jahr.

Tnterea Megarenses, memores il la t i Atheniensibus$,i 
A  b e lli& d e se rti,1 ne frustra arma movisse z  videren- 
tu r , matronas Atheniensium inE leusin iis sacriss no- 
ctu oppreslüri 4 naves conscendunt;. Qua re cognita 2 
«, d u x  Atheniensium P ifillra tus juventutem  in  insi- 
diis locat7 , jussis8 matronis solitc» clamore ac stre- 
p itu ,  etiam in  acceslu9 hostium , ne intellectos sie 
fe n tia n t10 , sicra celebrare 1 1 : eggressosque 1 2 , $ 
navibus Megarenses inopinantes aggreslüs 43 , 
delev it: ac protinu« claslè c a p tiv a 1 4 , in ter-

1) Daß sie zwarm it den Athenienscrn angebunden, aber 
Leo Kürtzern gezogen hatten. Dererci,scil. belli. 2) Arm* 
»overe, kriegen, Krieg anfangen. Z) Über dem Gottes, 
dienst, dessen sie in der S tad t LI-uL, pflegten. Besiehe da« 
von in diesem Buchc-p. 6 n.38. ş )Z u  üderfallen.wegzu- 
nebmen. ^ ) ļļ»v«m conlcenäere, zu Schiffgehen,sich aufs 
Schiffsetzen. 6) Cum hoc cognitum eslet, da dieses kund 
worden ; da es zu wissen gemacht wurde. 7) juventutem 
in inßdü* locare, «inen H interhalt von bedungen Mann- 
schafftmachen; mit der jungen Maunschafft aufpassen. 8) 
ļe  jullìk m ,«oo-,. 9) Auch bepAnruckung des Feinds; auch 
wann der Feind auruckete. 10) inrclieLtum le seniìc, er 
hat gemerrft, daß er verrathen seye. ineellcäu, 5cil. esse.
I I )  8,cr,celebrare.denGotttsdienstverrichten, ihm sein 
Recht thun. 11) Cum egreffi essent. Navibus egregi, ans 
Land treten, aussteigen. 13) Est, &  delevit. inopinantem 
aggredi, einen unvermuthet überfallen. Oelere, heißt hier 
nieder machen. 14z L iM »  » x riv ,, die eroberte Flotte.

>5) c »
I



JUSTIN!
m ix t is 4  m ulieribus, u t  speciem captarum matrona- 

4  rum  p rx b e re n t , s , M egaram con tend it17 . U li ' 
cum &  n a v iu m * form am  &  petitam  ”  p rxdam  co- 

5 gnoseerent, o b v ii ad p o rtu m  p rocedun t2 0 , quibus

15] Cuiintermiscuit mulieres, worauf er auch die Weiber
gesetzt palte. 16] D a m it es das Ansehen hätte,als ob sie 
das Frauenzimmer bekommen. Speciem alicujus rei pr-be-
re, etwas verstellen. 17] Aliquocontendere.üufeirtenDrt
zu reisen, hinzu fadren. l  L I 5c>ļ ^l-g-rens«, die Einwoh­
ner, so zurück geblieben waren * Suarum, ihre Schiffe:
19] Quam petieraot, auf die ste ausgezogen, auege^offen
waren. 20] Obnum procedere, entgegen geben, kommen. 
SlJ Et cum hi cafiessent. Czdere, niederhauen, tödten.
32] Paulum a capienda urbeabfuimus, w ir hätten beynahe 
die S tad t erobert; allerdings uns von der S ta d t Meister 
gemacht. 23} Hosti victoriam dare, dem Feind den S ieg
in die Hände spielen; sich dem Feind bloß geben. 24]
i.e. in suum commodum, zu seinem Vortheil, ihm zu Nutz.
95] Seil. Athenis, der S tad t Athen, ais seinem Vaterland
zum Besten. e6 ] Tyrannidem per dolum occupare, listi, 
ger Weise das Regiment an sich bringen. Tyrannis ist ei­
ne eigenmächtige Herrschaffr da einer nach seinem W illen 
befiehlt, und thut, was ihme gefällt, und darzu gewaltsame 
M itte l, M ord und Todschlag, Lands-Derweisung und der­
gleichen gebrauchet. 27} Est. Voluntariis verberibus affici,
sich selber geißeln,peitschen. 2s] l.-ce»ku>, zerfetzt, voller
Ştriemea und Wunde«. 8 9 ] in publicum psogredi, Оф 

sehr»

cxsis 2 1 , Pisistratus pau lum  a capienda urbe a b fu it2 2 «
Ira  Megarenses suis do lis  hosti v ictoriam  dedere 

6 25 . Sed Pisistratus, quasi f ib i 2 4 , non p a tr ix  ^ ' v i- 
cisset, tyrannidem  per do lum  occupa t2 6 ; qu ippe 

7 vo luntariis ve rberibus dom i assectus2 7 ; lacera-
to q u e 28  c o rp o re , in  pub licum  p ro g red itu r 2 ’ ,
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advocata concione ’* vulnera populo ostendit: de • 
«rudelitate51 principum’* , a quibus häec se p a ß » .  7 
” simulabat, quxritur; adduntur vocibus lacrymx 9 
M , & in vidiosa oratione3’ multitudo credula ’s  ac- 
«endirur 37 : amoreplebis0 * invisum se senatuiaffir- 
mat: obt'metad custodiam corporissui”  satellitum *• 
auxiüum 4 0 ; perquoe 41 occupata tyrannide 4 3  per 
annoi XXXIll. regnavit.

sehen lassen, unter die keute gehen, zo) coocion.ņ à 
vocsre, die ķeute zusammen kommen lassen. 31) Decru. 
delitate alieuju» queri, Яф über eines unbarmhertzige» 
«erfahren, Strenge, beschwehren. 3 , )  D er Obersten, 
RalhS-Herren,vderVörstehcr. 33) E  ^w«Iurc5,p»L 
luw Lwuler, er giebt vor, ich seye so übel mit ihm umgegan« 
gen; ich habe es ihm gethan. 34) D a  er solches gesagt, 
weinere er, giengen ihm die Augen über. Vociha, i ķ f m « 
aäliere, etwas m it weinenden Augen Vorbringen. 35) O . 
ratione aliqnem »ccendcre, einen durch feine Rede aufhetzen, 
iu w  Zorn reitzen, döß machen. 36) D a s  leichtgläubig» 

Zolck -, der leichtgläubige Pöbel. 37) Pififtritu* ist hier 
zu verstehen. 38) Amore plebi*invisu* sum Scnatui, weil 
ich es mit dem Volck halte, so ist m ir der Rath ftind : inri- 
<üm feil. esse. 39) Custodia corpori», die keib-Tuarde. Ad 
ustodiam corpori* sui, zu feiner Sicherheit. 40 ) Satelli- 
rum»iniliu»odrinere,Zrabanteubekommen. 4 » )  Satel­
lit« , durch deren Hülffe. 42) «cļux»vir yrļu,ņi^,ļ»âļ l«. 
xoevir. Eiepe oben в. 26.

CATVT
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С А P U T  IX.

H ip p ia s , des Pisistrad Sohn, nachdem er zu 
Athen ausgestossen worden, füh rt die Perfen in Griechen­
land: das gäbe Gelegenheit zu der Schlacht, so in dem Feld 
bey der S tad t Marathon gehalten worden, darinnen die 

Perser den Küryern gezogen, die Atdenienser aber 
unter der Anführung Müriadi» den S ieg 

erfochten.

Ş . iP o s te ju s 1 m ortem  D ioc les , alter ex f i l i i s /  per 
v im  stuprata v irg in e 3, a fra tre  p u e llx 4  in te rfi- 

г c itu r. A lte r, H ipp ias nom ine, cum im perium  pa- 
te rnum  tenere t5 , interfectorem  fratris com prehen- 

j  d i s  jube t: q u i cum  p e r to rm enta 7  conscios cxdis 8 
4. nominare cogeretur, omnes amicos9  ty rann i nom i" 

. n a v it: qu ibus in te rfec tis , IO  q u x re n t i11 tyra im o, an 
adhuc a liqu i conscii essent ^ ;  neminem ait foperede, 
quem am plius m o ri gestia t1 3 , quam ipsum tyrannum

i )  pisiflrati, des Regenteo oder Tyrannen. 2) Ери; alter
einer, alter der andere. 3) Per vim ftuprare virginem, ein
Mägdlein gewaltsamer Weis' schänden 4) Uhus wird hier
verstanden. 5) Impenuw psrernum k-nere,dem Baker im
Regiment Nachfolge», an seines Vaters Stelle herrschen.
6 ) Comprehendere aliquem, einen greiffen lassen, gesang­
lich einziehen 7) kcr rormè»kL»Iigueai coģeke,einen durch
die Folter nöthigen. 8 )  Lonsciu, c-<li5, der um den 

. M ord w eis; der zu dem Todschlag geholffen bat. Nowi-
n,ee, benabmsen, nahmhafft machen, v ) D ie es m it dem
Tyrannen hielten; des Tyrannen beste Freunde, verstehe
des ttippi». >0) Cum isti inrerfecti essent, feil. amicL I t )
Er tyrannu» quererer, wissen Weite. 12) Conscium esse,
darum wissen, Theil daran haben. 13J Mori tu »  gestio.
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qua voce 14 ej asdem fe tyranni15, victorem,post vin 5 
didam pudiciti® sororis16 , ostendit. Hujus virtute 6 
cum admonita17 civitas libertatis eflet, tandem Hip- 
pias regno pulsus18 inexilium agitur19 , qui profe- 
ctus 20  in Perfas, DucemseDario 2 1 , inferenri 22 A- 7 
thenienlibus bellum, sicuti supra significatum 23 est, 
adversus patriam suam 24  offert. Igitur Athenienses, g 
audito Darii adventu 2’ , auxilium a Lacedaemoniis 
2 6 , socia turn civitate 27 , petiverunt. Q uos28 ubi vi- 9

ich wünsche ihm den T o d ; möchte ihn todt baben. 14) V o r 
^rolrrmone, velverbis, ПЯ< cap..pr*ced. 0 ,3 4 , 15) Seit. 
H ippie, Victor tuus sum , ich bin dein Meister, ich frag« 
niches nach dir. 16) Nachdem er f  i -er Schwester Ehre ge­
rettet; die an seiner Schwester begangene Schand-That 
gerochen. 17) Civitas hac re libertatis admonita ek.die B u r - 
gcrschafft hat sich ihrer vorigen iZreyheil dadurch wiederer­
innert. 18) L>1, &  agitur Regno pelli, seiner Herrschafft 
entsetzet, vom Reich verstossm werden. 19) in erilium -xi, 
das Vaterland Meide' ju r S ta d t hinausmüffen. 10 ) Eft, 
in Perfas proficisci, in Persiea gehen, stch begeven. aD K egi 
kerl»-. Oucem le »licui offerre, sich bey einem jUM  Führer 
angeben. 22) <̂ u> mf-ret»». 2z) Signatare, Meldung 
thun, anzeigen. 2 4 )  ^ rk -n -,, aus welchem er w ar verflos­
sen worden. 2ş) tto lti, »äeenlun» »Ullivimu», w ir haben 
gehört,daß der Feind im Anzug sey, anmarsihire. 2 6 ) La- 
cedemoaii, die Einwohner einer, und zwar der ehemals 
mächtigsten S ta d t  Lacedemon in Peloponneso, so nun M o . 
rea, die S ta d t aber kliüc» beişşet; w ird  svnsten auch 8 p » . 
r» , und dre Einwohner Lp-,rr,ni oder ^p,rt!»r- genrn- 
net. 27 ) Q u i  civitas turn socia erat, welche S ta d t da­
mals M lt ihnen im Buud stunde, 2 8 ) ubi viderunt, eo» 
taneri. D a ß  sie vor vier Tagen nicht kommen könnten. 
W  il nemlich der Mond noch nicht voll w äre, a u f den sie, 
wie die Perser aufdieSonne, saben, und ihreraverglaubi- 
Ichm M eynung nach, nicht ehender ausziehea durfften, 

Ģ son-
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deruntquatridui teneri religione, non exspectato 4 
auxilio, instructis30 decem millibus civium, & Pla- 
tienfibus31 auxiliaribus32 mille, adveriüs sexcenta 

Ю millia 33 hostium, in campos Marathonios34 in pne-
lium egrediuntur35. Miltiades & dux belli36 erat, & 
auctor37 non expectandi auxilii; quem tanta finducia 
38 ceperatut plus prisidii in celeritate3 9 , quam.in 

, 11 sociis duceret4 0 . Magna igitur in pugnam eund-

sonsten sie sich alles Unglück einbildeten. 2 9 ) >. t . non e» 
pectarunt auxilium, haben sie den Succurs nicht abgewar- 
tet. z o )  kolìgurw inüru»«iLnk clrcrmmilii» c>vium, nach­
dem sie von ihren eigenen Leuten 10000. M an n  ausgerü- 
flet. z D  kl,l»enst5, die Einwohner der S ta d t k l» l- - in 
L-olien, so eine Landschaffl von Griechenland wäre, und an 
das Atheniensische Gebieth stiesse, das nun säimlich unter 
dem Nahmen Livadia siebet 3 2 ) Seil copil,,Hülffs DöU 
cker, Auxiliarei copi*. ZZ) W id er eilieArmee von 6OOO0O. 
M a n n  ; wider den F e in d , der sechsmal hundert tausend 
M a n n  starck w a r. 34 ) Campi Marathonii, baO elb ,b te 
Ebene, Fläche, bey der S ta d t  diaralboa, so in denAlhcni, 
ensischenGebieth läge. ģ^)lapr-riiŅķgreäi,ausm arschi» 
ren, ein Treffen zu liefern, m it dem Feind zu schlagen. 36) 
Dux belli, ein commandirenber General, Feldherr. M il­
tiades w ar einAtheniensischer Fürst, dessen Leben unbTha« 
tcn auch cornel. dlepo» beschreibet, 37) Auctor (um non 
expectandi auxilii, ich rathe, daß man denSuccurs nicht 
erwarten solle, tzu iiau äo rku irb u ju rre i? weristUrsach 
hieran ? 38) Magna eum cepit fiducia, er trauet sich viel 
zu, hat gut Hertz. 39) Multumprxlidü in celeritate duco, 
ich halte viel darauf,wann man es nicht lang ansiehen laßt; 
wann man gleich darauf styl. 4 0 )  E r  hielte also davor,es 
werde mehr a u f eine schnelle Kclolukion,alsdie vondenl-*- 
-,ä « » o w rrn  zu gewarten habende Hülffs-Böleker ankom» 

men.
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bus4’ alacritas animorum fu it4 i , adeo u t, cum 
rnille paffiis43 inter duas acies essent, citato curfu 
4 4  ante jachim sagittarum45 ad hostem venerint. 
Necaudacixejus4 6 convenjys.defuit: Pugnatum e s tu M i
enim tanta virtute47, ut hinc4 8 viros, inde4 9  pecu- 
des, putarĢS. Victi Perse50 in naves confugerunt; 13 
ex quibus51 multx supprefse, multae captse sunt. In 14 
eo prxlio tanta virtus! i  lìngulorum fuit, ut, cujus 
laus prim a53 eilet difficile judiciumvideretur54. In- 1$ 
ter cxtefos tarnen Themistoclis adolescentis gloria

M ļn. 4 1 ) la  puxnom ire, zum Treffen ausziehen, an den 
Feind gehen. Euntibus.i, e. iis quiibant 42) Magna illï 
estalacritas aniini, СГ t|t fejn Шиф1д, VDlfct Courage. 43) 
M ille  passus sunt inter nos, w iŗ  stehen laufend S chritte  von 
einander. 4 4 ) Liksro curtu Llj Koüew venire, in vollem 
^au ff auf den Feind loß gehen. 45) Ehe man sich einmal 
verschossen; ehe man die Pfeile hatte werffen können. Sie 
waren also dergestaîl hitzig, und giengen m it solcher F u rie 
aufden Feind loß,daß sie gleich m il ihme Handgemein wur» 
den, und es auf das Fechten, nicht au f das Schiessen, an- 
kame 46) Seil Miltiadis. Audaciaenostraeventusnonde« 
fu it ,  sohertzhafftw irangr ffen, sowohlgiengeesauchad. 
Lvenrur llre rir duic rè ì , dieses w ird  nicht wohl ablauffen, 
es w ird ein übeles End« nehmen. 47) Magna virtute pu. 
gnare, rapffer fechten, sich tapffer halten. 48) ^puä LrK». 
nienses; viros, id est beroes , Helden. 4 ^) Apud Persas. 
Diese wurden also hingemetzelt, w iedas V ieh, ^ecuäe,» 
Seil. esse. 50) Sunt, &  confugerunt. Confugere, sich reti> 
nreil. Z l)  Navibus. Navem supprimere , ein S ch iff in 
Grund bohren, versencken; c-g-r-, erobern, wegnehmen. 
Z2) M ag»  virtus est singulorum , es halten sich alle sehe 
ta p ffe r; es ist keiner , der nicht das seinige wohl thäte. 
„ )  l,»ui -ju,prim » -K , er ist der Vornehmste ; hat das 
größte Lob verdienet, 54) Difficile Videtur judicium, 

0  a man
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emicuit "  ,in  quo ’s  jam tunc indoles futurx impe- 

16 ratoriж dignitatis apparuit. Cynxgiri quoque mili- 
*7 cis Athen ieniis gloria 57 magnis scriptorum58 laudi-

bus celebrata est; qui post ргжШ innumeras csedes ” , 
a im  fugientes60 hostes ad naves egisset®1 , onustam 
61  navem dextra manu tenu it6 3 , nec prius demisit, 

Й  quam®4  (manum) amitteret ®s : tum quoque amputa-
ta 4® dextra, navem sinistra ccm prehendit; quam
& ipsam cum amisislet®7 ; ad postremum e® mor- 

19 fu navem detinuit 59 . Tantam in eo virtutem

man kan schwerlich sagen, den Ausschlag geben. 55) Ine« 
« te ro *  gloria eju» emicat, er thut sich vor andern Herfür j 
laß t sich ungemein sehen, 'rb -ln ikocl«  ,<iol-sceok, der 
junge Ikeaiilìocleķ 56 ) Seil Themirtocle. In illoindo- 
lesfutuneimperatoriz dignitatis apparet; MSN sicher es ihr 
mewohl a n , daß er einstens selbst das c.oww-nlto bekom­
men, General werden werde. E s  ist aber besagter ib e w i. 
Kocle, nachmals zu den höchsten Ehrcngekommen! vonih- 
melst im cora . Nepore vieles zu finden. ;7 )  6 io li-m -ll- 
cujus magnis laudibus celebrare ,  eines Ruhm s groß ma­
chen ; einen trefflich heraus streichen. 5 8 - Scripror, ein Ge­
schichtschreiber, der etwas beschreibet ; s )  Nachdem er in 
der Schlacht sehr viele erlegt, dem Feind grvffen Schaden 
gethan. So) Q u i fugiebant, welche die Flucht gaben,durch- 
gierigen. 6 l )  Ad navas agere Kollern, den Fel d bis zu sei­
nen Schiffen verfolgen; demselben bis an seine Flotte nach, 
setzen. 6 2 ) Onussa navis, ein S ch iff m it völliger liadung. 
6 z )  1'eoee-, anfassen, edgreiffen, fest halten. 6 4 )  Prius, 
quam , wird hier gar zierlich gesetzt vor pnu«gu»w , p « 
Tmcsin, welches auch m it antequam, podeaquam, geschie­
het. 65) Manum am iüt, die Hand ist ihme abgehauen 
worden. 66 ) Cum dextra feil, manus amputata esset,  da 
er um die rechte Hand gekommen, Ke «ittgebüffet. 6 7 ) 
Pro ; Cum &  «am ipsam amisisset. 68) Endlich, a u f die 
letzt«, letzlich. 6 9 ) Mors» »ltguiä «lerioe»«, etwas m it 

den
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şlliûc^", ut поп totoedibus 71 satigatus, non mani- 

, bus amissis victus 72 ; truncus73 ad postremum, &
velutirabida fera74  dentibusdimicaverit 7S .Ducen-
ta millia 7S Perseeoprceiio 7 7 , sive naufragio amise- 2« 
re. Cecidit78 & Hippias, tyrannus Athenienfìs, и 
auctor & concitor79 ejus belli, diis 80 распж ultori- 
bns”  pcenasrepetentibus.

den Zähnen halten, anfassen 7 0 ) §р1.ГспЬип1,геГ«гипс. 
Magna in eo vireu» «st, er hat einen grossen M u th , ist sehr 
tapfer. 7 1 ) Fuerit Cxdibu* fatigari, in der Schlacht müde 
werden; locc-ä idu ,k -c ig -lu r ek, w eil er schon so viele er. 
legt hatte, ist er endlich müde worden. 72) V inci,  es ge­
wonnen geben, den M u th  sincken lassen. 7 z )  Ttuncu», 
gantz verstümmelt, ohne Hände. 7 4 ) A ls eine rasende 
Bestie,- nach A rt der wildenThiere. 7 z ; 0 e n à ,à iw ic » . 
*e, sich m it den Zähnen wehren; um sich beissen. 76) H o - 
minnm oder militunj. 77) Theils in selbiger Schlacht zu 
Land, theil« zu Wasser aufden Schiffemals deren viele wie 
oben gemeldet worden , versenckel und gefangen worden. 
78)C»dere, umkommen, aufder W ahlstatt bleiben; ist daS 
eigentliche W ort, so man von denen gebraucht, die in einer 
Schlacht, oder sonsten von dem Feind ihrLebett^inbüssen. 
79) See« hinzu: qui fuerar, der diesen Krieg angestifftet 
hatte; Ursach dessen gewesen; den Feind in t Land gebracht 
hatte. 80 ) Cum Oei repeterent poeo»; poenas repetere, 
straffen,zur S tra ffe  ziehen. 81 ) Q n i patrix ultore» erant; 
oder .- qui patriatn ulciseebantur, die sich des V aterlands 
annahmen,die Untreue gegen demselben rächetea.

1:
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D a riu s  f lirb t, und zwen seiner Söhne st eilen 
darüber um die Königliche W ü rd e : Хеше», der sie erbal, 

ren, rüstet Г»ф , die Griechen anfs neue m it einer star- 
ckenArmee anzugreiffeu.

< .şn re ren  & Darius, cum bellum restauraret1, in ipso 
apparatu2 decedit, relictisJ multis filiis, & in re- 

a i gno 4 , & ante regnum 5 susceptis5. Exhis7  Arteme- 
’ nes maximus natu, $tatis privilegio 8, regnum sibi 

■fendicabat9 ; quod jus, & ordo nascendi1 0 , & natura 
j  ipfa ”  gentibus dedit. PorroXerxes controversiam12 

non de o rd ine '3 fed de nascendi felicitate14 refere- 
ş  bat: Nam que15Artemenem prim um 1 6 quidemDa-

i )  Bellum restaurare, sich wieder zum Krieg rüsten. e> 
Unter wahrendenZurüstungen; da mandaNntbeshafftiget 
wäre. Z) L ŗ religuik wulko, Llio», viele Printzen. 4) Ä L 
erKönig war, wahrender Regierung. 5) Ehe er zum Regi- 
mentgelanget,aufden Thron gekommen. 6 ) Quod susce. 
perat. Filio» ex liberis suseipere , Kinder erzeugen. 7) 
F ilii». Maeimu» natu,ber Aelteste. 81 Nach dem Vorrecht 
des A lte rs ; als der Erstgebohrne. y )  Regnum sibi rind i- 
c»re, sich des Reichs anmassen, Ansprach an die Crone ma­
chen: Hoc sibi vindicat, er sagt, dieses gehöre siin. to ) 
D ieErstgehurtzweil er zuerst das Tages-Licht erblicket.« 1) 
M a g  hier heiffen: der natürliche Verstand; das Licht der 
N a tu r, ttoc nirur» m ilii l l r r , das lehret mich die Natur» 
I» ) Lonkroşersiim referre de aliqtta re, UM etwas streiten, 
etwas streitig machen., IZ ) Scil.n,5cenlii,um denVorzug 
des A lters. i4 )W e r'b e y  seiner Geburt der glücklichste ge­
wesen; der Vorzug, meynte Xerxc», gehöre doch ihm , ob 
schon nicht dem A lte r , doch der Zeit nach, zu welcher er ge, 

'  bohren worden. 15) O î c à ,  muß hier hinein gesetzt wer­
den. lü )? riw u§v» rrituo  vroveoic,er ist das älteste K ind

sei-
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rio, sed privato17 provenilse ; se18 reg i19 primum 
natum 2Q. Fratres itaque suos, qui ante geniti es- 5 
sent2 1 , privatum patrimonium 2 2 , quodeo tempore 
®3 Darius habilitier, non regnum, sibi vindicarepos- 
se2 4 ; se eile ^ , quem primum in regno’ jam rex 2® 
pater sustuserit27. Huc accedere2 8 ,quod Artame- 6 
nes non patre tantum, sed & matre, privatx adhuc 
fortunse29, avoquoque materno privato ̂ ,  procre- 
atus sit; se vero & matre regina natum31, & patrem ? 
non nisi regem vidisle32, avum quoque maternum

seines V aters . 17) Cum adhuc privatu» esset, da er noch 
keineCrone hatte, ehe er zur Regierung gekommen. i8)Xer- 
»em. 19) Cum rex esset, da er würcklich König gewesen, 
regierete 20) Seil. esse. phmui illi natu» (um, ich bin sein 
erster S o h n . 2 1 ) D ie  alter w aren , vor ihm aufdie W e lt 
gekommen. 22 ) krkrirnor ̂ -Iw sibi vendicar« , Ansprache 
an sein väterliches Erbgut machen r ftines Bakers Verlaß» 
senschafft fordern. 2 ; )  Lumeo,Aenuiüek, da erste erzeu­
get. 24) x » » i ;  Meynung gienge dahin,seiner Brüder,die 
alter waren, als er, Vorrecht erstrecke stch n urau fih resD a , 
ters Vermögen, welches er noch im P rivat-S tand , als ein« 
P riv a t Perlon, gehabt, nicht a u f das Reich, das er hernach 
erst bekommen. 25) Eum. E r  ftp derjenige. 2 6 ) Cum jam 
texesset. 27 J Tollere liberos, Kinder zeugen, bekommen. 
2 8 ) Seil, illud. Xerxe» führe in seiner Rede fort» und be­
wiese sein Recht zur Crone ferner. 29) Cum pater &  mater 
adhuc privatz essent fortunz. Homo privata: fortunz, 
eine Privat-Person; der in keinem öffentlichen Am t ste­
het. 3 0 ) Avomaterno privatoproereatusest, sein G roß­
vater mütterliche kini« ist eine Privat-Person gewesen; 
hat Nichts zu befehlen gehabt. Z i)  Matre regina natum 
«sse, eine Königin zur M u tte r haben ; Matte regina natus 
fum , meine M u tte r w ar eine Königin. Z2) k-rremnsn 
»ist regem vidisti,  da du gebohren wurdest , w ar dein

E  4  V a -
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Cyrum se regem habuifle33 , non haeredem, sed con- 
ditorem tanri regni3 1 : E tsi35 in xquo jure utrum- 
que fratrem pater reliquisset16, materno37 tarnen se 
jure& avito vincere38 . Hoc certamen39 concordi 
animo4 0  ad patrum suum Artaphernem, velud ad 
domesticum4 Iqudicem, deferunt4 2 ; qui domi co- 

lognita  causd3 , Xerxem praeposuit4 4 : adeoque fta- 
terna contentio 45 fu it , u t nec victor46  insultave-

V a te r schon König; besässe er schon den KöniglichenThron.
ZZ) A»um regem hab u it, sein Großvater w ar derKön-g.
, 4 )  i e gui noa fuerit ļ»erer, sed conditor , der dieses so
grosseReich nicht von seinenBoreltern ererbt, sondern durch
seine Tapferkeit unter sichgebracht. D a s w a rd e rc ^ u « ,
des Aftyagis Enckel, von dem l. r c 5. &  seqq. zu lesen. 35)
Gesetzt, obgleich, w ann schoi^ *  Urrumgu- kr»lr-m, beyde
B rüd er, ibm den Xerxem nemlich , und den Artamenem.
3 6 )  In zquo jure pater eo# re liqu it, sie haben von ivrem
V a te r her gleiches Recht; es hat einer V a te r halber so viel
zu fordern, als der andere. 37 ) b 4 il«ņo  Sc »».ro jure, we­
gen der M u tte r und des G ro ßvaters; was die M u tte r und 
derosilben V a te r betrifft. z8)V>oc-r- heißt hier den V o r ­
zug baben.vorgehen ein besieresReich haben ? y)U m kas
Reich,die Crone; wegen der Reichs-Nachfolge; wer König
feynsolte 4 0 )  L ņ o c o rlli-à o .e in m û th ig lic h ; m it bey­
der Bewilligung. 4 1 )vi»meüicur juäe», ein Schiedsmann
ausderFreundschafft, von aller Fam ilie. 4 1 )  Cerramen
adaliquem deferre, einen zum Schieds Richter erwählen;
eines Ausspruch eine S treitigkeit überlassen. 4? ) c ,u .
läm cognolcere, eine Sache untersuchen: ihr Nachden- 
eken. 4 4 )  kr-poa-re aliguem , einem gewonnen geben: 
den Vorzug zuerkennen. 4 g )  coolenrioeü k » lr in , .  sie 
handeln als Brüder m it einander; ihr S tre it  hebt ihre brü­
derliche Liebe nicht a u f  4 « )  Q u i vicerat, nemlich der 
Хегхм. insultare, sich erheben, pochen, sich rühmen.

47)



-  LIB. Я. САР. X  io5

rit, пес victus47 doluerit, ipsoque litis tem pore48 
invicem munera miserint49 , jucunda quoque inter 
se,non solum credula convivia habuerint’0 , judi- 
cium quoque ipsum51 sine arbitris, sine convicio 
fu e n t" . Tanto moderatius 52 tum fratres inter и 
se regna maxima * dividebant, quam nunc exigua 
patrimonia 53 patiuntur. Igitur Xerxes bellum з i r 
patre coeptum54 adversus Graeciam quinquennium 
instruxit 5 S . Quod u b i56 primum didicit De- ij 
maratus rex Lacedaemoniorum, qui apud Xerxem

4 7 ) Q u i vidhis erat, der abgewiesen wurde , nemlich drr 
Arttmen-,. volore, sich verdriessen lassen, unwillig wer­
den. 48 ) Unter wahrendem S t r e i t ; da der S tre it  noch 
wahrete 4 9 ) invicem wunera wittere, ein ander beschen- 
ļkeņ. ^Q) Ìucunàs, iarersc G Lreciuii dädueruncconvivi,, 
sie haben m it einander gespeise., seyn auch lustig und ver. 
traulich dabey gewesen, conriŗi»  inr-r l-K-l>e,e, einander 
gastieren,zu Gast haben. 5« ) Auch bey würcklich erfolgtem 
Ausspnich bat es keine Streitigkeit noch Scheltwort« gege­
ben .- sie haben auch den Ausspruch w illig  angenommen,und 
sey» damit zufrieden gewesen. Arbiter, ein M  ttler, M it« 
tels,Person,Schicdstnann. 52 ) Aliquid rr oderate inter 
fedividere, über einer Theilung nicht uneinig werden: Iu . 
üinu, w ill hier sagen, und das L io rile  oder Lehre dabey ge­
ben : S o  friedlich verglichen vorm als diese zwey Brüder 
sich über ein so grosses Königreich, da andere jetzo, wann sie 
nur etwas weniges m it einander zu theilen haben, uneins 
werden,und in S tre it gerathen. 'Dergleichen Persien,oder 
die Persische Monarchie, wäre. 5 ; )  Lxigiuw p-tnmooi- 
um, eine kleine Erbschafft; geringe Verlassenschafft. 54) 
Quod apatre , feil. Dario, coeptum erat, vel: quod pater 
ipsiut coeperat. 5$) Bellum quinquennium instruere, sich 
5. J a h r  lang zum Kr«eg rüsten. 56) k ro .-ubiiļl. Oifce- 
le aligņiä, etwas erfahren, inne werden; von etwas Rach-

G 5 richt
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exulabat ” , amicior ”  p a tr is 59 post jftgam 60, quam 
regi 6 lpost benesicia6 2 , nec 6 î inopinato bello oppri- 
rnerenrur^, omnia SJ in tabellis ligneis magiflratui 

14 r e  perscribit, easdemque cera iuperinducta delet
ue aut scŗiptura {ìne tegmine '  indicium daret б9, 
aûtrecens cera dolum proderet *°: fido deinde ser- 
vo perferendas trad it7 1 , juflb 7 Ï , 73 magistratui 

i) Spartanorum74  tradere. Quibus7’, perlatis, Lace-

richt bekommen. Ubi primum, so bald. 57) Apud гае еж« 
c la t, nachdem er aus seinem Vaterland vertrieben worden, 
so Halter sich beym irauf. 58) Seil,fu it,&  perscribit Ami­
cior tibi sum,qu,m illi, ich habe grössere Liede zu d ir, a ls  zu 
ih m ; bin dir besser gewogen, als ihm. ;y)t.->ceg-woni. 6 0 ) 
E x illa , nachdem er doch daraus hatte weichen müssen. 6 0 
X erx i, bey dem er Ware, der ihn ausgenommen hatte. 62 ) 
D e r  ihm doch viel gutes erwiesen harte. 63 ) Seil Lacedz- 
m onii, als seine Landsleut» 6 4 ) Inopioilo bello oppri- 
w i, unversehens überfallen werden , den Feind unvermu» 
thcr aufden H a ls  bekommen. 6 ;) Alles, w as vorgienge; 
w as erw u ß te ; die völlige Nachricht. 66)lnp2rri». D e r 
hoben Obrigkeit, den Regenten allda, corn. Nepo« nens 
net sie Lpboro,, Oberaufsther, und möchte mau solche am 
füglichstendemParlamentin Engeland vergleichen, weil 
sie eben also von den Königen Rechenschafft fordern durff- 
ten, und solche wohl gar abfetzen konten. 67) Tabella» ce­
ra superinducta delere, eine Tafel m it Wachs überziehe». 
6 8 ) W an n  sie unbedeckt w äre ; freydastünde. 6y)8«ris>ku- 
» lisc  inliicinm, m an kan die S ch rifft lc ftn ; die Schlüsse 
zeigt sich ; verrathet die Sache. 7 0 )  Volum propere, 
den Anschlag verrathen; machen, daß man den Possen 
merckt. 71 ) llbs muß hier hinein gesetzt werden. A li- 
quid alicui perferendum tradere, etwas durch einen über» 
fthichen. 7 2 )  t^uijussu,-r»c,oder: guemjugb»c. 7Z )U e 
kr»6erek, daß er sie einlieffern, bringen solte. 7 4 )8 p » r ,n i 
Siehe in den vorhergehenden 9 . « x - "- 26 . 75) Seil. Т а .
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dxmone quistioni 7S res diu fu it, quod 77 neque 
fcriptum aliquid viderent78, nec frustramislàs79 su- 
spicarentur, tantoqueremmajorem80 quanto fit oc- 
cukior 8 I, putabant. Hxrentibus in conjectura viris 16

bellis, cum illx 'p'riatx essent, nachdem solche eingeliefert,
überbracht worden, 76 ) tzu»ü io»i« ,  -k ,  man geht dar­
über zu R a td ; man weis nicht aus der Sache zu kommen.
7 7 ) Pro quia ve! quoniam. 7 8 ) Scriprum nihil rideo,
ich sehe keinen Buchstaben. 7 9 ) àll«. 8ust>ic-n,sicheinbil-
den, die Gedancken machen. gO) K«eKk,nro m ş ş ,  die
Sache,ist um so wichtigeres ist desto mehr an der Sache ge­
legen. Esse ist abermal ausgelassen. R i)  Res occult»,
eine Sache, hinter die man nicht kommen kan; die nicht zu
errathen ist. 82) Cum viri hzrerent, Hzrere in conje­
ctura, etwas nicht errathen können; die Sache nicht heraus
bringen. 83) Leonidas w ar König in S p a rta  oder 8a-
cedämonien, damalen, als Xerxe, Krieg anfinge; und wirb
in  folgenden cap. mehr von ihme vorkommen. 8q ) o ,m »-
ra ti, qui scripserat. Consilium aticujusinrenire, hinter ei­
nen Anschlag kommen; eines Anschlag entdecken. 85) koļì-
guim erasa erat cera, Eradere, abschaben, wegthun. 8 6 )
Verstehe Xerri». Consilia belli detecta sunt, man hat er­
fahren,daß der Feind einbrechen wolle,daß man einen Krieg 
zu besorgen habe. 8 7 ) Minium. Armart, ins Gewehr brin­
gen. 88 ) Aus seinen eigenen Landen; von seinenUntertha- 
nen. * Von den Fremden, Auxiliar-Trouppen. 8 9 ) k ö ­
dere, feil memori«, schreibend berichten. 9 0 ) Esse, klu. 
men siccare, einen gantzen F lu ß  austrincken, ausschöpffen. 
9 D  L r e à m  ş r e ,  eine Armee aufheben; cinquarticren.

»eg i*

, soror Leonidx8’ Consilium scribentis 84 invenit. 
Erasa igitur cera 85, belli Consilia 86 deteguntur. Jam 17 
Xerxes septingenta millia 87 de regno 88 armave- 18. 
ra t , & trecenta millia de auxiliis *; u t non imme- 
rito proditum sit 8 9 , flumina ab exercitu ejus sicca-1 9 
ta 90 , Grxciamque omnem vix capere 91 exer-
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20 citum ejus potuisse. Naves 9 a  quoque mille ducen- 
11 tas numero habuiiìè dicitur. Huic tanto agmini 
22 dux defuit ” . Csterum si regem 94 spectes, divitia» 

9  5 , non ducem laudes; quarum 95  tanta copia in regn* 
ejus fuit, ut, cum flumina97 multitudine consume- 

2 ; rentur,opes tarnen regix superessent 9 8 . Ipse 99 autem 
primus in fuga, postremusIC* in prselio semper vilüs 
est; in periculis timidus, o ' , sicubi metus abesset 
'°^ , inflatus105; denique ante experimentum 104

Regio non cepit exercitum , die ArMê« hat Nicht Platz itt
dem Land, Гап nicht darinnen stehen, oa) Naves mille du-
centx numero, eine Flotte von I2 0 O . Seegeln 9 Z )D ie -
fe so grosse Armee hat keinen rechtschaffenen General,der sie
eomw-nllirt hätte i es fehlte dieser entsetzlichen Armee an
einem tapfferen General. 9 4 )  Xerxem; Regemspectare,
den König betrachten,aufden König sehen, y z iv iv in i ,  lau-
dare, sich über den grossen Reichthum verwundern: Ducem
laudare, einen verneinen tapffern General gelten lassen:
x -r»e , w ar demnach wohl ein reicher und mächtiger K ö ­
nig, aber wußte die Armee nicht zu commandiren. g 6 )D iv i.
tiarum. Magnadivitiarumcopiainregno ejus est, sein Kö«
nizreich hat alles voll aus.ist m it allem überstüßig versehen,
97 ) klamm» muleiruciine cansumunrur, es styN der Leute 
so viel, daß sie auch gantze Flüsse austrincken, leer machen.
9 8 ) Opes regi« supersont, er ist doch noch reich genug; es
gehet doch seiner Königlichen M acht nichts ab. yy)X-rxe».
Primu, est >n fu g a , Manns an das fliehen gehet, so ist er
vornendran; so macht er den Anfang, ico> Postremus in
prilio  semper »ideris, man stehet w oh l, daß du im Treffen
dich immer zu hinderst stellest. 101) Seil. «r-r In pcriculit
timidumeffe, wo es G efahr hat, kein Hertz haben, sehr äng­
stig seyn. 102) Mecushicabeft, es ist da nichts zu besor­
gen; es stehet da sicher. ioz)Aufgeblaşin,stoltz, hochmü- 
»vig. 104 ) Ehe er einmal angegriffen hatte > vor dem Krieg.

t  0 5 ) Richt
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beU i, fiduc ia  v i r iu m 105, v e lu t i n a tu rx  ip fius  d o m i- 
n u s 105 , &  montes in  p lanum  ducebat ' ^  , &  con^ 
vexa va lliu m  x q u a b a t1 0 8 ; &  q u xd a m  m aria p o n ti- 
bus s te rneba t1 0 9 : q uxdam  " °  26 navigation is com - 
m o d u m i r i ,p e r  co m p e n d iu m duceba t I 1 Z .

J05) R icht desêeibes,sondern des Vermögens; weil er sich 
auffetuen Reichthum und M acht verliesse. is 6 )  klier. A ls 
ov er über die N a m r zu gebieten hätte; die N a tu r meistern 
dürffte. 107) C oo lerin  planum ducere, Berge ebnen, ab­
tragen lassen. 108) Convexa valliumaquar», tieffeJba* 
ler aaSsaUen. Xerx«, warffe also die Berge in die Thaler, 
dam it alles gleich würde. 109) Maria quacdam pontibus 
ftcrncre, über das M eer an einigen Orten Brücken schla­
gen. H O ) Seil maria. 1 ж t J Ad navigationis commo. 
uuw , zum Behuffder S c h if fa h r t; damit die Schiffe desto 
bequemer ihren dauff hätten. n a )  > l,re  per compea- 
«tluw ciucer«, das Meer näher führen; richten lassen, daß 
man nicht w e il umfahren darf. O dcrw ie man jetzosagen 
möchte; einen Canal führen, das Wasser in Canale le iten ; 
w wesderKönig inFranckre ich Ludwig d e rx iv . theils in 
seinem Reich,theils inFIandern g im achfdaerdarM cerru 
seiner Bequemlichkeit gerichtet, und durch gemachte Lana . 
le da oder dorthin, wie er wollte, geleitet.

CAPUT XL
D e r  S p a rta n e r König L e o n id a s , welcher bey 
dem Einbruch des Xerxi* den engen Paß Thermopyk be­

setzt Halle, wehrt sich m it den Seinigeu ritterlich, und 
th u t den Persern grossen Schaden.

f ^ u ju s  1 in tro itu s  ^ in  G rx c ia m  quam  te r r ib i- 
lis  , tarn tü rp is  ac foedus dii'ceslus 3 fu i t .

1) Xerxis, des Königs in Persien. e) introitus hosti»
inpatriam eft terrib ilis, der Feind macht durch stinenE ln-
bruch iu unser Vaterland grossen Schrecken, z )  lu r p i.
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2 Nam cum Leonida rex Spartanorum cum quatuor 
millibus militum angustias 4  Themopylarum 5 oc- 
cupaflèt, Xerxes conteniprupaucitaris6 eos pugnam 
capessere v jubet, quorum cognari Marathonia pugna

3 8 interfecti fiierant9 ; qui*° dum ulcisci foos quae- 
runt,principiumcladisfuere 1 1 : succedente12 dein-

4  de inutili turba13, major cxdes edituf I 4 . T ri- 
duo ’s ibi cum dolore & indignatione 15 Persa-

5 rum dimicatum 1 7 ; quartadie, quum nunViatum es­
set 18 L eon idx , а XX. millibus hostium sum- 
mum cacumen teneri 1 9 , nunc hortatur so-

«  fcedu* tuus erit discessus , du w irs t m it Schand und 
S p o tt wieder abziehen müssen. 4) ^n xu tìi,, occup-i«, 
«inen engen Paß besetzen, sich dessen versichern. 5) H e r - 
w o p ^ l-w a r ein enger Paß in dem E e b ü rg , da man aus 
Thessalien in Achajam oder Griechenland kommt. 6 )W e il 
«r diese Hand vo ll Leute nicht achtete. 7) kugn-m c-pek. 
t-re, angreissen, den A n g riffth u n  8 ) In d e r  Schlacht bey 
M a ra th o n ; welche noch bey O»rn Lebzeiten gehalten w o r­
den, davon in diesem Buche, y. zu lesen, 9 ) Fügn* interfici, 
inderSchlacht bleiben, umkommen. »0) k ro : Oum i l l i ; 
Ulcilci suos quzrit,er w il l  sich wegen seiner Freund«, seiner 
Freunde Tod, rächen. »^ S eyn  sie zuerst nieder gemacht 
worden; haben sie den Anfang an der Niederlage gemacht. 
12) Succedete, an eines S te lle  rücken, darau f folgen. 
13) inutiüs turba, allerley Gesind, die schlechteste Leute, der 
T roß . 14) bi»>ok c r ļ l r ļ -ä .c.-K ,es seyn noch mehr Leu, 
te umgekommen ; die Niederlage ist noch grösser worden. 
i;)D reygantzerTage.dreyTagc lang ; ib i, ad Thermopy- 
Tas. 16) Cum dolore &  indignatione , m it größtem 
V erdruß und Unwillen. e i7)Sc>i.est. D a s  Gefecht wah­
rere also drey gantzerTage; die Perstn hattendreyTageda 
ju th u n . 18 ) Hankirkuwcstm ihi,  ich habe Nachricht be­
kommen, bin berichtet worden, »9) 5uwwuw с к п я » 

ttaere,
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cios a o , 21 recedant, &*se ad meliora panix tempora 
reservent2 2 : sibi cum Spartanis fortunam experien- 6 
dain 2 3 ; plura se patrix quam vitx debere 2 4 ; cxteros 
ad pracsidia СгхфЁ servandos 2 5 . Audito regis im- 7 
p e rio 25 disceslère cxteri, soli Lacedxmonii remanse- 8 
runt. Initio hujus belli sciscitantibus27 Delphis ^ 
oracula relponsum fuerat, aut re g ^  Spartanorum, 
aur urbi cadendum 2 9 . Et idcirco rex Leonida, 
cum in bellum proficisceretur3 0 ,  ita sijos for-

tentre, oben a u f den B erg  seyn, oder w ie man sagen möch­
te ; koüo fassen, so ) 8ocü, Bundsgenossen, L lliirte . W a ­
ren hier die andere Griechen,welche Leonida» bey sich hatte,
die keine S partaner waren. 21 ) Uk ist hier beyzufugen im
«»poniren. ļìereļlere, sich zurück ziehen, reciriren. 22) ^ ä
meliora patriz tempora se reservare,  sein Leben dem D a t t r -
land zum Besten zu retten suchen. « 3 ) Esse. Fortuna«
experiri, es wagen, daraufankommen lassen. M ib i Fortu­
na experianda «st, ich w ill mein Heyl versuchen. »4 ) klur»
x-kri-r gurrn vik»ļieļ>eo, ich w ill dem Vaterland zu gut gern
mein Leben aufopffern ; das Vaterland ist m ir lieber, als
mein Leben. 25) Esse, Aliquem ad przfidium patriz ser-
»are, einen zu Beschützung des Vaterlands aufbehaltea.
2 6 ) Imperium r-g i,, die Königliche O rdre. K -g ir, >.«.
Leonidz, welcher da commandiŗte. 27 ) Seil. Lacedzmo-
nii#. Sciscitari Oracula, den Abgott um R a th  fragen. 28 ) 
Oeiplli.orum, w ar vormals eine S ta d t in der ķandschafft
l.ocri, in Griechenland, da ein berühmtes o»culum  Apok
Uni» w a r, welches die Griechen um alle zukünfflige D in ­
ge zu Rath  fragten, wie etwa dieses oder jenes ablauffe» 
möchte; sonderlich in Kriegen. Von den o»cu lir besiehe 
in diesem Buch c. 6 .0 .5 3 . 29) Este. Entweder müsse der 
König zu S p a rta  sein Leben hergeben,oder werde d ieStadt 
-erstvhret werden. 3©) u  bellum prossessei, wider den 

Feind
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maverat3* ,u t ire  se paratoftlmoriendumanimo 31 

loscirent : Angustias propterea occupaverat, utcum 
paucis”  aut majore gloria ^v inceret, aut minore 

11 damno 35 reipulicx caderet. Diŗnssis igitur sociis,
hortatur35 Spartanos,37 m em inennt38 qualitercun- 
que prxliantibus cadendum ^asse: 4 0  caverent, ne 
foraus mansilîe f 1 , quam dimicade videantur: nec 
exspectandum u t ab hoste 43 circumveniren- 
cur , sed dum nox occafionem daret 4 4 , securis

Feind ausziehen, zu Feld gehen. zt)cive,,nemlich. i»m e 
fokm»vik,p5o informrvik, er hat m ir soldje Derficherung ge­
geben , mich dessen verficvert. Z2) ^»r»eo ,ä  mon-nclum 
saiwo irc, willig in den Tod gehen ; dem Tod frölich unter 
die Augen gehen, qg) 3cil. miliribu». mit seinen wenigen 
Leuten. Z4- d^sgņagloriiricir, er hat sehr rühmlich gesie- 
get z ; )  Ohne gar zu grossen Nachtheil des gemeinen W e ­
sens 36) ttonrri »liguem, einem zusprechen, etwas zu Ge­
müth fuhren. 37) Ut meminennt, sie sollten daran drucken, 
«s brdencken. gg) Setze im erpooiren davor: lie-e pŗ-Ii». 
renkur Qualitercunque рггЬасиг, er hält sich in d>M Tref­
fen Nicht sonderlich tapfer Oder laß liccr aus, und giebs a l, 
so: sie möchten sich tapfer wehren, oder nicht. 39; Caden­
dum rlì.es muß gestorben seyn; das Leben ist bin W ird,wie 
in diesem Luch c. y. n. 78. zu finden, von dem Tod derer, die 
vor dem Feind ihr Leben lassen, gebraucht 40) Сатеге, 
sich vorsrhen, nicht geschehen lassen. Hier ist abermal u» 
ausgelassen, oder nur &  beyzusetzen, damit es an das 
W o rt m-minenar gefügt werde. 4 1 )  S ie  haben mehr 
Hertz gehabt, da zu bleiben, als sich zu wehren. Fot. 
titer dimicare, sich rechtschaffen wehren , tapfer halten. 
4 , -  Seil. esse. Expectare. still sitzen, es anstehen lassen. . 
4 ; )  Ab Koke , ( Xerxe , vel Persi«,) circumveniri, 
von dem Feind umringt, in die M itte  gebracht wer­
den» 44> Occasioncm dato, Gelegenheit an die Hand 

geben.
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& IsEtis 45 superveniendum 46 : nusquam victores
47 honestius , quamßastris hostium, perituros 4 8 . В 
Nihil erat difficile 4 9periuadere persiiasis50 m ori: *4 
51 starim armacapiunt S2,&sexcenü viri castra quin ’/ 
gentorum’miHium 53 irrumpunt ; statimque regis 
pruetorium54 petunt, autcumillo 5 5 , autsi ipsiJS op- 
preffi e(Teilt, in ipfius 57 potislimum sede morituri
58. Tumulrus totis castris oritur S9 , Spartani,16
posteaquam regem non inveniunt, per omnia ca­
stra victores vagantur 6 0 , cxdunt, sternuntque 6X

gebe», дс) Seil, hostibus. Securis &  Iztis, i. e. cum Теси, 
n ,  &  ix ti essent, wann sie in guter Ruhe lagen, und frölich 
waren. 4Ü) älicuilupervenir-, einen überfallen; a u f den 
H a ls  kommen. 47) Ipsos,cum vincerent. 48 ) Esse. Ho­
nest« periit, er ist rühmlich gestorben ; hat m it grossem 
R uhm  sein Leben gelassen. 49) N ih il elì difficile ei per- 
suadere, m ankanihnzu allem bereden. 50) l ü ,  gui p -r. 
ļu ,ļìe r,n r. kersussur lum m o ri; ich habe Mich re lo lv irt ZU 
sterben,mein Leben in die Schantze zu schlagen 51) lz iru r 
vei proprer-, gehört hierzu. 5 , )  Arma capere, zum Ge­
wehr grcissen,stch gefaßt machen. 5 ; )  L>lìr,guirigeoko- 
ruw w illiu m , ein Lager von fünffm al hundert tausend 
M a n n ; irrump-rc crlìrs, in  das Lager einbrechen. 54) Re- 
gi» pntorium  petere, a u f das Haupt«Quartier losgehen; 
des Königs Gezelt zueilen. 55) W ann fie ihn zuvor erlegt, 
niedergemacht hatten. 56) Lacedzmonü. Opprimi, über« 
mannt, übermeistert werden,umkommen. 57) Seil. Regis. 
Sedes regi«, des Königs Q uartier, der vornehmste O r t  des 
Lagers. 58) Lc moriruri erinr, und wollen ih r Leben last 
sen. 59) Tutnultus totis castris ortusest, dasgantze La, 
«er ist s ll-rw irt worden; es wurde überall Lermen. 60) 
V iä o r pe» om oi, c»kr, v ,x ,ru , est, er hat m it seinen 
siegreichen W affen das gantze Lager durchstreifft. 6 l ) 
v m a i, ü-rnere, alles zu Boden schlagen; czdere, nieder-

H machen,
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omnia; tu qui sciant se pugnare®2  non spe victori# 
j ļ s e d in  morti» ulrionem 6’-  Praelium a principio 
1 8 noctia in majorem partem diei tractum 64 : Ad po* 

ftremum , non victi6’ sed vincendo fatigati, inter 
ingente»65  stratorum hostium caterva« occiderunt 

<9 6 7 . Хегхм, duobiu vulneribu» 68 terrestri prseli*
** accepus, experiri maria formn am70 statuit 7 I.

machen, nüderhauen. 6 i)  W s die da wohl wußten 62) 
»u?o»t 5« v iä o r i- , er wehrt sich, in Hoffnung,den Sieg zu 
erhalten, Meiner zu werden. 6 ; )  la  m oili, ulrionew, ih­
ren T»d zu rächen; ihre Haut theuer genug zuverkauffen. 
64) kr-Iiuw in m-jorew p»rrsD diei tractum seit eü, die 
Schlacht hat schier den gantzen Tag gewährt. 6 5) Zcil. 
tunk, Locciäeroar. Vincendofatigacus eß, er ist des Tod- 
fchlagens, Niedermachens müde worden. 66)lnxen, ür». 
rorum csk-ev-, ein grosser Hauff« der Erschlagenen. Stra- 
torum,i.c. qui strati erant 67J Occidere, liegen bleiben, 
umkommen, ftin  Leben lassen. 6g) rogquim äu<» vuln«. 
r» »cceperir. D aerjw eym al eingebüßt zwey Schlappen 
bekommen hatte. Vulau, heißt sonsten eine Wunde, w ird 
aber hier rroxice genommen, vor einen Verlust oder Scha­
den äm Krieg. 89) I n  dem A n g riff zu Land. 70) Ex- 
periri rnagi« fortunam, fein Hepl zu Wasser versuchen; de» 
Feind zu Wasser angreiffen. 7») S ķ « « ,  sich vorneh­
men, fürsetzen, entschliessea.

CA?UT XIĻ
Durch des Them istoclis Klugheit wird die grosse 

Persische Flotte bep der In su l Saiamin in einem Se«»
Treffen geschlagen, und leidet grosten Verlust.

Leâ
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Sed Atheniensium dux Themistocles 1 cum a n iş » 
madvertisset, Jonas, propter quo bellumPerlàrum 

susceperat \  in auxilium 3 Regis * classe ve- 
nislè , solicitare eos in partes suas 5 statuit; 
Ec cum colloquendi copiam6 non haberet7, quo » 
applicaturi e ran t, symbolos8 proponi, & saxis Z 
proscìibi 9 c u ra t IO : Qux vos Jones dementia 
ten e t“ ? quod faciens agiritis ̂  ? bellum inferre 
olim condicioribus13 vestris , nuper etiam vin-

i )  Is t  eben der, dessen obenc.y.num. 55. schon gedacht 
worden, t)ux ^kdemrnüum, derAtheniensische Feldherr; 
der die Athenienser cornmandirte. a j Lellum Gallorum 
sufcipere, denFrantzosenin dieHaargeratVen, mieden - 
Franöosen anbinden. Hier ist der Nominativui Grzci oder 
Athenienses im exponireil beyzusttzen. Z) In auxiliunt 
ilicujus Hasse venire, einem m il einerFlotte ju Hülffe kom­
men; seine Äotte  zu Hülffe schicken СЫГе» pro: cum 
claffe. 4] Verstehe Xerxes, des Persischen Kön'gs. 5  ̂ So- 
licicare aliquem in fuu§ рапе*, einen auf seine Seiten zu 
bringen suchen. 6^ Loliogucucll copiatn non habeo , ich 
kan nicht m itibm  zu sprechen kommen; kan es nicht münd»' 
lich tbun. 7^ 8cil.ro loco,guo Applicare, stnlanbCH, lan« 
ben, scil. classe, 8] Ober Symbola Seyn gewisse W ahr­
zeichen». oder Gcdenckmahle, welche man, dieser oder jener 
Sache desto ehe gewahr zu werden, setzet; die Materie dar- 
zu wird nach Belieben von Hoitz,Eisen, S tein oder der glei, 
chen Zeug genommen: hier ivaren sie steinern, kropouem 
j^mbolo.sliou«, Mcrckmahle oder Wahrzeichen an einen 
offcnlichen O rt setzen lassen, propoui: ur propooaalur. 
9^ 8»Ll« proscribeK , in Steine hauen. Нас seit- verb« 
ist zu verstehen Proscribi: utproscribantur. 10] Curare, 
lassen, die Anstalt machen. I l ]  Quz te dementia tenet Ì 
wie bist du so thöricht ? wo denckst du doch hin ? 12] Fa- < 
cinus agitare, etwas Böses im S inn  haben; aufeine Bos­
heit umgehen, lz^  l i , ,  guiä olim V05 coa-till-r-, von denen 
ih r herkommet; die ehmals eure S ta d t erbauet, gegrün-

H -  der
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4  dicibui1 4 , cogitaus1’ . Anideo moeniavestra1® con- 
didimus, ut estènt17 qui noiira18 delerent? quid 6

5 19 non hxc & Darioprius, & nunc Xerxi, belli cau& 
nobiscum foret, quod vor rebellantes 2 0  non desti- 
tuimiu 21 ? Quin vor in hxcnostra22  ex ista oblidi* 

4  one 21 transiti» ? Autsi hoc parum tutum extat2 4 , 
ņ ' vor commislo25 prxlio ite ceflim 2 S , inhibefe re- 
•  nloi27, & a bello ciifcedw# '. Ante navalii ргхШ 

congreslionem 2 9  miserat Xeixe» quatuor nüllia ar­

---------------------------------------------------,------------

I t t  haben. 1 4 Ì Q u i nuper etiam vindices restri erant. 
vindextuusfui, ich habe d ir geholffen, dich errettet, mich 
deiner angenommen. 15) Cogitare, im S in n  baden, sich 
vornehmen. i6)M ceniaconder«, eine S ta d t erbauen, in 
-Uten S ta n d  setzen; einer S ta d t  aufbelffen. lä -o , zudem 
Ende, um deßwegen. I7 )8 c il.  domiacr. 18 ) Seil- Ath«- 
niensium. t^lo-liiii ļielere, eine S ta d t  verheeren, schleiffeu, 
zu Grund richten. >9) Q uid si non hxc illi belli causa no­
biscum «st ? W ie ?  werden w ir  nicht deßwegen von 
ihm  bekriegt? 2O )L u m re ļ> àr-r> ķ , da ihr von ihme abge- 
fallen,abtrünnig worden zeuch wider ihn aufgelehnet. 2 t ) 
V on destituere aliquem, «inen nicht stecken lassen; sich ei­
nes annehmen. 2 2 ) In  castra alicujus ttansire , zu einem 
übergehen; sich zu einem schlagen, (^ u ia , pro: cur non, 
oder: Quin facie» hoc? mein, thue doch das 2Z) Reinlich 
vondenPersen, da ihr nicht a ls  A lliirte  oder freye Leute, 
sondern als Gefangen«, als S c laven , seyd, öbtidio ste­
het hier pro captivkate ; mag auch heissen : der Arrest. 
2 4 ) ļ lo c parum tutum extat^ das laßt sich nicht thu»; ist 
gefährlich ;kan nicht seyn. 25 ) kr-lium  comminere, ein 
Treffen liefern. 26 ) c -ll lw  ire,sich allgemach zurückzie« 
hen, fortmachen. «7 ) l<«mns>nKiderr, nicht weiter anse, 
tzen , die Ruder einlegen. , 8 )  ^l>eil«»6iteelier-,ausdem 
Lreffenweichen, aus der Schlacht durchgehen. 2g ) N , - 
r ê  pralii concurfus,  ein S e e -T re ffe n , See-Schlacht,

A n -



LTB. /. САК Ж  И7

matorum 30 D elphos31 ad templum Apolltnis 32 diri- 
piendum 33: prorsiis quasi 34 non cum Gracis tan- 0 
tum, sed cum diis immortalibus ” , bellum gereret: 
qu«  manus3® tota imbribus ôt fulminibus37 delata i e 
est,u t38 inseitigeres, quam nullx essenthominumad- 
versus deos vires3 9 . Post Ьжс Thespias4O, & Platjeas, 11

, & Athenai vacuas hominibus42  incendit, & ,quo-

Angriffzu  Wasser. 3p} i e. mifîtum, vier tausend M a n » . 
Z ' )  V on dieser S ta d t  besiehe in diesem Buch und nächst 
vorhergehenden Capitel n. n r .  32) Apollo w ar bey den H cy. 
den der G o tt der freyen Künsten und der Artzney, der ein be. 
rühm tet Oräculum in der S ta d t Delphis h a lte ; in dem 
Tempel allda,welcher unter allen heydnifibenGötzen-Tem- 
peln der reichst« gewesen,darinnen gantz gülden und silberne 
Bilder, auch unzählbare andere und überaus kostbare S a » 
chen waren,welche dahin gestisstet und verehret worden 3?) 
Diripere, plündern, zerstöhren, şchleiffen. Z4) Dieses kom« 
met oben l. 1. c. 7. 0 .6 9 .  vor. 45) I s t  das gewöhnliche 
B eyw orr, sodieHeydenju dem WörtleinOägesetzet, als 
sonderlich auch bey dem Cicerone zu finden: ob sie schon feü 
ne wahre Erkänntniß G O tte s  hatten, glaubten sie doch so 
vie l, daß ihre G ötte r unsterblich wären. 3 6 ) Minus, die 
Mannschafft, oder wie m an heutiges Tags im Krieg sagt: 
ein Lorpo , v<k-ckem»ne. 37) Imbribirs &  fulminibus 
deleri, durch Platzregen und G ew itter umkommen; oder, 
ersauffen und vom W etter erschlagen werden. 38)Scil. Xer- 
« i .  Intelligere, sehen,mercten, lernen. 39? Nulle sunt ho- 
jninum adversus Deutn vires, die Menschen vermögen 
nichts wider G O tt .  tz^rm  n u ll-lu ae ru r vire,, wiekanst 
du doch so gar nichts ? 4 0 )  Thespi«, -NIM, wareine S ta d t 
in Leonen, an dem Berg  ttelicoa wie 8lr-ļ»o bezeuget 
4 D  V on  dieser S ta d t suche in diesemLuch c»?. y .n  z i .  und 
von Athen in eben diesem c. 6  0 .1 .  4 2 )  Urbs vacua ho- 
«im dur, eine Stadt,die von ihrenEinwohnernverlassen ist,

H )  leer
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niam ferro in homines non poterat 45, in xdisicia
12 igne grassiiur4 4 . Namque Athenienses 'post pu- 

gnam Marathoniam 4’, prxm onente4 6  Themisto- - 
cle victoriam4 7 illam de Persis non finem,sed cau- 
sam majoris bellifbre48 ,CC. naves fabricaverant4 9 :

IJ Adventante ,o  igitur Xerxe, consulentibus 51 Del­
phis oraculum refponsiim fuerat ^ ,  salutem tnuris

I41igneis tuerentur. Themistocles navitim prsesi- 
dium demonstratum ”  ratus54 persiiadet joņinibus, 
Patriam municipes esse, non moenia ">; Sfiutatem- 
que non in xdificiia '^  sed in civibus positam: Me-

leet fieses. Vacuas, i.e. gur erant vicur. 4 3 ] ’ cü.gras- 
- sari. Ferro in homineigrassari, btC seine ^itincVtfП lassen, 

«m dasķeben bringen.Weil er den Griechen durchs Swerdt 
nichts anhaben konte, so thäte er ihnen durchs Feuer Scha­
den. 4 4 ]  in zdifida igne gmffzn.dieGebäude in Krand ste» 
à ,a n z û n d e n  lassen. 4ş)Hievonist besser oben c-p.9. zu 
lesen 4 6 ]  P rx m o a ert, vorher sagen, einen warnen 47) 
Victor!, deöallia, der S ieg wider die Frantzosen, die de­
nen Frantzosen abgewonnene Schlacht. 48^ Oder furu. 
»m  eüe, der Krieg sepe dadurch nicht ausgemacht, sondern 
werde erst desto jcharffer angehen. 49 I ^-»c, f»dric,r-, 
Schisse ausrüsten lassen,verfertigen. 50] Adventare, anrü- 

" .  eken,im Anzug feyn.anmarschiren. 51^ llli» muß veygesetzt 
werden. 8c>I. ^kkenienlidu». Oriculum consuleee, den 
Abgott UM Rath fragen. 52] Seil. uc. Salutem muri» li- 
gneia rueri, oder, w!e Loni. klepo, diests giebt , wceniou, 
ligar^ s«mueire, nchhöltzerneMauren machen, seinHeil 
himer höltzernen Mauren suchen. 5 ^  Lll-. i?d-wiîìocle» 
hielte davor, der Abgott ziele dadurch auf seine Ftolre; ver­
stehe dadurch die Schisse. $4] Eft, & persuadet. l’ersuade« 
re »bcui, einem eine Meynung veyvringen. Z5Z biocni» ste­
het hier ?7aec«l»cliice p ro  urbe. 56J Seil. esse. Civita» 
aoninadificiiapositaest, sed in civibua, die Gebäude ma­

chen
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Üus itaque salutemnavibus57, quam urbi, commif-ï£ 
siiros; Hujus sententi® etiam Deum  auctorem efle

'  î 8 . Probato consilio ®; conjuges liberosque cum l^ 
pretiofiflimis e a  rebus, abditis insulis®1 , relicta urbe 
demandant; ipsi naves armati conscendunt ®a , E x -17 
emplum Atheniensium & ali® urbes imitat® ®’.  Ita- 
quö^umadunata®4  omnissociorum claflis, & inten- 
ta in bellum navale ®s esset; angustiasque Sala- 
minii freti ®®, ne circumveniri a multitudine 67 
posier, occupassentS 8 ; disseasia®9 inter d rita tw *

i. e. & telinquunt urbem. 6a) Narem csnsccndere , ]Ц
SchiffgehtN; sich auf das Wasser begehen, sitzen. Ipsiscil.
▼iri oder cives. 6^) Seil, sun«, Exemplum alicujus ioaita^
ri, einem nachfolgen, es auch so machen. 64) Omuis sodo-
nim claflis est adunata, die Alliirte Flotte ist beysammen, 
hat sich versammlet- 6 ; )  In bellum nasale intentum elfe,
den Krieg i»  Wasser führen wollen; m it dem Feind eins ;ur 
See zu wagen gestnoet seyn. 66) D a s  enge Meer bey der 
Jnfulļ»lswio, wurde sonsten auch der 8йш, Saronicus ge-
nennet. 67 ) teil boļìiuw,  damit sie nicht von der grossen 
feindlichen Flotte könne umringet,rings eingcschîosiên,wer­
den. 68)O<cupaie, besetzen, «inuehmen, besitzt halten.
4 - )  Difleasi» iater eosorta «st, sie sipn mit einander un.

H  4  eins

ch<n keine S tad t aus, sondern die Bürgerschafft, die ķeute 
darinnen. ^7) 8,lueew nivibu, «c>mmiir«e, sein Heyl au f 
dem Wasser stieben; Melius salutem nari cemmiseris 
quam domui, du wirst aufbem Schiff sicherer fthn, als jlt 
Haus. 0 )  Dens auctor est hujus sententiz, dltsê Mep^ 
nung kommet von G ott seldsten her; diesen Rath hatlGot» 
selbst gegeben. <y) LonKlium probar», etwas vor gnt an» 
fthen,nch eines Raths gefallen lassen. 60) R « pretiofissunz« 
die beste Sachen, kostdaresteMobilien. 6 l)L«n juax-, IU 
Kerorgue abditis insulis demandar« ,  Weib UNd Kinder in 
abgelegene Insulen stehnen, führen. Com. «-p o , nennt 
dies« Insulen 8»l»winem UNd Trozensm. Relicta ur*e,
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^ p rin c ip e s 70  oritur: qui cum 71 deserto bello72 ad 

sua73 tuenda dilabi vellent, timens 74  Themistocle.', 
ne disceslir’sociorumvire» 76  minuerentur, per ser- 
rum  fidum Xerxinuntiat7 7 , uno in loco eum con- 
tradam 78 Grsedam capere facillime 79 posse;

1° Quod üb° civitales, qu« jam abire 81 vellent, dislî- 
pentur, majore laboreei 82  singulas cosectandas 

^  '^ .  H ocdolo impellit84 regem signumpugn<E da- 
re 85. Grcci quoque adventu hostium occupati8 6 , 

«prcclium  coUatis viribus capeflunt 87. Interea

« ļņsworden, in  Zw ietracht gerathen. 70 ) krîncipes c !,î- 
» rum , die Obersten einer jeden S ta d t, comw>ackrende Ge­
nerale. 71) k ro : L u m ii, 72>Resolve: descrere bellum 
&  dilabi vellent. Bellum deserere , aus dem Krieg geht», 
n im m er fechten. 7Z) Adsu», >. e. ret s o « , tuendi dilabi, 
ist, wann man auseinander, und ein jeder zu dem Seinigen 
gehet, stchnachHausebegiebt. 74)1. e. rimeb,r. 7 ^ ) W ann 
ihreA lliim w eggiengen, stch trennclen. 7 6 ) v ir - ,  ookr» 
w inuarur, w ir  werden geschwächt, seyn zu schwach, nicht 
mehr gewachsen. V ires.scil.lu». 77) k ļunn ir-, sagen las­
sen, zu wisstn thun, kund machen. 7 8 )(^« co n k r» Ä »  eller, 
Uoo loco cootrsäum ķ lle ,  an einem O r t  beysammen ste­
hen, bey einander seyn.^ 79) Faeillim aliquein capere, 
einem m it leichter M ühe überwältigen, übermeistcrn. 6 r» - 
«is stehet hier pro 6r»ci« , coocinenspro coarenro, per Me- 
tonymiam. 8c>)Stehet zierlich vor si a lle in ; mag zwar auch 
gegeben werden: wann aber. 8 0  Civitate* jam abire vo. 
lu n t, die S täd te  wollen auseinander gehen, sich scheiden. 
Z r )  Seil. Xerxi. 83) Esse. Singulaj consectari, einer jeden 
apart, absonderlich, nachziehen; jede besonders angreif- 
fen. 8 4 ) lwpellcre, bewegen, nöthigen, antreiben. 85) 81- 
ķoumpuxaŗâsre, das Zeichen zum A n g riff geben; den An­
g riff th u n . 86) 0 «  occupati erant. Adventu alieuju» oc- 
cupati, von einem Überfälle»,aufgehaltcn werden. 87)kroe- 
lium collatis viribu» capessere , a u f dķN Feind M it gtsam- 

ter
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тех8 8 , velut spectator pugnse8 9 ,cum  parte navium 
inlittore90 rem anet; Attemisia autem regina На- 2? 
licarnaslì 9 1 , qux in auxilium Xerxi venerat, inter pri- 
mos9 i  duces bellum acerrime ciebat9 3 : Quippe « 2 4 
94  in viro muliebrem timorem” , ita in muliere 9® 
virilem audaciam cerneres. Cum anceps prxlium 25 
97 esset, Jones juxra prxceptum 98 Themistoclij, 
pugncc se paularim siibtrahere 99  coeperant, quorum 
desectio 100 animos cseterorum freg it101 : itaque 26 
circumspicientes fugam '°^ pelluntur ‘°9 Perfe,

ter M acht log geben. V ir«  conferre, die K räfften zusam« 
men setzen; zusammen halten. 88 ) k-rsirum Xer-c». 89 ) 
Speârrņr puxn- ,  der dem Treffen nur zuffehek; den die 
Schlacht nichts angehet. 90) In  lirrore rew-aere, an dem 
Ufer halten, sich daran setzen. 9,)N,Ilcsrnsssu»warehedes- 
sen eine berühmte S ta d t der Landschaffc Carien in K le in- 
Asien.y2)Vornen unter den Generalen, unter den Dorder- 
sten, an der Spitzen, 9 ; )  Uellum -cerriwe ciere , tapffec 
coma»nll!ren, sich heldenmükhig wehren; dem Feind hefftig 
zusetzen. Y4) M a g  wohl gegeben werden r'daß wie, oder: so 
daß. 0 ;)  M uliebristim or, einW eibcr-Hertz, weibische 
Angff. ln  viro feil. Xerxe rege, g 6) Seil. Artemisia regi­
na, Audacia virilis, männliche Courage, ein Heldenmuth. 
W ienemlich der Xerxe, sich sehr befürchtete, und nicht an 
dcnFeind gienge,damit er nicht inG efahr kommen möchte: 
so schoiiele hingegen die ä rk-w iü- ihres ķebens n icht, und 
w a r überall vornen dran. 97) !>r-r>iuw ek »nc-p«, man 
weis nicht,wer gewinnen, welcher Theil den S ieg  erhalten 
»bird. 98) D avon  oben gemeldet worden. pg)Pugnxse 
paulatim subtrahere, allgemach durchgehen; sich nach und 
nach fortmachen. lo » )0 e f-ä io , der Abfall,Flucht,das E n t­
weichen. 101) Anitnum alicujut frangere, einen erschre­
cken,verzagt machenzeinen den M u th  nehmen. lo s ) tz u i ko- 
g,mcircumlpicieirank. kugimcircuwspicere, sich nachher 
F lucht Umsehen; Retirade (цфеп. 10 z) Pellere, zurück trei»

H  5 den,
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*7 &  m ox prselio v iä i  ” *  in  fu ja m  ve rtu n tu r 1в’ . Ы 
q m  trepidatione ' ^  m u ltx  ca p tz  nate», m ult®  m er- 
s x 10’ ; plure» tarnen108 non m inus sxvitiam 1*”  rc - 
f is ,  quam hostem , timente» dom um  d ilabon tu r 
11 °»

1) Qui perculsus erat , 3c dubius. Clade aliqua per- 
*«Ui, über eine Niederlage bestürtzt , k leinm ütig werden.
2 - vubi ur fum conklii, ich weis m ir nicht zu helfsen > stehs 
an,was ich thun sollen, g ) à à î u ,  war einer der vor»
nebmsten Generale desKönigXerxi,, ein sonst tapfferer und 
klüger Mann, der, wie Corri. Hepo» schreibet, des Königs 
Eydam gewesen. 4 ) Aggredi aliquem, ju  einem kommen; 
«inen anreden. 5) Ur ist ausgelassen, i l l  regaum-bire.sich 
in sein Reich begehen. In regnum teil, tuum doc cli. Per. 
ficum. 6 ;  Pro aliquid. Quidseditionit wavere,eine Auf»

rnhr

den, zum weichen nöthigen. 104) Snor.rr-Iio«inc>, ge» 
schlagen werden, die Schlacht verlieren, io<7 in fugatn 
verti, durchgehen, das Reißaus nehmen. ioe>) I n  welche» 
Verw irrung, Angst, Schrecken. 107) 8un». Navem шег- 
xere, oder, wie es oben c»p y  hiesse, kupprimere; ein Schiss 
versencken ̂  in Grund bohren. Navi* mersa -k, das S ch ilf ' 
ist gesuncken, zu Grund gegangen. ю 8 )  Verstehe n " « . 
Iv v )  8»viü»m,licujo, kimeŗe,eines grausamen Zorn fürch­
ten. Timentcs,i.e qustimebane. 1 io)Doniumdilabi,^ciinj

. fahren; den Weg nach Haus nehmen.

C A P U T  X I I I .

Хегхев überläß t dem M a rd o n io  das Cem m ande 
der Arm «, unv re lir ir t  sich m it Schand undSpott in einen»

Fischer-Kahn: stine^rmêezu Land leidet Mangel an 
Proviant, und verliert daher viel Leute.

^ IL I JC clade percu lfum  * &  dub ium  , consilii * 
Xerxem  M ardon ius 3 aggreditur 4 . H ö r* 

r  ta tu r* in  regnum  abeat, ne •  qu id  seditioni*
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moveatfama7 adversi belli, in majus8,sicuti mos est 
*, omnia extollens: sibi'° CCC11 millia armatorum Z 
leâ a l 2 ex omnibus copiis13 relinquat, quam anu14 
aut cum gloria ejus15 perdoniinirum IC se Grxciam ; 
aut ü aliter eventus ferat17 , sine ejusdem infamia ho- 
stibuscelTurum18 . Probato confilio, Mardonio exer- 4 
citus trad itur1 9 ; reliquas copias rex ipse reducere 
in regnum 2 0  parat " .  Sed G ric i audita regis 5 
ftlga}2 2 , Consilium ineunt 23 pontis , interrum- 
pendi 2 4  * quem ille Abydo 2S veluti vi-

ru h r anrichten ; zur Aufruhr Anlaß geben. - )  k'rmr-llve». 
L bellî. die Nachricht von ihrem unglücklichen K rieg , daß 
sie so übel eingebüßt hatten. 8) In majus omnia extollere, üb 
les vergrößern; auseiner Mucke «inenElephanten machen. 
Ato llen», i.e.^uŗe»roll»k. g) Sicuti mor est,  m it es ju - 
gehen pfleget i gemeiniglich. 1 0 )  Seil. Mardonio. 11) Tre- 
centa millia armatorum, eine Armee von dreymahl hunder- 
tausend M an n . 1») i. e. ^ u - lecta essent. Leßa pro ele- 
cta. 1 ;)Ausseiner gantzen M a c h t; von alle seinen Leuten. 
1 4 ) b4,„us,dieManuschafft,Armee, r ; )  Xer»i», dessKö« 
niges. > 6 ) Lls« 6r»ci»m cum xlorirm prrclom-re ,  G rie ­
chenland m it größtem Ruhm  unter sich dringen,bezwingen. 
,7 )^ iirc r  eeenku»kvli», es ist änderst gegangen, ausgefal, 
len. >8) Hostibus cedere,  dem Feind gewonnen geben. 
Live tua infamia, ohn« deineBeschimpffung; daß du doch kei­
nen Schim pff davon hast. 19 ) Lxercirum alicui tradere, 
einem die!Lrmee überlassen , das Commando der Armee 
übergeben. SO) Copiaa in regnum reducere, m it der Armêe 
wieder in sein Reich Marschiren. Reiiqu« copix, der Rest 
der Lrmee. « ,)? ,r » r - ,  sich vornehmen, rüsten , willens 
seyn. »2 ) D a  sie vernahmen, daß der Xerxe» sich fortm a. 
chen, nimmer da bleiben wolle. » ; )  Consilium mir«, schlüsi 
stg werden, sich berathschlagen, Vorhabens seyn. 24) ko». 
rem iorcrruwper-, die Brücke abwcrffcn. 25) I s t  eine 
S ta d t  in klein Asien an dem Heiiespont, gegen welcher über 

die
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ctor26 maris fecerat, u t interclnso 27 rediru, aur cum 
exercitu28 deleretur, aut desperatione29  rerum pa- 

^ cem rictus3Opetere cogeretur. Sed Themistocl«, 
timens ” , ne interclusi, z  hostes desperationem m vir- 
tutem verterent” ,& iter,quod aliternon purerer ’*, 
ferro patefacerent 35, satis multos hoste» in Grxcia re- 
manere dictitans’6 , nec augeri numerom’7 rerinen- 

7 d o 38oportere; cum vincercconsilio”  czteros пож
p o lie r, eundem 4 0  sem im  ad Xerxem m init.

die S ta d t Seft« liegt, wo jetzo die Türckische Dardanellen 
seyn. »6) A ls e inH err des M e e rs ; als ob er über das 
M e e r zu gebieten häkle. 27)Lumreàîlu,inkŗrcIusu; esser, 
w ann ihm« der Ruckweg abgeschnitten wäre, wann er nim­
mer zurückkönt«. s 8 )c u m ŗ » e r c i lu à r i ,  mitdergantzen 
^rmre aufgetrieben werden; wie es l . ». c. r. dem Cyro er­
gangen. яд ) A usV erzw eifflung; wann er sahe, daß alles 
»erlohren. Z0) ?-c-m  v i à ,  perir, er bittet, als ein Über­
wundener, um Frieden. g l)îicoeoķ, ne. AusAeysorg es 
möchten, z r )  Cum interclusiessent, w ann sie nimmer fo rt 
Lösten, sich eingesperret sahen. »oKer, i. e persie. 33) De- 
sperationem in virtutem vertere, aus der N oth  eine T u ­
gend machen; sich <jeh>er-r wehren. 34) Iter aliternon pa- 
ker, der Paß ist sonst nicht offen; man kan änderst nicht fort, 
ae) leer kerro p-ref-cere, sich den P aß  m it dem Schw erdt 
öffnen; m it gewaffneter H and durchdringen. 36) i. e. d ic ti.. 
r -t» ì,  er sagte, wandt« ein. 3 7 ) Augerenumerum , mehr 
machen,dieZahlvergrössern. z 8 )  D urch  Aufbalten der 
übrigen. Seine M eynung w ar, m an solle den Feind zie­
hen lassen, und ihme nicht au fh a lten ; es blieben dannoch s» 
viel zurück, daß man m it ihnen genug würde z u schaffen ha- 
den. $ 9 )  Aliquem confilio vincere , heißt sonsten.' einen 
überlisten; hier aber: einen überreden, au f seine M eynung 
bringen. 4 0 ) Ebendiesen, den er zuvor zu ihme gesandt 
hatte, dessen im vorhergehendenCapitel Meldung geschichl.

4 » )5 « t .
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jeertioremque consilii41 facit; &occupare transicum 
4 2  maturata fuga 43 jubet ille perculsu» 4 4  nuntio, tra- * 
d it ducibu» militei perducendos 4 5 ; ipse cum paucis 
Abydoncontendit4®; Ubi cum solutum47 pontem 9 
hybernis tempestatibus48 oflendislet, pifcatoria sca- 
pha 49 trepidus trajecit. Erat res (pectaculo50 digna, 1 • 
& aestimatione sortis human« 5 1 ,  rerum varietate 
miranda52, 53 in exiguo latentem videre navigio 
54 ,  quem paulo ante 55 vix «quor omne capiebat 

, 56 , carentem etiam omni servorum ministerio5 7 ,

41 ) Scil.Grxcorum. Certiorem t« consilii mei faciam, |ф
w il l  dich wissen lassen, was ich vorhabe. E r  thäte ihm als» 
zu wissen, daß die Griechen sein« Brücke aufwerffen w o ll, 
ten. 41) Transitum occupare,ben Paß besetzen, sich desRück»
Wegs versichern. 4Z) Matura« fugam, sich bald au f den
W eg machen; bey Zeiten durchgehen, sich fo rt machen,
bt-kur-lus, eilfertig, ungesäumt. 44) Est. kercelli sligu»
re, über etwas erschrecken. 4 ; )  M ilites ducibus perducen-
dos tradere, die Armee durch die Generäle führen lassen. 
Perducendos feil. inregnum. 4 6 ) Anguftamcontendit, er 
g e h l, n im m t seinen W eg au f Augspurg. 47) Solutum 
pon«m offendi, ich habe die Brücke abgeworffen gefun.
d en ; da ich kam, w a r vie Brücke ru io irt. ubi cum, p ro : 
cum ibi. 48) Hybernx r,wpeüsc«, das W in ter-W ette r.
49) Pifcatoria fcapha trajicere, sich in einem Fischer-Na«
chen überführen lassen. 50) Ke, fpectaculo digna, eine
sehens-würdige Sache. 51) I n  Betrachtung des menschli­
chen Geschicks. 52) ttoc rerum v>rterscswir»näumek, man
ha t sich wegen der grossen Veränderung darüber zu ver»
wundern. 5 ; )  Lum ist hier ausgelassen. 54) luexixuo
iL le ru -v ig io , er sitztgantz unbekannt in einem kleinen N a .
chen, Fahrzeug. 55) KurS  vorher; ncmlich bey seinem
Einbruch und Marsch in G> iechenland. 56) ^g u o r omnt 
«um vixcapit, das Meer ist ihm fast nicht groß genug; er 
hak kaum Platz au f dem gantzen Meer. 57) L»r«r- omni 

servo.
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cujus exercitus, proprer mulititudinem terris gravee 
■ erant *8. Nec pedestribus copiis” quasducibus affi-

gnaverat6O, felicius i te r4 I fu it;  liquidem quotidia- 
no labori 52 (neque enim ulla est mentuentibus 63 qui- 

12 es) etiam fames accesscrat S4. Multorum deinde 
dierum 6’ inopia contraxerat6 6  & pestem tanta- 
que foeditas47 morientium f u i t , u t 1 vix cada- 
»eribus implerentur “ ,  alitesque & bestix 6*

servorum ministerio, gantz allein seyn; keinen Bedienten 
bey sich haben. $8) Exercitus eju* propter multitudinem 
terri» gravessunt, seine Armee ist so groß, daß man sie fast 
nicht aufheben kan ; daß man nicht weis, wo mandie Leu­
te dinlhu» soll. 59) ke^-Sr-- cogi», die Armee zu Land; 
sonsten auch . das Fußvolck, die In fa n te rie . 6 o j  Copi. 
ai ducibus affignaje, die Trouppen durch Generale führen 
lassen; unter die Hände der Feld-Obersten thun. 6 l )  1 ш 
Midi non eil Felix, es gehetm ir nicht w ohl aufmeiner Reise; 
ichvin unglücklich unter W egs. 62) Quotidianus labor, 
die tägliche S lra p p azcn : die ste newlich von dem stetigen 
marschiren hatten, da es immer fortgienge. üz) üs, qui we- 
w unt. Nulla est mihi quies, id) habe feine Sinbe. D ie  Angst 
liesse sie nicht rasten, oder still liegen. 64) Fames accedi» la­
b o r i, zu der Unruhe kommt auch die Hungers N o th , der 
M angel an V ic tua lien , P rov ian t. 65) inopia multorum 
dierum, ist, wo man viel Tage nichts zu essen hat. 66 ) Hoc 
contrahit pestem, das macht die Pestitentz; daher entstehen 
ansteckende Seuchen und Kranckbeitem 67) D ie  Leute 
fielen so greßlich dah in ; das S terben risse so entsetzlich ein. 
6 z ) V iîr c»ll»vsriì>u« im pler- lunk, die Strassen liegen vol­
ler Todten; die Todte liegen Hanffenweis auf den S tra l« 
sen. 6 y )  Alices &  bestix, Thiere und V ö g e l: D urch  diese 
werden dteAdler,Raben,Geyer und dergleichen verstanden, 
welche Luder fressen ; durch jene aber W ölff«  und Füchse, 
auch Löwen, B aren und andere Raub-Thiere, die das Aaß

«W
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illecebris iö llc ira«^  exercitum lequerentur w .

«Ngruffen. 7 0 )  tz u -  soUlcir-k- « r u ļ : lb«cebr-i,heißt ins­
gemein, etwas anreihendes, angenehme s, das an sich lockt, 
hier aber werden dadurch die todte Cörpervcrstauden.wcl. 
che den Thieren und Löge!» zu Theil wurden. U k « b m 
solicitari, durch eine Lock-Speise gereitzet werden. 7 » - 
L»«cik>iws,gui, der Armee nach ziehen, nachfolgen.

C A PU T  XIV.

© e r M a r d o n iu s  schlägt m  B a o tle n , bey der S t a d t 
k l ,« r ,m i t  den Griechen, büßt aber heßlich ein, und ent­

kommt kaum m it wenigen Heuten- An eben diese« 
Tage werden diePersen auch in Asien zu W a ^ 

.  ser geschlagen.

şaterim  Margonius in Graccia Olynthum * ex §.r 
pugnat. Athenienses quoque in spem pacis ami- 

ckiamque regis soll!citat “, spondens ’ incen- 
F« ş eorum urbis etiam in majus restitutionem. 
Posteaquam nullo pretio liberatam videt his z 
venalem ’,  incensi» s , qur aedificare coeperant 
«opias in Bccotiam transfert 7 . Eo & Orr 4

а) olynthu» ist ehemals eine S ta d t in Macedonien (w el. 
chesLand auch zu Griechenland gerechnet w urde) gewe. 
sen. 2 )  lo spem p,ci« &  amiciriatn su>m aliquem solid* 
tare, m it einem suchen Frieden zu machen, und ihn a u f sei. 
«e  Seiten zu bringen. ; )  Er spondet. Spender« rettitu- 
tionem urbis in majus, versprechen, eine S ta d t grösser und 
herrlicher wieder erbauen zu lassen. 4 ) Qu«incensaerat, 
hie abgebranņt w ar, die inderAschen läge. 5 )  8Ü-. l.». 
hen», eü midi nullo pretio venalis, meine Freyheit ist m ir 
um  kein Geld fe i l ; ich verkauffe meine Freyheit nicht. 
His, feil. Atheniensibus. H) Seil. iis. Nachdem er das ange- 
sieckt, eingeaschert hakte. 7 )  Серы» ainļuo transferr«, m il 

der
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Gorum exercitus, qui centum millium8 fiiit, sequu- 

5 tusest, ibique prxlium  commissum. Sed fortuna re-

der Armee etwa hin marschiren. 8) Exercitu» est centum
m illium , die Armee ist hundert raufend M ann starck. 9 )
korlnn» -jur wursr» non e k , sein Unglück hat noch nicht
aufgchöret; er ist doch noch unglücklich. Сшп duce, kau
hier gegeben werden: ob er schon nicht selbst comm»n<lirte,
ob schon e>n anderer das Lam m ,060 hakte. 1 o ) Seil, est,
& p ro fug it krokugere, entfliehen, sich srlvlren. u ) W ie
«s a u f dem Meer bey einem Schiffbruch zu gehen pfleget.
12) L rlìrs  re te rli re g ili, opuleati-c; ein Lager, darinnen
Königlicher, überaus grosser Reichthum, alles vo llau f ist.
I ) )  Sunt. c - ļ ì r ,  c -pe r-, ein Lager erobern. 14 ) V on
welcher Zeit an , von dem an. 15) Aliquid incer se d ivi-
dere, etwas m iteinander theilen. l6 )  Divitiarum luxu­
ria eum cepit, er bat angefangen stch Schätze zu sammlen,
und wohl zu leben. 17) Copi», bottium äel-re, die feind­
liche Armee niederlegcn, zu schänden machen. »8> Na­
vali prxlio adversus aliquem dimicare , ein See r Treffen 
m it einem halten. 19) A n  dem B e rg , oder Lorgebürg
bt>c,I-, so in der Landschafft Io n ie n  in Asien läge, unfern 
der S ta d t Lpbrlu». 2L>) Loogre llio , der A n g riff, die
Schlacht, « t )  Exadverso stare, gegen einander stehen,
einander im  Gesichte. 22) kam» »6 »o» venit, das Ge­

schrey

gis cum duce mutata non est 9 : Nam victus10 M ar- 
donius.velutiexnaufragio "» cum  paucisprofugit» 

6  CastrarefertaregalisI 2 opulentixcapta I 3 ;Unde pri-
m um 14 Grxcos, diviso inter se 15 auro Persico, di~ 

7 vitiarum luxuria c e p i t1 6 . Eodem forte die, quo
Mardonü copix deletx sunt 17 , etiam navali prxlio 
18 in Afia sub monte M ycale1 9 , adversus Perfa» di- 

I  micatum est. Ibi ante congreflionem 20  , cum 
claslè« ex adverso 21 starent, fama ad utrumqu* 
•xercitum v e n it22  ,  viertle Grxcos, & Mardonü
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copias occidione occidiflè 2 3 . Tantam famx velo- 9 
citatem fuistè2 4 , u t cum matutino tem pore2’ prse- 
lium in Bceotia commiflum 6 r, meridianis horis 20 
inAsiam per tot maria &tantum spatii2 7 , tambrevi 
horarum momento 2 8 , de victoria nunciatum sit2*.
Confecto bello3 0 , cum de prxmiis civitatum agere- i о 
tu r 3' , omnium judicio Atheniensium virtus pradata 
32 : Inter ducesquoqujeThemistoclesprinceps33 ci­
vitatum testimonio judicatus3 4 , gloriam patrix 6iL 
auxit.

schrey ist bey uns erschollen; man hat bey uns gesagt, a z ) 
Occiäione occi-j-re.auf daS Haupt geschlagen werben; ei­
ne gantzliche Niederlage leiden. 2 4 -  Seil mirandum est. „ 
Magna est famz velocita», man erfahret eine Sache schnell; 
dasgemeine Geschrey breitet sich schnell aus. 25) M atu - 
»ino rempore, morgens frü h «; V orm ittags. 26) M eri- 
dianis hori», um den M i t t a g ; zu M itta g . 2 7 ) S o  weit 
über das M eer. 28 - Brevi horarum momento, in weni­
gen Stunden. 29 ) Oe viäoris nunriikur, man weis von 
dem erhaltenen S ie g ;  man hat Nachricht, daß der Feind 
geschlagen worden. 3 0 )  D a  der Krieg aus w ar. Bel- 
ium conficere, dem Krieg ein Ende machen, z I )  0 -  p r , - 
NIÜ5 eoruw -Äum eit.man hat 6ch m it einander berathschla­
get, was jedem vor eine Belohnung zu geben ; w as jeder 
verdienet habe. 3 2 ) Seil. est. Omniutn judicio ejus vir« 
tu$ przlata est, es hat ihm jedermann den Ruhm  der Lop f- 
ferkeit vor andern zuerkandt- z z ) krincipem iac« alio* 
te judico, ich gebe dir den Vorzug vor allen andern. 34) 
Seil fuit, &  auxit. Testimonio civitatum, durch einhelliges 
Zeugniß aller S täd te .

A CATUT
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C A P U T  X V .
D ie  Athenienser hinter-ehen die S p a rta n e r lis tig , 
»nd erbauen ihre S ta d t  aus dem Grund ; Dies« streife 
fen in das Persische G ebiet; deren General Pausaniai geht 
m it Derratherey um , wird aber von Anftide an seinem 
Dorhaben gehindert, und endlich abgestraffc. X « « ,  b«* 

kriegt die Griechen zum aiidern, ist aber wieder un­
glücklich, und wird von dem ì->mone zu Wasser 

und Hand geschlagen.

Z - l lg im r  /^ à n îe n s e s ,  n u â i'  LcprLm ü, belli & g l o 
2 -*ria, u r b e m e x in te g io 2 c c n d e ie  ir.oliuntur} . Cum 

moenia majora c o m p lex i«  fiiissent, iü lp tcti е.Ге5 L a- 
«ed xm on iis c c e p e r e , recte i eputantibus °, quibus? 
ruina urbis tantum  increm enti dedisl’e t » quantum» 

3 fit datura munita civitas : M ittu n tergoIega tos IO ,q u i 
m on eren t, n e  m unim enta h ostib u s“  & recepta-

i ]  i. e. qui aucti erant. kr-mi» bellizugeri,  gute BkU« 
^en bekommen; Gloria augeri, Эк&ш erhalten ; ein Anse­
hen bekommen. 23 Urbem exincegro condere, eine S ta d t
gantz neu wieder anlegen. Ẑ  LLolin, sich unterstehen, an«
sangen. 4 ] Moenia majora complecti, ansehnliche Stadt»
Mauren machen ; hie Mauer gar zu hoch auffuhren. 5Z 
Lpeüu, tuw ill i , er macht grosse Augen über mich ; mei«
neSache kommt ihme verdächtig für. 6 I  Q_ļj* r«cte r«pw»
tabant, die sich nicht ohneUrsach einbildeten; sich leicht die 
Kechnuugmachen konren. 7  ̂id -K, cum iis ; ruina, da sie
ncmlich von den Persen abgebrannt und zerstöret worden, 
g l  Q_uid tibi tantum incrementi dedit ? wie bist du so be­
rühmt worden? so hoch gestiegen ? w as hat dir so aufgeholf-
Îèn ? 9 ]  Seil, incrementi. W ie es dann gehen werde,wann
ie ihre S ta d t wieder befestiget, in guten S tan d  gebracht 

hätten. 10] à e n » ,n a c h  AtbeN. 1 i]  Munimenta ho- 
ibbua «xsttucre, Destungen vor die Feiude bauen; den Fein.

den
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c u h  ’ 2 fu ta r i  b e lli e x ltru a n r. T tie m is to c le s , n i v i -  4 
die, spei u rb is  in v id e r i13 non  exis tim ans14 ab rup te 
a g e n d iim ” , respond it lega tis , i tu ro s 15 Lace d xm o - 
n e m .q u id e e a re p a r ite rc u m illis c o n lu la n t1 7 . S ic d i-  5 
m i i lb 1 8 , Spartanis h o rta tu r suos I 9 , a ° opus m a tu ren t; 6 
D e in  ipse in te rje c to  tem pore  a *. In  legationem  2 2  p ro -  „ 
f ic is c itu iy&  nunc 23 in  it in e re  in firm ita te  2 4  simulata, 
nunc ta rd ita te m 2S co llegatum  2 5  accusans, sine q u i-

ven zum Besten anlegen. 12^ K-c-pk-culum b e llï , ein 
Waffcn-Pļatz im K rie g ; ist ein solcher O r t ,  da man allen 
Kriegs B o rra lh  hat, Proviant, Gewehr und die Nothwen­
digkeiten darzu ; da man auch a llenfa lls eine Retirade ha­
ben kan 13] Spei alicujus invidere , einem Rui Glück 
mißgönnen; einen nicht wollen aufkommen lassen, invide- 
r i feil, a Spartanis. 14] i.,e existitnabat, wäre nicht der 
Meynung, hielte es nicht vor ratbsam 1 ^  Esse, Abrupt* 
agere, mag hier heissen: einem kurtzen Bescheid geben; ei­
nen kurtz abweissen; ffch übereilea. 16] Esse aliquos. E s  , 
werden einige kommen; oder stewvsteoeinige schicken,ab- 
senden. t ^  pariler cum aüguo äs're coallllere, etwas 
m it einem überlegen,mit einem eines D ings  halber zu R ath 
gehen. ,«^> vim ilrere, abfertigen, ziehen lassen, e-^ S e ­
tze darzu: L ive,, seine Ļands-êeute Hortari aliquem,einem 
zusprechen. 20] Ucjsthjer ausgelassen. Opuamaturare.et, 
was ungesáu m t fortm achrn; tapffer d rau f setzen. ai^Nach 
einiger Z e it; eine Zeitlang hernach. 22} Seil. Lacedimo- 
nem, In legationetn profectum est, er ist als ein Gesandter 
abgangen; hat die Gesandschafft überkommen, r ; ^  Nunc, 
nunc, bald, bald aber. 24] Pro : dum inSrmitatem sirnu. 
lat. Simulareinfirmitatem; sich kranck stelle», 22^ î , r ä î . 
r-rem m--m-eculî»vir,er hat sich beschwehrt, beklagt, daß 
ich so lang nicht komme. Accusans, hange es an das vo­
rige Verbum , und setze dafür -ccufir. 26) D e r andern 
Gesandten: die hatte er heissen zurück bleiben,und erst nach.

3  2 kom-
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bus agi jure27 nihil possit, diem de die proferendo 
2s , fpatium 29  consinnmando operi quxrebat, cum 

7 interim nuntiatur Spartanis, opus Athenis maturari
30 ; propter quod denuo legatos mittunt ad inspi- 

' t  ciendam rem 31. Tum  Themillocles per servum
magistratibus seribit Atheniensium, 32 legatos 
vinciant3 3 , pignusque teneant 3 4 , ne in se gra- 

9 vius confiilatur 35 . Adiit deinde concionem Lace-
dxmoniorum 3 5 , ind icat, permunitas 37 Athenas 
esse & posse jam illatum38 bellum non armis tan- 

i °  tum 3 9 , led etiam muris seseinere: Si quid ob eam 
rem de se crudelius4 0  statuerunt, legatos eorum in

kommen, wann es bald gar wäre. 27) Jure, von Rechts­
wegen, billich. 28) l>icw àe die proferre, es von einem 
Tag a u f den andern schieben. 29) 8p»lium confumm-n- 
do operi gurrere, Ze it suchen zu gewinnen, ein Welck aus­

. zumachen. OpuiconlummLre.einWerck verfertigen, fer­
tig  machen, m it etwas fertig  werden. 30 ) M an  fahre an 
den M auren eifrig, starck, fo rt. Bestehen. 20. şp ļR em in - 
spicere, etwas besehen, den Augenschein von einer Sache 
einnehmen. 32) Ur ist «dermal hier ausgelassen. z ;)V >n- 
cire heist h ie r: gefangen nehmen, anhalten. ;4 )ä liguem 
pignue renere, einen zum Geisset, B ü rg e n , behalten. 45) 
8cil. » biceciLwonü». 6 riv iu»  in aliquem consulere, 
h a rt m it einem umgehen; einen übe! tra ltiren . 4 6 ) Loa- 
cionem h»cecl»woniorum » llire , zu lîacedàmon in die ö f­
fentliche Versammlung geben. OhneZweiffel ist "rb -w i- 
üocle, au fdas R a th -H aus gegangen, da ste ihre Versamm. 
lung hielten. , 7 )  D ie  M auren zu Athen seyen fertig  , die 
S ta d t Athen scye bereits m it M aureu  verwahret;wohl ver­
sehen. Z8) lllrcum Helium luü iaere , stch wider den A n ­
g r if f  ftiner Feinde wehren > feinen Feinden die S tange hal­
ten- 39) N icht allein in freyen Felde, sondern auch hinter 
den M aureu. 40) Crudelius quid de aliquo lUtucre , ei­

nem
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hocpignus41 Athenis retentos. Graviter*2  dein- 11 
de castigat eos, quodnon virtute, sed imbecillitate 
45 sociorum, potentiam qusrerent ^ .  Sie dimissus 
4 5 , veluti triumphatis 46 Spartanis, a civibus excipi- 12 
tu r 4 7 . Post hxc Spartani^ ne vires 48 otio corrum- В 
perent, & ut bis illatum 49 a Persis Grxcix bellum 
ulciscerentur, ultro fines eorum depopulantur so. 
Ducem suo sociorumque exercitui51 deligunt Pau- ^4 
saniam, qui pro ducatu52 regnum GrÌCÌX  assectans 
S3 , proditionis prxmium 54 cum Xerxe nuptias fi-

nrm eine Pein, harte S tra ffe ,an thun . Besiehe oben a z ;.
41) Zu seiner Versicherung. K«r-nros feil. esse; retinere,
im  Arrest behalten. E r  sagte, wie sie m it ih m , so würden
seine Landsleut« m it ihren Gesandten umgehen. 42) 6 r , -
viteraiiquem castigare, einem «inen ftharffen Verweiß ge­
ben; schändlich thun ; etwas hart verweisen. 4?) lwbecil-
lita», das Unvermögen, wann man nichts anşangen kan,
schwach ist: 8oc>u,,ein A ll i i r t r r  B unds Genoß. 44) Po-
tentiam querere, s inc M acht zu vergrössern trachten. 45) 
dum «limillu» eller. Besiehe n. Ig . 46) i. e rriumpbas-
5-r 5p»er»noL, a ls ob er einen S ieg, oder grossen V orthe il
über die S partane r erhaltcn hatte. 47) Verstehe m it gros­
sen Freuden, m it Frolocken. 48) Virer oeia corruwxe-
re, versiegen; im Müssiggang verderben. 49) bellum,
quod bis illatum esset. Bellum illatum ulcisci, sich wegen
des feindlichen Uberfasis an einem rächen. 5 0 ) Fines Gal- 
lorum depopulari, a u f bie Frantzösische Gräntzen streiffen; 
den Frantzosen ins Land fallen. 51) Oucem e»ercirui su» 
«lelißere -liguem , einem seine >rmee zu comm,a<liren ge, 
den; zu seinem Feldherrn einen erwählen. 52) F ü r die 
Fe ldherrn-S te lle ; an stattFcld-Obersterzuseyn.;;) A ffe . 
c ta v it, &  paciscitur. Regnum Greciae affectat, er wäre 
gern König in Griechenland. 54) Z u r Belohnung seiner 

Z  z Un-
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bello superatum8 2 , trep idum 8 3 , recipere se in re­
gnum coêgit.

seinem V a te r an Tapfferkeit nichts nach. 8 2 )  Superavit, 
&  coegit. Terreftri navalique bello aliquem superare, 
einen zu Wasser und Land schlagen. 8Z) rrepuüu, in re- 
xnum 5- reccpir, er hat sich voller A n g k wieder in sein Reich 
degeben.

L  I  В E R  1 1 Г.

C A P U T  I.

D e r Kvnig Xerxrs, und seines unaetreuen Land-
V o ig ts  Artabani unglückliches Lebens Ende.

§. ̂ V erxes rex Persarum , terror antea gentium r , 
bello in 2 G riciam  infeliciter gesto, etiam 

r  suis 3 contemptui esse doepit: Quippe * Ar- 
tabanus prxfectus ejus , desiciehte 4  quotidie 
regis majestate , in Ipem regni adductus 5 cum 
septem robustiflimi^s filiis 6  regiam vesperi in-

1) Setze hinzn : guierse. kkkcrrorßearium, alle W e lt
fürchtet sich vor ihm . 2 )  k r o : »ctversu». öellum ia rli-
guem infelicicer gerer« , im  Krieg m it einem unglücklich
seyn,den Kürtzern ziehen. slScil.subditis. Alicuiessecon- 
tem tui, von einem nicht relpeäirt werden; in Verachtung 
bey einem kommen; den Х -sgeâ verlieren. 4 )  Regi* maje- 
fias quotidie deficit, man fürchtet den König je länger je 
weniger; die Verachtung des Königs nimmt täglich zu. *
.Arcabanus w ar auch ein S o h n  Hystaspi,, o »> i B ru d er;
also Xerxi, V a te r Bruder, oder O heim . 5) k k .â c  inxee- 
<IIkur. In kpeai regni ,<jrlucilur ,  er macht sich Hoffnung, 
König zu werden. 6 )  Setze hinzu lu>5, und vor robulìiff,- 
mis, quirobustiffimi erant, die baumsiarcke Leute waren.

7 ) Le-
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greditur7 , (nam am icitiijure8 semperillepatebat») 
trucidatoque10 rege, voto fuo obsiïlentes silius ejus 
11 dolo aggreditur1 2 . Securior13 de Ai taxerxe puero ) 
admodum 1 4 , fingit’5 , regem a D ario 16 , qui erat ado- 
lescens17 , quo maturius regnopotiretur18 , occisiun

20 impellit Artaxerxcm 2 1 , parricidum parricido 
vindicare 2 2 . Cum ventum ad 23 domum Da- 4
ŗii esset, dormiens inventus24  , quasi somnum

7) Regiamingredi, indie Königliche B u rg  gehen; dem Kö­
nig aufwarten. 8) Atniciregis, styn kcsKöniqsgeheime 
Rathe: Annciti* jure. mag aljo hier heissen: weil er ein ge­
heimer Ratb w ar; oder: wegen der nahen Anverwankk- 
fchaffl 9 )Reg'»»1H semperparet, e rdarffindas Schloß, 
vor den König, wann er w ill, ,o)1>ucil1-re, todtsHIagen, 
das Leben nehmen, umbrinaen. t  i)Filiosejus, feil regis 
X e rx ij; obsistentes,i. e. qui obsiftebant. Voto alicujus ob- 
fistere, einem im Weoe, vordem Lichte stehen, an seinem 
Vorhaben hinderlich seyn. 12) Ai,guem<lolo -gßrecli.sich 
»nit List an einen machen seinen listiglich suchen aus dem 
Wege zu räumen. I ,) SetzedorZU: camrsser. Lecurior 
fum <l« eo, ich fürchte mich vor ihn  am wenigsten. 14) Qui 
erat admodum puer , der noch sehr jung war. 15) x,n- 
xere, voroeben, erdichtn, fälschlich uusgeben. >6) Dieser 
warderältestePrintzdesKönigs X»»ir. 17) /ìļlolrscrn, 
«lì, er ist schon erwachsen. >8) l>t»ruriu«rrxnv poricurŗlì, 
eristbaldcrzum?RkqimcntgeIangks; König worden M«. 
ture, bald , bey Seiten. 19) Seil esse. 20) Hier muß & 
beygesctzt werden, impelkre aliquem, einen verleiten, be­
wegen. 2 1 -D ies trw ar, als eben gemeldet, derjüngere 
Printz Xerrir so nachgehcnds Longimanua gencnnct wor­
den, weil bcss-n eine Hand langer wäre, als die andere. 
22) k^rrici6ium parricidio vindicare , heißt h ie r: feinen 
B rude r, zur Rache des an dem V  ter begangenen Mords, 
wieder hinrichten losten. 2Z)» liis ibi,rsvviek,a ls:in. 24) 
5cil. est, &  interficitur, Dormientem «um inveni, ich

I 5 ' habe
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s fingeret25 , interficitur. Dein cum unum ex regi« 
filiissceleri suo (upcresle Artabanus videret1S, me- 
tueretque de regno certamina principum 17, aflümit 

i  in societatem28 conlilii Baobafum 29 qui prasenti 
statu contentus30 rem p rod it31 Artaxerxi, u t pater 
ejusoccifiis3 2 ; u t frater33 falfapatricidii suspicione 
’4  oppressus; u t denique ip li35 pararentur insidix.

7 His cognitis Artaxerxes, verens36 Artabani nume- 
rum siliorum, in posterum diem paratum 5T 
esse armatum exercitum jubet, recognimrus 38 
& numerum milituni, & in armis indussriam sin-

habe ihn schlaffend «»getroffen. 2 ; )  8omnumLng-re,stch 
schlaffend stellen. 2 6 ) D a  er sahe, daß ihme niemand mehr 
im W eg stünde, a ls  der einig« P r in y ; daß er seine Boßheit 
nur noch an dem einigen Printzen auszuüben hätte. 2,7) 
Lerramin» pnucipum 6« regno metuo , ich sorge die F u r - 
sien werden UM die Succession, die Crone streiten; jeder un, 
recke« Fürsten werden gern König werden wollen. 2 8 ) ^ ' - 
^uem in societatem consslii assumere , einem seinen An» 
ichlag eröffnen;cinenzumGehülffen nehmen. 29)v-c»ļ>-- 
s»i w ar auch einer von den vornehmsten Rathen des Königs 
Xerxis. j o j  Fuit, &  prodit. Przsentiftatu contentus sum, 
ich bin m it meinem damahligen S ta n d  zufrieden, wohl ver­
gnügt. Z l )  Rtm alicui prödere , einem etwas eröffnen, 
rund thun. 4 2 ) Seil, esset, nemlich vv« dem A '»d -u o . 
z ) ) I^ t iu 5 ,  Oariur, Z4) kalt» tulpicione patricidii ali- 
quem opprimere , einen outer dem falschen Verdacht des 
D a tcr-M o rd s  unschuldig hinrichten, jfjA rtax erx i. inL- 
«iir ridi p»r,orur, M an gehet aufdich um ; trachtet d ir nach 
dem Heden. 36) i. e. verebatur , &  jubet, numerum ülio« 
rum ejus vereor; ich fürchte mich für seinen vielen Söh» 
neu. 37) Paratus eil armatus exercitus , die Armee steht 
im  G ew ehr; p r-l«aü rt sich in voller Rüstung. 3 8 ) Setze 
bep : Dum recogeiturus esset. Numerum milituni reco. 
gnofeere , &  in armis indussriam singulorum , die S o ld « , 

t . a
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gulorum. Itaque Jcum inter citeros & ipse Arta- Л 
banus armatus affilieret39 , rex simulat, se brevio- 
rem loricam habere 4 0 : jubet Artabanum secum com- 
mutare4 1 : exuentem se42  hudatum gladio trajicit 
4 3 : Tum & Hliös ejus qorripi4 4  jubet. Atque ita 9 
egregius 45 adolescens & czdem patris 4®, & se ab in- 
sidiis 47 Artabani, vindicavit.

er"mustern und -x-rciren. zy ) L»m»rui»rLkil, ersteche 
im Gewehr da. 40 ) vrrxiorew lericam habeo, mein Pan- 
b«r ist gar zu ļury, mir nicht lang genug. 41) Cum aliquo 
c o mmutare, mit'einem tauschen, wechsle». 42) Lum se «X. 
-eiee, âcauļi»ku»elser,da erdenPantzerablegte, und wehr- 
toßwar; bloßdastuiide 4Z)6lx<l>o -liguemer-jiceke, ei­
nen erstechen, durchstosscn. 44) Lsrripere »liguew, einen 
Sreiffen, in Arrest nehmen. 45) Lgregiu, löolrscen,, boe 
loco: dieser Nuge und tapfferePrintz. 46 ) Odem  patri» 
vindicare, seines Vaters Tod rächen. 47) 8« ab insidiis »II. 
cujm vindkare, feinen heimlichen Feind ausdcmMlllel ran» 
wen; fich vor einen sicher stellen.

' c^?vr H.
Die Uneinigkeit der Lacedämonier mit denAthe- 

niensern; jener Zustand im gemeinenWesen und wem sie 
ihre schöne Ordnungen zu dancken gehabt.

Dum keec in kerstr'  §erunrur, incerea 6ne-- 
cia omnir ̂ , ducibus Lacedsmoniis 3 & Athe- 

niensibus, in düas divisa * partes, ab externis

1) Рю ! in Persia, ist eine diesem ^ocìon, ja auch an­
dern , gar gewöhnliche Redcns.Art, per M«onymiia>. 
e) Gans Griechenlar d, alle Griechen, z) Unter Anfüh­
rung der ķaeedámonier und Akhenienser. 4)8«!. ek. in
duarрапе*dividi, ПФtrennen j in zwey Parlheyen theilen.

5 ) "
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bellis ’, velut in viscera sua, arma convertit. Fiunt igi- 
1 tur de uno populo duo corpora6, & eorundem ca­

strorum homines 7  in duos hostiles exercitus divi* 
3 duntur8 . H inc9 Laced<emoniicommuniaI 0 quon- 

damcivitatumauxilia ad viressuastrahebant1 1 , inde 
12 Athenienses, & vetustate gentis & gestis rebus il- 

4  lustres *3 , propriis viribus considebant14. Atqueita

5) Ab extern!; bellis , velut in viscera sua , arma conver- 
tere, einen einheimischenKrieg.nach erhaltenem S ieg  wider 
den Feind , anfangen, visera heißt das Eingcwcid oder 
innerste des Menschen eigentlich , w ird  hier w-rk-pborice 
genommemwie ncmlich au f desWenfPen Eingeweid,Hertz, 
Lunge,Leber rc. seine Gesundheit; also bestünde a u f denLa- 
eedamoniern undAtheiiier.sern Griechenlands W o h lfah rt.
6) E inVotck,nem lichdie Griechen, machte also zwey P ar­
theyen. 7) Lorunllem crļìiorum  liomineļ, Leute, die zuvor
bey einander gestanden; oder.-bey einander stehen. 8) in
duo; bostile; exercitus d iv id i, zwey feindliche Armeen 
form iren; feindlichaufeinanderloßgehen. y )ttio c ,a u fd e r
einen S e ile n ; eines Theils. 10) à x ili-c ì» i» k u m , qu«
quondatn commueia fuerant. D ie  Hulsss-Völtker, A uk ili- 
ar-Treuppen der S tädte,d ie ste zuvor miteinander gehabt,
beyden gedient halten, n )  Aliquem ad vire; suas tra-
here , einen an stch^iehen ; sich durch einen verstarcken. 
„ - I n 6 - ,  au fdcr andern S e ite n ; andern Theils, iz ) S e ­
tze.- qui illustre; erant, die den Ruhm  des A lterthum s hat­
ten , und zumal wegen ihrer herrlichen Thaten in Ansehen 
stunden. ļ4 )  kropriis viribur conLclere, au f stink eigene 
M acht pochen, sich verlassen. i ; ) t z u i  p -r-,e»n r. In k ilu r , 
L  lexe,, Ordnungen und Gesetze. V o n  dem Salon, der zu 
Athen gewesen, liest oben!. 2 .c . 8- ^curgu» aber war zu 
S p a r ta , a ls  gleich ş ilget. r , r - m e l i« » lş , »«, in «w as 

nicht

duo potentissimi Grxcix populi , institutis Solonis
-& Lycurgi legibus pares 1 5 , ex xmulatione vi-
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rium 1Ein bellum ruebant1 7 . NamqueLycurgus cum 5 
fratri 610 Polybiwe18 Spartanorum regi succeffißet 
19 , regnumque sibi vindicare 20  potuisset, Charillo, fî- 
lio ejus, qui natus posthumus 21 fuerat, cum ad xta- 
temadultampervenisl'et22  regnum summa fideresti- 6 
ru ir^ ; ut intelligerent omnes 24 , quanto plus apud 
bonos 25 pietatis ju ra 25  , quam omnes opes va- 
lerent. Medio igitur tem pore27 dum infans 7 
convalescit 28 , tutelamque ejus administrat 2 9 ,

nichts nachgeben. 16) ^w u !s lîov iriuw ,is t, wann keines
das andere w ill zu mächtig werden lassen; eines dem andern
seine Aufnahm mißgönnet. LxLm uUrion-virluw ,m ag also
hier heissen: weil jedes dem andern seineMacht mißgönnete.
17) in  Helium ruere, einander feindlich anfallen, m it Krieg
überziehen. 18 ) Andere nennen ibme k o l^ - ä e n , und 
feinen Sohn L d » » iI iŅ . 19) 8uc--6er-, in der Regierung
nachfolgen, so ) Itegnum 5l>i veoälc-re, sich zum König
machen; das Königreich an sich ziehen. 21) Natus estpost- 
bumus, er ist erst nach seines V a te rs  Todgedohren, zur
W e lt gekommen. 22) Ad aetatem adultam pervenire , zu
mannbaren Jahren kommen, erwachsen , groß werden.
23) Regnum alicui summa fide restituere , einem die Re­
gierung treulich und ohne Gefährde abtrcten. 24) Omnes
intelligunt, es siehets jedermann. «5) Loni feil, viel, oder
ļromîncļ, redliche Leute, ehrliche Gemüther. 26 ) Pietatis
jura apud Christianos plus valent, quam omne* opes, C hrj- 
sten sehen mehr a u f das, was recht ist, als au f a ller W e lt 
G u t. Oper hodie plus valent, quam pietatis jura, MSN frag t
heutiges Tags nicht mehr nach dem,was recht oder unrecht 
ist,wann man nur zu grossem Gutgelangen kan. 27) Me­
dio tempore,m ittlerweil, inzwischen, unterdessen. 28) Con- 
valeseere, erstarcken, zu Jahren kommen; iak-ar, nemlich
der junge Printz seines Bruders. 29) îukel-m  Llicu jur-à . 

» à i l ì r » r e j  eines Vorm und seyn; diePflegschafft über sich 
neh-
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non habentibus Spartanis30 leges instituit; 31 non 
inventione еагшп31 magis quam exempio clarior : 

8 Si quidem nihil lege ulla in aliossanxit33, cujusnon 
9 ipse primus in se documenta daret34. Populum in 

obsequia principum ” ,principes ad justitiam inipe- 
to riorum’6 formavit. Parcimoniamomnibus suasit ” , 

exiltimans3S, laborem m ilitix39 aflìdua frugalitatis 
11 *°conluetudine faciliorem fo re 41. Emi singula4 *

non pecunia 4J, sed compenfatione mercium, justìr

nehmen, verwalten, zo^ Resolrire die Constructîon also: 
Spartanil, qui non habebaut leget, eai instituit. Leget a li. 
cui institnere, einem Gesetze, gute Ordnungen geben. 31] 
Şetzebey ; & non erat. 32J Seil, legum. Inventione le- 
gum magit, quam exempio clarior est , erweis wohl gute 
Gesetze zu geben, aber nicht zu halten. 33] A liquidiegein 
a lio t sancire, andern Gesetze geben; Ordnungen vorschrei« 
den. 34] H ujut rei ipse primut in me documenta dabo, 
ich w ill m ir meinem guten Exempel hierinn allen vorge­
hen ; w il l dieses zuvor selbst thun und halten. 35] Po­
pulum in obsequia principum korm-re, das Dolck lehren, ih­
re r Obrigkeit Unterthan seyn ; zum Gehorsam gegen ihre 
Regenten anweisen. 363 Principes ad justitiam imperiorum 
kormire, denen Regenten die Gerechtigkeit einscharffen; sie 
lehren Recht unv Gerechtigkeit bandhaben. 37 ] Parci. 
moniammihisuadet, er giebt m ir  den Rath, ich solle gespar- 
fam  leben; m ir  nicht zu wohl seyn lassen. 38}».«. & e x ift i- 
mavit. 3 9 ] l.»ì>or m ilili« , die Strappazzen im  K rieg ; die 
Beschwerlichkeiten des Kriegs-Wesens im Feld g o W a n n 
sie immer gewohnt waren,mäßig ;u leben,sich abzubrechen. 
ş l ^  ? ro : kukuruwellr. ļşoce llm ib i kicûm», das ist m ir 
erträg licher; ich kan mich besser darein schicken. 4 ^ 8 ,0 - 
x u li,  alles und jedes, pro r rer singulat. 4 3 ] Pecunia ali« 
quid emere ,  etwas m it G eld bezahlen, ^ompensrlion« 
« k e ia »  «m ir«, eintauschen, W aaren gegen W aaren ge­

hen«
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A u r i  A rg e n tiq u e  usum 4 4 , veluc o m n iu m  sce le rum 1 ̂  

m ateriam  4S, l'ustu lit.

1 ] Administrationen reipublicat per ordinas dividere, das 
gemein« Wesen in gewisse S tande eintheilen ; oder: zür 
Legierung des gemeinen Wesens gewisse Ordnungen ma­
chen. 21 Potestatem bellorum alicuipermittere, einem die 
M acht geben, Krieg zu führen, und Frieden zu schloffen. 
Isteben d a s ju , belli äc pad», welches noch heutiges Tags
«in id-grlr oder Vorrecht der Könige und Fürsten ist. 3 ] 
Magistrat« seyn die Bürgermeister in den S tä d te n , wel­
che am meisten zu sprechen haben ; zu S p a rta  werden 6« 
auch Ephori, d«e Oder-Aufseher geneunet. 4 ] Judiciam 
a iku i permittere, einem die rechtliche Erkanntniß IN s tritt I, 
gen Fallen überlassen. 5 ] Annu* succeflienes, oder jähr­
liche Abwechselungen seyn, wann einerein A m t nur au fe in 
J a h r hat, das hernach ein anderer wieder so lang bekommt,
Uvd so weiter. * 6 j Custodia legum Senatui регшИГа eftt 
dem R ath ists überlassen, über den Gesetzen zu halten.

6etl. 4 4 ] Auri argentique usum to llere, Gold Und S i l ­
ber verbieten, im  Handel und W andel nicht paßiren las­
sen. 4 s ̂  Omnium scelerum materia, der Ursprung alles u . 
b e ls ; die Ursach a ller llasterthaten.

L ^ r ^  m .
Was L.ycurAu, zu Sparta ferner vor Gesetze 

gegeben, und wie er es dahin gebracht, daß sie nimmer 
geändert worden, sondern beständig im  Gang 

geblieben,

A  dm in is tra tionem  re ip u b lic a  * p e r  ordines§. 1 
л  d iv is it : Regibus po tes ta tem a  b e llo ru m  ? r 

jnagistratibus ^  ju d ic ia  4  p e r annuas lu cce flio - 
nes r ;  Senatui custodiam  legum  ° :  p o p u lo  sub-

8«.
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;  legendi Sen atum 7 , VĢ! creandi »quos vellet, magiftra- 
tus, potestatem permisit. Fundos9 omnium'° £ 
qualiter inter omnes divisit1 1 , ut xquata patrimonia

7) Sen^tumsublegere, die Raths-Personen erw ählen; den
R ath  ersetzen 8)- M agistrate creat, quosvult, ererroablt
zu Obrigkeitsşersonen, Vorstehern, welche ihm belieben,
gefallen. y )  kunclu,, ein Landgut; begreifft alle liegen­
de Güter unter sich, Aecker, Garten, Wiesen, W älder, Ael-
der, und dergleichen. i o )  Seil, civium. n )  A liquid 
zqualiter inter ow n«  dividere, gleicheTheile aus etwas ma­
chen ; einem soviel geben, a ls  dem andern. I? )  W ann 
einer so viel vermöchte; keiner mehr hatte, als der andere.
13) Nenio potentior altero redditur, es übcrmag keiner den
andern ; es kommt keiner gegen dem andern zu kurtz.. 14)
Publice conrivari, offene Tafe l halten ; öffentlich m ite in ­
ander speisen. 1$) Pro : alicujus. D iv itiz  ejus in oc-
culto sunt, man weis nicht, w ie reich er is t ; l.uxuri» U M
non ek in occuko, du kanst deine Üppigkeit nicht verber­
gen, heimlich halten. 16) Non amplius una veste utitur
to to  anno, er trä g t ein K leid das gantze J a h r hindurch;
hat in einem J a h r nicht mehr, a ls ein Kleid. 17) cu lriu r, 
gu,m alü proģreditur, er gehl boffartiger. als andere; fü h rt 
sich prächtiger auf. 181 Opul-nciu» e p u i,r i, sich besser 
r r rä ire n » auflcagen lassen. <y) Im>r»rio veerirur in lu - 
xuriam, indem «seiner dem andarn nachthun w ill, so ent­
stehet ein üppiges Wesen. 20) Pueri puberes, die junge 
M a n  »schafft, erwachsene Jü n g lin g e ; die ->nni pub-rr-rir 
aber erstreckten sich a u f l  4. J a h r . r i )  In korum »ligu-m

4  12 ncminem potentiorem 13 altero redderent. Convi- 
vari omnes publice1 4 juflìt, n e 1’ cujus divitisvellu-

5 xuria in occuko elîent. Juvenibus non amplius 
una vesti u t t 16 toto arino pernüsit пес quenquam 
cultius17 quam alterum progredi, пес epulari opu- 
lentius 1 8 , ne imitatìo in luxuriam verteietur

6 Pueros puberes2 0  non in forum 2 1 , sed in agrum

6eäu-
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deduci prxcepit, u t primos annos 22  non in luxuria, 
sed in opere & laboribus, agerent2J. Nihil eos so- 
mni caufa substernere2 4 , & vitam sine pulmento de- 7 
gere25 , neque prius 2S in urbem redire, quam v iri27 
facti estènt, statuit2 8 . Virgines sine dote nubere 
i 9 jussit, ut uxores eligerentur, o , nonpecuni«: se- g 
▼eriusque matrimonia fua31 viri coercerent; cum 
nullis dotis frxnis32 tenerentur. Maximum ho- p 
norem 33 non divitum & potentum , sed pro gradu 
«tacis 34 senum esse voluit;' nec (ane usquam 35

deducere,mit stchauf das R ath-H aus, in  öffentliche Bev- 
sammlungen nehmen. Iti Agrum deducere, zu Feld-Ge. 
schafften allhalten. 2») Seil, juventutis, ihre junge Jahre. 
2 ; )  Anne« in luxuria agere, seine Zeit in Üppigkeit h inbrin­
gen ; in орем &  läboribus annos meoa ago, ich bringe mei­
ne Zeit m it schaffen und arbeiten zu. 24) Aliquid somni 
caufa substernere, sich au f etwas ju r  Ruhe, schlaffen legen; 
ein B e tt machen. 24) Vitam sine pulmento agere, sich im 
Essen rauh halten, keine äelicice Speisen effen. 26 ) D ie - 
sesWörtlein w ird  zierlich vertbeilt.und andereWörter dar- 
zwischen gesetzt: gu-m aberheiffct da ; bis daß,oder: als bis. 
27) V ir k ä r  ett, er ist zu mannbaren Jahren gekommen; 
vö llig  erwachsen. 28) Sr.tuer«, befehlen, anordnen. 29) 
Sinedote nubere, dem M ann nichts zubringen; keinHey. 
ra lh .G u t haben, z« ) u»or«m e lig»e ,rin  W eib nehmen; 
peeuai,, eliģeŗķ, non Uļņrem, nach Reichthum freyen; im 
heyralben nur a u f Reichthum sehen, g i )  dļ-trlmoaium 
suum sevcre cocrc-k- . sein W eid ha rt halten ; die M e i- 
sterschafft in sememya'tse vö llig  haben. 32) D oti* f« n is 
r-nemr. er muß seine F rau wegen ihres Zubringens fürch­
ten ; seine F rautrotzt a n fih rH e y ra th -G u t 33) M axi, 
mum honorem divitum &  potentium mundus esse vu lt, die 
W e lt läßt Reichen und Gewaltigen die größte Edre an­
thun ; halt Reiche und Gewaltige vor anderen inEbren. 
34 ) kro gradu «tatis, den Jahren nach. 35) Nusquani 

Я ter-



JUST INI
r  e terrarum locum honoratiorem senectus habet 3®. 

Н ЕС quoniam piimo,.solutis antea moribus37 , duta 
videbatesl'e38, auctorem eorum Apollinem Delphi- 
cum 39fingit4O,& inde 41 le ea prxcepto numinisde- 
tulislè4 2 , m  consuescendi txdium metus 43 reiigionis 

я  vincat. Dein ut xternitatem 4 4 legibussuis xiaretju- 
re jurendo obligat45 civitatem 46, nihil eos de ejus 
legibus mutaturos4 7 , priusquam reveiteretur 48 л

ksrrvum, nirgends in der gantzen W e lt. 36 ) Locumhono- 
ratiorem senectu» non habet, oas A lte r w ird  nirgends lv in 
Ehren gehalten ; alte Leute respectirt man nirgends f» 
stbr. Seil, quam Spart«. D ahe r käme das S p ru ch w o rt: 
Гп sola Sparta ejtpedit senescere. 37) t e. cum tnores antea 
solutifuissent. Mores sunt soluci, sie leben gar frey, thun 
wassiewolleņ. Z8) Hatcprimo dura erunt, das w ird  im An­
fang hart hergehen; sauer ankom men. Hzcscil.quzstatue- 
bat. 39) Seil, esse, Quisauctor esthujusrei? von We'M 
kommt dieses ? wer w il l  es so haben ? Don dem Apolbn» 
Delphico besiehe oben l. 2. c. 12. v  32. Delphicui, a, um, 
roaáju Delphi» iļî. 4 0 )  kingere, vergeben, vorwenden, 
sagen. 41) Stil. Delphisaboraculo. Przceptonux-in is^llf 
desAbgotts Befehl. 42) Ve5err- -liguici,etwas din lerbrin- 
gen, mitbringen. 4z) D a m it sie aus Furcht vor G o tt es de­
sto leichter gewöhnen möchten ; dam it essie destowenigcr 
sauerankame, wann sie gedachten, Gonwolleessohaden. 
44 ) L r- rn it tk - lli l-ß idu, fui» ä»re, machen, daß seineGele- 
-e  nimmer aufgehoben werden;  immer im Gang bleibe». 
45) Jurejurando aliquem obligare, einen Eyd von einem neh­
men ; einem m it einem Eyd zu etwas verpflichten. 46) C i- 
Titas beißt sonsten eine S ta d t, auch das Bürger-Recht dar­
innen ; hierüber die Bvrqerschafft Einwohner der S ta d t; 
wiesolchesdasfolgendeidrlikivum-»,bezeuget.^ 47) Seil, 
esse. N ih il de legibu» alicujus mutare, eines Gesetze unver­
ändert lassen, unzerbrüchlich palten. 48 ) ļ^ - w r i,  wieder 

nach
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& fimulat se ad oraculum Delphicum proficisci, 
„eoniulturum 49 , quid addendum 50 mutandumque 
kgibus videretur. Proficiscitur autem Cretam ” , 12 
ibique perpetuum exilium eģ ir^ , abjique in таге 
osla sua moriens ”  jusfit, ne relaris54 Lacedsmonetn 
folutos” se Spartani religione jurisjurandi in dis- 
solvendis legibus’6 arbitrarentur.

nach Haus ķomnien, sich wieder einfinden. 49) Resoke; 
&  consulturum esse. 50 ) Nihil addendum mutandum- 
que legibus Divinis, in den Göttlichen Gesetzen darff m an 
nichts darzu,auch nichts darvon thun, 5 1) Creta ist eine der 
schönst- und besten Jnsuln au f dem Mittelländischen M eer, 
so nundenTürcken unter dem Namen Candia gehört, wel­
che dieselbe den Venetmnern abgenommen haben. kroK. 
cisci aliquo, sich etwa hinbegeven, verfügen. 52) k-rpe. 
ruum alicubi exiliutn agere, sich beständig an einem O r ļ 
aufhalten, und sein Vaterland nimmer betreten. ; ; )  6 » » 
morŗr-rur, da er sterben w olle; au f seinem Tod-Bette. 54 ). 
Seil ollìbuļ, wann man sie nach Lacedámon zurück brächte. 
5$) Esse ist ausgelassen, Solutus sum religione jurisjuran- 
di, ich bin meines Eydes q u ill; bin nimmer an meinen Epd 
gebunden. 5 6 ) Leges dissolvere, Gesetze aufheben, ab­
schaffen. M a n  kan die L o à u S io n  auch füglich also retol.
V iren! arbitrarentui&legesdesokerent,

CAPUT IV.

D ie  S p a rta n e r bekriegen die Messenier, von w el­
chen ihre ledige Töchter waren geschändet worden: Ih r e 

durch «nehlichen Beyschlaff von ihrenEheweibernge- 
bohren- und erzogene Kinder ziehen von ih­

nen in Ita l ie n .
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j .  ş  Tis igitur moribus1 ita brevi z  civitas convaluit1 

H  u r , cum Messeniis 4 proprer stupratas 5 virgi- 
nes siias, iniblemni® Mefiêniorum sacrificio, bel- 
lum intulisfcnt, gravissima 7 se execratione obstrin- 
xerint, nonprius, quam Meflènamexpugnaslênt,re- 
versuros 8 ; tantam fìbi9  vel de viribus suis, vel

i )  Seil, legibut Lycurgï, daß sie nun diesen Gesetzen also
nachlebeten; sich nach diesen Geietzen richteten. 2 ) 1 °-» .
xok», ist darunter zu verstehen; in weniger Zeit. j)C iv ita * 
convalesdt, die S ta d t  w ird  mächtig, kommt zu Kräfften.
4 ) Reffen» waren die Einwohner zu Messen,, so chmals
eine S ta d t  in keloponneso gewesen; dieseJnsul, wieschon 
oben gemeldet werken, heiffel nun l^o r-» , besagte S ta d l  «- 
der istein schlechter O rt , m it Nam en Mosseniga. g) W eil 
selbige ihre Jungfrauen, ledige Töchter, geschändet hatten.
6 ) Solenne sacrisidum, ein gewöhnlichesOpffer. In  heis>
sek r bey. 7 )  Lesvillim» se erecrsrioae obļìrinzeke, sich
hoch verstuchen und verschwören. g jsdlesse. S iebe cap.
przeed. n. 48. 9 )  Tantum sibi spendet de viribua suir,
«r trauet seiner M acht so viel zu; ä-korluo>, seinem Glück.
Lponäeare», i. e. fponäkbrar. 1 0 )  Hoc estinitium dissen-
L o n i,,  so fangt die Uneinigkeit an. G ra d * , i e. Greco,
rum , vel inGrzcia. i t )  Belli causa &  origo id f u i t , da, 
her und um deßwillen hat es einen Krieg abgegeben. 12 )
W id er ihr Vermuthen, ohne, daß sie sichs eingebildet hat­
ten. 13 ) Annit decemobfidione urbis teneri , eine S ta d t 
zehen J a h r  lang belagern. 14 ) tzuereli, u»on, revoeor, 
meine F ra u  liegt m ir hefftig an , ich solle doch nach Haus 
kommen. 15) Nachdeme sie ihrer so lang beraubt seyn mü s

2 de fortuna, spondentes. Q ux res initium10 dislèn- 
3 fionis G rzciz, & intestini belli causa11 & origo fuit.

Itaque cum contra12 przsumprionem suam annis 
decem 13 in obsidione urbis tenerentur, & querelis 
uxorem 14 post tarn longam viduitatem 4  revoca-
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rentur: ve riti I S , nehac perseverantia belli17 gra- 4 
vius sibi18 quam Messeniis nocerent; quippe illis 
19 quantum juventutis2 0  belli intercidat, mulierum 
icecunditate suppleri 2 1 , sibi22 & belli damna asii- 
dua, & foecunditatem uxorem 2 3 , absentibus viris 
2 4 , nullam elfe: itaque legunt25 juvenes ex eo genere x 
militum,qui post jusjurandum 26 in supplementum 6 
27  venerant, quibus Spartam remiflis 28 promiscuos 
2 9  omnium fzminarum concubitus permisere: э° 
maturiorem futuram conceptionem rati, si eam 
finguls per plures viros experirentur31 . Ex his 7

fen. 16) Sc,sunt. 17) Perseverantia belli, eine hartnackige 
Fortsttzung des Kriegs. 18) 6 r ,v iu , tibi quam mihi по­
бег, vu thust dir selbst gröffern Schaden, a ls m ir. 1 9 ) 
Seil« Messeniis. Quantum juventuri», p ro ; quantaju- 
ventu«. so viel an junger Mannschafft, so viel junge Leute. 
2 o ) Lello.pro: iodello , ialerciiier« , >M Krieg UMkvM» 
men, zu Schanden gehen. 21) Setze h afü r- 8uppl«r»e. 
8uppl»e, ersetzen, wieder herein dringen. 2 2 ) Seil Spar- 
tani». Belli äamna nobii sunt asbdua , w ir  büfsin immer 
viel Leute imKrieg ein; das Schw erdt friß t uns viel Leute. 
»Z) kcrcunäik» uiorum iilia est nulla, ihre W eiber seyn 
nicht fruchtbar,werden nicht schwanger. Esse, setze dafür 1 
fit. 24 ) I n  Abwesenheit der M ä n n e r; weil die M än n er 
nicht zu Haust wären. 25) Pro: eltgunt. Juvenei eligere, 
junge Mannschafft auserlesen. 26 ) D a vo n  ist oum.7. 
Meldung gethan worden. 27 ) M ilite» , quün supplemen­
tum veniunt, Recrouten, neue Leute; Nachgeworbene. 2 8 ) 
Cutn Spartam eei remisissent. Remittere, zurück gehen las­
sen. 29) kromiscuoz omnium foeminarum concubitu» 
permittere, erlauben, bey allen W eibern ohne Unterschied zu 
schlaffen. 4 0 )  Etrati sunt, maturiorem futuram esse conce» 
ptionem, sie werden desto ehender empfangen, schwanger 
werden. 2 » )  W a n n  ein jedesWeib sich zu vieleaMannera

Я 3 p à
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•  nati3 2 , ob notam materni pudoris33, Parthenix 34 

vocari, qui cum ad annos XXX. pervenissent 
metu inopix (nulli enim pater existebat 35, cujus 
in 37 patrimonium succeffio speraretur) ducem Pa- 

9  lantum allìimunt, filium Arati, qui Auctor33 Spar- 
tanis fuerat, juventutis ad generandam lebolem 39 
d^mum rem ittendx: ut, sicuti dudum patrem e- 
jus nascendt auctorem 4 0  habuissent, sie ipsum 4X 

lo fp e ia c  dignitatis Сиг haberent. Itaque nee salu­
tatis matribus4 2 , e quarutn adulterio infanvam 41 
collegiiìe videbantur, ad sedes inquirendas4 4  pro­

«  ficiscuntur; diuque & per varios cafus jactati 4S,

hielte- ?a> Qui n « i erant. ^» lc i ex »liguo, von einem er­
z uget und gedohren werden, zz) Wegen der dadurch von 
»uren M üttern begangenen und ihnen onhangenden 
Schande. Z4)8c> l,sķ. k-rlKenŞ„ņ,âgbķvuiisheîssen: 
« «Jungfern Kind,oderaucheinHureu-Soha. ;6? Pater 
m>hi existit, ich habe einen Vater. 47) kro : in culus p,- 
rriwanium. In prrrimoaiuw ,li'c»)u, succclìioncw spe- 
i-'e , ein Erb von einem zu erhalten hoffen. Z8) Avctor ill* 
fu ihujusrei, ich habe ihm den Rath hierzu gegeben, den 
Verschlag gethan. ,9 )  8obo!ec generare , Kinder zeu­
gen. 40) Hunc habuit nascendi auctorem, dies'Ui hat ers 
zudancken, daßcrzurWcltgekommcn. 4 i)8 c> l.kà ķu in 
L!!um , auÄorem ffrei Lum -uäorew spei rc «dAnir^ 
»i, me»Ii»beo, unter seinerAnfâbîung hoffe ich wobt ver­
a rg t zu werden. 42) Luw oec mrrrer srlvkLÜenk. 8slur,- 
,e2l!guen'»Abfchied von einem nehmen, einen behüten 4Z) 
Ex adulterio matris infamiatn evlleg r , der Ehebruch sei- 
ņer M utter hat ihn verschimpfft, in Schimpffges-tzķt.44) 
A«1 federn intjuirendatn proficisci , fortzieben , sich einen 
O rt seines Auffenthalts, einen S itz und Wohnung zu su­
chen. 4 ;)  Diu &  per varioiCasus jactari, langumschwcif«
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rändern in Itaiiam deferuntur 4S, & occupata. arce 
Tarentinorum 47 , expugnatis 4Sveteribus incolis, se- 
des ibi constituunt4^ J > e d  post annos50 plurimos 1 г 
düx eorum Palantu^Älseiütionem  in exilium pro- 
turbatus'” , Brundusium’2 secontulit ” , quoexpulsi 
54 sedibus fiiis-veteresTarentiniconceslerant ” . His ş 
moriens ’* persuadet, u t ossa sua postremasque re- 
liquias57 conterant ss, & tacke59 spargi in foro 14. 
Tarentinorum curent50 ; Hec enim m®do recupe- 
rare illos patriam suam61 pesse, Apollinem ©eU

fett, UNdvielesausstehen. Jactatifeil. Cunt, &  deferuntus. 
4 6 ) In  lk-li-m 6-fekri, in Ita lie n  anlangen, gelangen. 4 7 ) 
l» rrn rio i waren die Einwohner der S ta d t i - r « l l ļ  in C a- 
labrien, im Königreich Neapolis,so noch heutigesTags als» " 
-risset, feste undVolckreich ist, und ein Schloß hat. 4 8 ) 
Expugnare incolas, die Einwohner üderwaltigen, übermo- 
gen, vertreiben. 4 9 ) 8-cirm aliqoo constirutre, sich alt 
einem O r t  seyen, niederlasscn. 52) Nach langen Ia d re n , 
geraumer Ze it. 51) in -xilîum promrļ,»» » aus dev 
S ta d t vertriebemverstoffen werden,fort müssen. 52) Brun. 
dusium w ar ehemals eine berühmte S ta d t unfern Taren», 
so noch jeys stebet, underin-lisi genennet w ird. H a t einen 
fth r guten Hafen am  6olko «j« v«n«ri». zz i c o à r -  se 
aliquo, sich etwahin begebcn, an einen O r t  ziehen. 54- Q u i 
«xpulfi erant. Expelli sedibu* sui», aus feinem Vaterland, 
W ohn - Platz, vertrieben werden. 5 5 ) Aliquo concedere, 
besiehe n. 5 ;  56) Verstehe ^,1-ntu,. ; / )  l<-ligui- pokr«. 
« -  mag hier beiffen, die Asche, so von ihm zurück bliebe .­
dann man pfiegte ehedcffen in I ta l ie n  todte Cörper zu ver­
brennen. 58) Conterere, zermalme» , klein siosiê», 
4 y ) In so,» »liquid tacite spargere, etwas heimlich aufden 
M arckl streuen lassen. 60 ) Curare, la Ģ " , die Anstalt m a , 
chen. 6 l )  ?and,m (ium recuperare ,  wieder zudem seini- 
gen komme»; sein Vaterland wieder in Besitz bekommen. '

S  4  62-c»-
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'5 phis cecinisse ®\ Hli arbitrantes®3, eum inukionem 
(ui®4  civium fata prodidifle®5 , prxceptis paruere 

lö se . pe j  ОГаС ицв7 jjverfa sententia fuerat: Perpe- 
tuitatem®8 enim urbis, non amiflionem hocfacto

*7 promifèrat. Ita ducis exulis 6’ consilio, & hoftium 
18 ministerio7 0 , posseflio Tarentina71 Partheniis in L- 

ternum fundata7 2 ; ob cujus beneficii memoriam 73 
Palanto divinos hpnoies decrevere 74.

62 ) Canerc heißt hier weissagen, prophezeyen, und ist das ei« 
gentliche W o rt, welches vonden Aussprüchen des Apoiiini* 
gebraucht wurde;wic auch von denWahrsägcra inSgemc>n. 
6 z )  i. e.arbitrabantur, bildeten sich ein. Ü4) E ich  zu rä ­
chen. L uw , verstehe k-li>ntum. H4 )  k>» »Iicuju, proär- 
re , ausfagen, w as einem begegnen, wie eS einem gehen 
werbe. Civium feil, suorum. 6 s )  Pratceptis parere, 
dem Befehl Nachkomme», Folge leisten. 6 7 )  O »culi ä>- 
verse est sententia, der Abgott sagt gantz änderst. D e r ?»- 
iroru! hintergiengc die Leute zu örunkiu»heßl>ch , und mach­
te , daß ste selber ihren Feinden zu einem beständigen E itz 
verhelffen mußten. 6 8 )  r-rpekuikilemurbirmibi promi- 
Lk, non amiflionem, er hat versprochen, ich solle die S ta d t 
beständig im Besitz behalten, und nimmer daraus vertrie­
ben werden. 6 9 )  Dux exul, ein vertriebener Fürst, Feld- 
Oberster. 7 0 ) Welche den Ausspruch des Apoiiinis er­
fü llet , und die Asche samt den Beinendes ? à «  auf den 
M arcktzu  "r-rene hatten streuen lassen. 7 i)T »ren tin » , id 
• f t ,  urbit Tarenti. 72 ) Seil. est. Possessionem urbis ali- 
eui in  -lŗn m m  fuml-re, einen in dem Besitz einer S ta d t au f 
ewig fest sitzen. 7 Z ) Ob memoriam Jiujus rei, bam it bessert 
nicht vergessen werde. 74 ) v iv io o , honores alieui dec«- 
» « « , einen vergöttern, als einen G o tt verehren.

<APUT
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С  А  Р и  Т  V .

D ie  Messenier werden ihrer begangenen B o sh e it 
halber hart gestrafft, fangen darauf einen neuen Krieg an, 

u d werden von den Lacedamoniern nochmalen 
überwunden.

Inrerea ̂ ļ ê n û ,  cum virmre non postènt *, per insi-§. i 
dias expugnantur 2 . Deincum perannosLXXX. 2

1) Seil, expugnari. Virtute non potuit expugnari,
man hak ihm m ikGewalt nichts können anhabemihme nicht 
können überwaltigrn. 2 ) ? «  i ņ û à -»pugn»k-, hinter- 
liftigerWriseüvermeistern,unter dasJoch bringen. zM ch-
tz'g J a h r lang; achtzig gantzer J a h r . 4 ) 6» ,i-s erv ilu k i,
veiber,pņpŗci, inderDienstdarkeit hart rn L L r t , übe! ge­
schlagen werden. 5 ) Vincul, perpeti, ins Gefängniß ge-
worffen werden, б - à i -  c.gcivir-ri» seyn die Plagen der
Gefangenen, da sie hart schaffen müssen, dabey nichts als 
Wasser und B rod  bekommen, oder wohl gar Hunger leiden 
dürffen. 7)Nachdem sie lang genug gelitten, es ausgestan­
den hatten. 8 )  Helium reftaurare, sich aufs neue zum Krieg 
rüsten, einen neuen Krieg anfangen. 9 )  Eo confpiratius,
desto einhelliger. Dieses letztere W o r t  laßt man nicht wohl 
paßiren in prob«« latinitate. 1 0 ) Ad arma concurrere,
zum Gewehr greiffen; die W affen ergreiffen. I I )  W e il sie
meyneten, sie hatten es nicht mitFremden sondern m it ihren
bisherigen Knechten zu thun. >2) B ey  den Messeniern. in-
juna animos aeuit, das angethane Unrecht bringt die deute

K  5 in

3 gravia fervirutis verbera4 , plerumque & vincula5, 
cxteraque captivitatis mala 6 , perpessi essent, post 
longam pcenarum patientiam7  bellum restaurant8 . 
Lacedxmonii quoque eo confpiratius ’  ad arma con- ; 
currunc1 4 , quo adversiis servos dimicaturi vide- 
bantur “ . Itaque cum hinc 12 injuria, in- 4
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de 13 indignitas an’mos acueret, Lacedxmonii de 
belli eventu14 oracuìo Delphis conlulto, jubentur 18 
ducem belli , 5 ab Athenienfibus petere. Porro Athe- 
nienses, cum responlûm17 cognoviflent, in contem- 
p tu m 18 Spartanorum TyrtsEum poètam claudum 19 

6 pede misere : qui tribus praeliis fulûs 2 0  eo usque
delperationis21 Spartanos addux it, ut ad fupple- 
mentutn 2 2  exercitus servos suos manumitterent 
2 ? , hisque interfectorum m atrimonia2 4  polli— 

7 cerentur ; ut non numero tantuni amidbrum ci-
viurn2’, fed & dignitati, luccederent. Sed re- 

K ges Lacedam oniorum , ne contra fortunam

»m Harnisch; da sie nemlich schon soviel ausgestandrn hat­
ten. r z )  B ey den ìîacedamoniern; als die mcyneten, es w ä­
re nicht recht, daß die Mcssenier sich empöret. A n im a 
-euer«, aufbringen, aufyetzcn. 14) De belli eventu ora. 
•ulumconsulere, den Abgott fragen , bey ihm sich erkundi­
gen, wie der Krieg ablaoffen werde, iz )  Juberi, Befehl 
bekommen, gebeiffen werden. 16) Dux b e lli, ein Feld» 
H e rr , Feld-Oberster, General. 17) Seil. oraculi, den er­
haltenen Bescheid.- l8 )  ln conkempruw eju», ihm zum 
S p o t t ; seiner zu spotten. , y ) Q u i claudu» er»» F«d« 
claudum esse, hincken, einen knrtzen Fuß  haben. so )8cit. 
elì, L  Iiiciu»ir. ?r«lio funcii, eine Schlacht verlieren, den 
Kürtzern ziehen, aus dem Feld geschlagen werden. 21) L » 
vigue «lelperrtionir illum adducam, ich w ill es sö weit M it 
ihm bringen; ihme dahin treiben. 22 )D i«^ rw êew ied er 
zu ergangen; Recrouten zu bekommen. 2;)8ervorm »n»- 
minere, die leibeigene Knechte frey und loß machen,vor frey 
erkennen. 24 ) >.e. o » t w ,  wie dieses W o rt schon c»o. z . 
dieses Buchs verkäme . Pollicerialicui matrimouium, ei­
nem ein W eib  zur Ehe versprechen inkerkeäorum,verstehe 
derer, die in d en ,. Schlachten umkommen wäre». 2 5 M U . 
meroalicujussuccedere, an einesStelle gejehlet werden,sich 
stellen; Dignitati eju» su «e fli,i$  bin so wohl angesehen,gelte

to
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pugnando25 majora detrimenta civitati infligerent 
27  , reducere exercitum 2 8 voiuerunt, niintewenillèt 
^Tyrtxus ; qui cor.iposita carmina29 exercitui pro 9 
concione recitavit3 0 , in quibus hortamenta virtutis 
3 1 , damnorum Iblath3 2 , belii Consilia33 conscripserat 
3 4 . Itaque tantumardorem militibus injecit " ,  u t i* 
non de salute, sed de sepulnira, solliciti3 5 , tefièraj 
37i, insculptis38 iuis ad patrum nominibus , dextro 
brachio deligarent; ut, 6 omnes adversum prx- i»

so v ie l, a ls «Г. 2б) Cum pugnarent. Contra fortunatn 
pugnare, das Glück fordren , erzwingen wollen ; w ider 
den E tro h m  fahren. 27.) Dcrrim-N»alicuiinfilgere, einem 
Schaden zufügen. 28) Exercitum reducere , i. e. do- 
mum ducere, m it der Armee nach H aus marschieren. 29 ) 
feil. sua. Carmina componere, Verse machen , ve rfe rti, 
gen. Zo) kroconcione -ligu iä recitare , etwas öffentlich 
ablesen. Z l )  »orr-n>enr» v irru r ii, Ursachen, die zur ?o pf- 
ferkeit aufmuntern können. 42) 8o1i» «I-moorom, T rost, 
Gründe bey erlittenen V e rlu s t: hier werden die daran# bel- 
lica , oder dreyfache N iederlag, so sie zuvor erlitten hatten, 
verstanden. 33) Belli Consilia, Vorschläge, wie der K rieg 
zu führen. 34) Aliquid conscribere, etwas aufletzen, zu 

I  Papier bringen. 35) Ardorem m ilitibu i in jicere, die 
Soldaten aufmuntern, muthig oder hitzig machen. ?6)§cil. 
«llenr,  Lc äelixrreņķ. Oe s»Iuke non fum folicitus , seit 
de sepukura , der Tod ficht mich nicht an , lôņderņ nur, 
daß ich auch begraben werde; ich dencke mehr an den 
Tod a ls  an das Leben. 47) Tester« dextro braebio 
deiigare ,  Schild lem  an den rechten A rm  binden.- diese 
Schild le in waren viereckicht, und von Holtz. 48) Resol- 
V>rs also : quibus nomina insculpserant, darauf ihre N a - 

( men gestochen,eingegraben waren. D teN am en ihrer V a ­
ter mußtensie desnwgen darzu setzen, weil ste keineZuna, 

z «en  hatten, und man ste sanken nicht hätte unterscheiden 
M M W '  "  '  kön-
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iium consiimpsiflèt ” , & temporis4 0  spatio confusa 
eoqionim  lineamenta 41 essent, ex indicio titulorum 

1 2  4 i  tradi sepultune 43 poslent. Cum ür animatum 4 4 
*3 reges 43 exercitum viderent, curant rem hostibus

können, 39) Adversum pralium eo« consumpSt, ste seyn
in dem unglücklichen Treffen geblieben, umgekommcn.
4 0 )  1°emponz spätio, m il der Zeit, durch die Zeit. 4 1 ) L r
neament* corporum sunt confusa , die Leichnam seyn un»
erkanntlich; man kennet die todte Cörper nimmer 4 2 )D e r
Überschrift nach (verstehe au f denen tesseri* oder S ch ild - 
k in .) 43 ) Sepultura «ädere, begraben, zur Erden bestatten; 
beerdigen. 4 4 )  Seil. esse. Sicanimatustrt, erisidiess
S innes, sogestnnet. 4 ; )  Seil Lacedxmoniorum , welche 
die Art®« neben dem Tyrtxo commandirten. 4 6 )  Real 
alicui nuntiare , einen etwas missen lassen. 47 ) Timo­
rem ahenidare, einem Angst machen; einen Schrecken ein» 
jagen. 48 )H o c amulationem mutuam mihi d at, das be­
wegt mich, daß ich es auch also mache; m acht, daß ichs
nachthne. 4 9 ) S ie  haben einander so hitzig angegriffen;
seyn so verbittert a u f einander loß gegangen. 50)' Raro U n-
quam, schwerlich jem als , nicht leichtlich. 5 0  Pralium 
erucnrum, eine Schlacht, die viel B lu t kostet, da viele Leute 
au f der W ahlstatt bleiben. 52) victoria est nostra, w ir  ha­
ben es gewonnen, das Feld erhalten.

nunciari4®; Meflèniis autem non timorem 47  res, 
И  sed xmulationem4 * mutuam dedit. Itaque tantis ani- 

mis concursiim est4 9 , u t raro unquam 50 einentius 
1 5 prslium  ’1 fuerit. Ad poftremum tarnen victoria

Lacsedemoniorum fuit ^ .

CAPUT
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D ie Messenier lassen sich zum drittenmal wider die
îaccdamonicr au f, welche hierauf auch mit den Athemen.

fern anbinden, da die Peloponnesier. und nachge- 
hends die Thebaner mit «ingeflochten

wurden.

VnrerjeAo rempore» rcrrlum'» c^uo^ue bellumH.» 
Messend reparavere: in cujus auxilium3 Lacedae- 2 

monii inter reliquos socios etiam Athenienses adhi- 
buere : quorum 4  fidem cum suspectam haberent, su- 3 
pervacaneos5 simulantes, a bello eosdem dimiserunt 
6 . Hancrem Atheniensesgraviter7 ferentes, pecuni- 4 
am, quaeerat in stipendium8 Perfici belli ab univer- 
sa G ncia  collata 9 , a D elo , o  Athenas transferunt, ne

1) lnkķķjeâo rewpore, nach einig«! Jahren ; da einig» 
Zeit verflossen. ») Taniumbellum e«p,»re, sich das drill» 
mal zum Krieg rüsten: den dritten Krieg ansahen. 3) in 
auxilium belli aliquem adhibere, eintn im Krieg JU HÜlffe 
ziehen, um Hulsse ersuchen. 4) 8ci1.^rkeoien6uw. kiä«» 
»iicuju»lusg«<I»m drbere, einem nicht recht trauen ; einen
nicht vor redlich Hallen. V or guoniw fetze darum oder «a-
rum im e»poniren. 5) 8cil. ets«, ümul»nke»,i.e. dmulrruu» 
L  cļunişeruiik. Supervacaneum me fimulat, er giebt vor, er 
bedürffe mein nicht; seye mein nicht benöthmet. 6) A bel­
lo aliquem dimittere, einem wieder aus dem Feld, und nach
Hame schicken ; wieder heimziehen lassen, hoc loco. 7)
Graviter aliquid ferre, sich etwas verdriessen lassen ; böß
überelwaswerden, krrenk«, i. e.euleruok üc tttniferunc.
8 ) Zum Bebuffdes Kriegs widerdie Perstn. y) e«cuni»m 
conkeree, Geld zusammen schicffen, hergeben. 10) Dein»
ist eine Insul in dem ^rckip-lsßo, die brkandteste vnterde- 
nen, welch« ehm aiSL/clàģenennet wurden: heißt jetzo _ 

Sdill«,
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deficientibus'1 afide societatis Lacedxmontis, prx- 
à a c  rapinx esset ̂ .  Sed nee Lacedxmonii quievere 

у l J : quicumM eflèniorumbeUooccupati, 4 essent,Pe-
loponneies"  immifere 16, qui bellum Atheniensi- 

$ bus facerent" .  Parvx’8 tunc temporis, classe in /E-
gyptum missa , vires Athenensibus e ran t: Itaque 
navali prxlio 19 dimicantes, facile siiperantur. In- 

? terjecto deinde tempore, post reditum suorum20

aucti21 & clallis & militium robore, praelium“  re- 
$ paravere. Jam 23 & Lacedxmonii, omislìs 24

Sdîiie, nhb gehört den Türcken. n )  ^  L-l« foeier-ri, <le- 
Kcere, Bund-brûchļg werden. 12) Нос est hostibusprz- 
dx ac rapînz, das rauben die Feinde, und nehmen es hin­
weg. i3 )  Quieseere, j i in  sitzen, die Hände in denScdvß ' 
1,'gen. lg )  LeUo Lrllorum occup-ki fu im ui, dieFranLv- 
sen haben uns genug zn schaffen gemacht. i ; )  r-loponnen. 
s«, oder, wre sie sonst ge nennet werben, kelaponncüi.wa« 
ren die Völcker der berühmten Halb In fu l ?-loponnoiu, in 
Griechen!and,so nun diore» heisst. Darinnen waren,neben 
der S tad t Lacedämon und Messen«, noch andere berühmte 
Und Mächtige Stadt«, neMllch L li,, Argi, Corinthus, Man- 
tinèa, oder die Landschaffren E li* , Achaia, Argolis und Ar- 
cadia. 16) lnimikrere heißt h ie r: bestellen, über den Hals 
schicken. 17) Belium alicuifacere, einen bekriegen, m it ei­
nem anbinden. 18) P «v* wiKi sunt vire*, ich bin schwach; 
runc rempori,, zu der Zeit, damaten. r y )  ?r-lio  nrvrli 
«tiwic-re, zur See schlagen, ein See-Treffen halten. Oimi- 
cantes, i. e* cum dimicarent. 20) D a  die Ih rige  auö E« 
gvptcn wieder zurück gekommen, s r)  8uiir & «paravere. 
Augeri clatsu &  militum robore, mehr Leute und S ch ifft 
bekommen, sich verstarcken. 22) pr-lium , Ï. e. d-llum, re- 
parare, aufs neue angreiffen, den Krieg wieder anfangen. 
2?) D azu m a l; nemlich da die Athenienser wieder auf 
ihre Feinde lvs giengen. s« ) i. e. owiler-mr 2r verrer-nr.

Owtl-
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Mefleniis, adversus Athenienses arma verterant2’. 
Diu varia 26 victoria fuit: adpostremum xquoM ar- 9 
te 27 utrinque discestüm 28. Inderevocati29 Lacedz-1 о 
monii ad Meiseniorum bellum, ne medium tempus 
30 otiolüm Athenienflbusrelinquerent, cum Theba- 
nis paciscuntur 31, u t 32 Bceotiorum irnperium his 
restituerent, quod temporibus Persici belli ami- 
serant, ut illi Atheniensium bella siisciperent31.
Tantus fu ro r34 Spartanorum erat , ut duobus n 
bellis impliclti35 , siiscepere tertium non recu- 
sarent ’®, dummodo 37 inimicis fuis hostes ac-

Omittere ilique®, von einem «blaffen, abziehen; einen Pas, 
siren lassen. « ;)  Anna adversus ahquetn vertcre, wider ei» 
nen zu Felde ziehen, einen m it Krieg üderziehen. 26 ) v i . 
Äori» ert varia, es hak bald dieser, bald jener Theil die O- 
berhaud; das Glück ist bald da, halb dorten. «7) ^Lgu«» 
m -rr-, mik gleichem V e rlu s t; ohne daß sich ein Theil vor 
dem andern hatte des S iegs  rühme» können- 28) Seifest. 
S ie  seyn von einander gegangen; haben voneinander abge- 
laffeN Urringue.fcil l.icecl»monii&  Athe lienses. 1 9 ) i.e . 
Cum revocati essent. Ad bellum Gallorum revocari, den 
Frantzosen wieder in  die Haare gerathen. Zo) Medium 
tempusaiicui onosumrelinquete, einen unterdessen in R u h t 
setzen lassen; Zeitsich zu erholen geben. 3 1) Cumaliqua 
pacisci, m it einem eine» Vergleich treffen, ksäu, f«m cum 
-0 , ich hab mich m it ihm  dahin verglichen. 32) S ie  w oll­
ten ihnen, den Lhebanern nemlich, die Hcrrschafft über 
lööotien wieder einräumen. zustellen. z ; )  Bella Turca* 
rum fuscipere, m it den Türcken anbinden, Krieg anfangen. 
?4 ) L4-xnu, furor cjus ett , er ist sehr erboßt, gany unr 
sinnig. Zş) k ro : cum impliciki ,ss-nr. Belli* implicitum 
esse duobus, zwey Kriege führen muffen z6) Kecufare, 
sich weigern, Ledeneke» tragen. Z7) vuwmoäo, nur daß: 

damit
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1 2 quirerent за. Igitur Athenienses adverfus tantam 

tempestatem” beHi duos duces deligunt, Periclem 
4 0  l'pectatx virturis virum 4 1 , & Sophoclem4 * Scri- 

1 ; ptorem tragoediarum: qui diviso exercitu, & Spar- 
tanorum agros vastaverunt4 3 , & multas Achaise 44 
civkates Atheniensium imperio adjecerunt ^ .

damit nur. 38) Hostem alicui acquirere, einem etnen$einb 
über den H als b ringen ; einen K rieg  zuziehen. 39) Magna 
tempestat belli» ein grosser und gefährlicher K r ie g ; ein gros, 
str und mächtiger Feind. I s t  de koste pubhco, &  priva­
te zu verstehen. 4 0 ) Pericl« w a r ein Alhenienstscher 
Fürst, und trefflicher Redner, welcher bey seinen Landsleu­
ten viel vermochte, und zu sprechen hatte,weil er sihr tapfer-- 
m ntb igw are , und nicht a u f feinen, sondern des gemeinen 
Wesens Nutzen sahe. 4 t )  v ir  spectate v irtu tis , ein be« 
känntlich- tapferer M a n n ;  von dessen Tapferkeit man 
Probe hat. 41 ) 8opkokl-, w a r ein berühmter Tragödien- 
Schreiber zu Athen, so angesehen, daß er zu einer so gefähr­
lichen Zeit zum Feldherrn erwählet wurde, Tragoedia ist 
ein Schauspiel, so einen traurigen Ausgang bat. D a m a ls 
wurden die 8lu4i-höher gehalten, und gelehrte Leute besser 
tractirt, als jetziger Zeit. 4 3 )A g ro a  Spartanorum vastare, 
in dem Spartanischen Gebiet Übel Hausen, alles verheeren 
und verderben. 44) Achaja heißt entweder überhaupt 
Griechenland, daher die Griechen auch Achivi genennet 
worden ; Oder es w ird  dadurch eine besondere Landschafft 
in keloponnrfo verstanden, deren H aup t-S tad t LorinrKu, 
w a r : davoncap. hoc n. 15. zu sehen, und in diesem letzter» 
Verstände w irds vermuthlich hier genommen. 4^) L>vi- 
tatem imperio suoadjicere, eine S ta d t unter stine B o tm a- 
ßigkrit, unter seinen Gehorsam bringen.

«A PU T
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D ie  Lacedämom'er machen F rieden m it denen A ^  ? 
tbeniensern, brechen ihn aber bald wieder» welche» diese 
durch ihren tapfern Feldherrn P « id«n  rächen, und jene 

nöthigen, zum andcrnmal Frieden zu machen; den
sie wieder nicht gehalten, den K rieg aber in 

S ic ilien  gezogen. *

T J p s  m a lis ^ fra c ti1 L a ce d xm o n ii in  annos X X X .§ .r 
p e p ig e ru n t2  p acem : sed tarn lo n g um  o ü u m ’ in i- 

m ic it i«  n o n tu le r u n t. I ta ^ u in to  d e c im o 4  anno, ru -  2 
p to fo e d e re ’ cum  con tem pru  5  d e o ru m  hom inum que 
fines A ttico s  7  p o p u la n tu r 8 : E t  ne pnedam  9  po tius , j 
q u a m  pugnam  expetisse v id e re n tu r, hostes1 0  ad р г г - 
l iu m  p rovocan t. Sed Athehienses, c o n s iiio 11 P e r ic lis . 4?

l )  Seil, sunt &  pepigeruat. M alis, i.  e. belļo &  vasta- 
tioneagrorum frangi, durch den Krieg geschwächt werden; 
feine Kraffke verliehren. 2) Pacem pangere in a-c«» an­
nos, a u f zehen J a h r  Frieden machen, z) Otium inim i- 
c it iz  ferre non possum, ich kan meinen Feind nicht ruhen 
lassen; kan nicht Frieden halten. 4 ) D ber decimo quin- 
to . 5) koe-Iui rumpere, den Frieden brechen. B a ld  her«
nach heißts; inducias, 6) Ohne sich vor G o tt oder Men» 
schen zu fürchten; zu scheuen. 7) Actïcï ist so viel a ls  Lkke- 
v l « à ,  à 'c » ,  aber das Atheniensisch« Gebiete, welche-
unterhalbBöotien lag. Besiehe 1.2. c ,6 .n . , .  Atticus,#,
um, was den Atheniensern gehört. 8) E in« Galileos po.
pulari, den Frantzosen in das Land fa lle n ; in da- Frantzösi.
sche Gebiete einbrechen, streiffen. 9) kr«6,m poriu; quae
pugnam expetiit,! er ist mehr zu rauben, als seinen Feind
aufzusuchen gegangen, r o )  8c,I. Atheqienses. Ad prz-
lium  aliquem provocire, einem eine Schlacht anbieten;
zum schlagen Hera«- fordern. 1») Consiiio mco, a u f mein

8 Ein«
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ducis, populationis injuriam '* differunt in tempus 
ultionis ; supervacuam pugnam IJ existimantes, 

5 ctun ulcisri hostem , 4 sine periculo poslent. Dein-
de interjectis diebus , s  naves conscenduntIS, & ni- 
hil lentientibus17 Lacedsmoniis totam Spartam 
depraedantur multoque plura auferunt, quam ami- 

6  serant. Prorsus1 9 ut in comparatione damnorum 
7 2 0  longe pluris fuerit ultio 2 I , quam injuria. Clara

22  quidem hxc Periclis expeditio habitA; sedmulto 
S d ario rz ’privati patrimonii contemtus fuit. Hujus

E in ra th e n ; meinem R a th  nach, r , )  Populationis inju. 
»um in tempus ultionis d ff«re, die Rache wegen des feindli­
chen Überfalls des zu gelegener Zeit aufschieven. VIS-r»m 
t>oc in cempu» ulciooi»,  ich w ill mich schon zu gelegener Zeit 
deswegen rächen; oben l. i .  c ^ h e iß te s  : in vindictzocca- 
fionem. l z )  Lüe ist ausgelassen ; « ik iw io le» . i. e & e x i- 
äimabant. Supervacuam pugnam exiftimat, er halt es nicht 
vor nöthig, m it dem Feind zu schlagen; sich in ein Treffen 
«inzulaffen. 14) Ulcitci bokem, sich an dem Feind rächen; 
«s dem Feind wieder heim geben, к )  Dies pro tempere, 
da einige Z eit verflossen w äre ; nach Drrflieffung einiger 
Z e it. IS )  N n t i  conseendere, zu S ch iff gehen; sich zu 
S c h iff setzen. 17) lllo  nikil sentient«, da er fichs nicht ver, 
sehen hatte»ohne sein Verm uthen. 1 8 ) >. -. ditionem Spar- 
tanorum. Dcprxdari, ausrauben, l 9 )  Dieses W  örtlein ge­
braucht dieser ^  »Qo» gar oft - hier möchte es wohl am  füg- 
! ichstendurch; Also, gegeben werden. 20) W an n  man den 
Schaden gegen einander rechnen, vergleichen w ill. 2 1 ) 
Longe pluris ek ultio ,  quam injuria ,  er hat mehr Schaden 
gethan , a ls  erlitten ; hat sich doppelt gerochen. H uri, 
esse pro ; plusprzßare efficere. 2 2 )  Clara ejus eil expedi- 
t i o , er hat grossen R uhm  durch diese That, diesen Zug, er. 
halten. Habitascil.eft. 2Z) W e it grösser« Ruhm erhielte 
er dadurch, daß er sein eigen Vermögen missen, fahren las. 
jen tonte. Privatim»patrinoBium, das eigene Vermögen, 

bat»
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agros1 4 , in popularione cxterorum, intactos hostes 
reliquerant, sperantes 25 acquirere se iile posse, aut 
periculum 2 6  ex invidia27, aut ex siispicione prodi- 
tionis infamiam2 8 : Quod ante prospiciens 29 Pe- 9 . 
ricles, & futurum 50 populo prxdixerat, & ad invi- 
dix impetum declinandum31 , agros ipsos32 dono 
reipublicx dederat ; Atque ita, unde periculum 1 * 
quxsitum”  füerat, ibi maximam gloriam invenit34. 
Post hxc interjectis diebus, navali prxlio dimicia- 11 
rum 3’ est : victi Lacedxmonii35 fugerunt. Nec w 
ceflatum37deincepsest, quin a u tte rra 38, aut^mari,

väterliches Erbe. 9 4 ) Agros alicujus intactos relinquere, 
eines Feld-G üter nicht ankasten, unbeschädigt lassen. 251 
i.e. & sperabant. 26) Periculum alicui acquirere, einen in 
G efahr setzen. 27) Exinvidia, aus M iß g u n s t; wann 
nemlich seine Lands-Leute es ihm mißgönnen würden, daß 
seine G üter allein ohnbeschädigt geblieben. 2 8 )  infamiam 
alicui acquirere einen verschiwpffen; in böse Nachrede se­
tzen. Ex suspicione proditionis, wann man glaubete, er 
halte es m it dem Feinde; ihn vor einen Derrather anseben 
würde. 2 Y ) i. e. prospiciebat; aliquid ante prospicere, 
etwas vorher mercken, sich «inbilden. 30) Seil esse. E s 
werde also geben. 31) in vidix imperum declinare,beni Neid 
vorbiegen; sich in der äşş-âion erhalten. 32) Suosscil, 
Oono llike, verehren, schencken g z , Inde periculum quae- 
situm est, da hak man gesucht, ihn in Gefahr zu setzen, ihm« 
Gefahr zuznrichten. 34) Maximam ibi invenies gloriam, 
du wirst grossen R uhm  und Ehre davon haben; das wird zu 
deinem höchsten R uhm  gedeyen. 35) Siehe c»p. б n. «o. 
46) Seil sunt, & fugerunt, 3 7 ) Noriceffiit, quin, istem 
schöner Idiotismus; und mag am besten gegeben werden: 
E r  säumet sich Nicht, sondern. Z8) Aut terta, aut mari, so 
wohl zu Wasser, als zu Land; bald zu Wasser, bald zu Land.

î  2 39) Da



i*4  JU ST IN !

' varia priliorum  fortuna39 invicem se trucidarent4O. 
*3 Denique fefli41 to t malis pacem in annos quinqua- 

ginta fecere, quam nonnisi ^  fe x  a n n js servaverunt: 
M-Nam indtlcias, quas proprio nomine43 condixe- 

rant, exsociorum perfona4 4  rumpebant; quippe 
15 quasi minus 43 perjurii contraherent, si ferentes fo- 

ciis auxilia4 6  potius, quam ipsi aperto pralio 47 di- 
16 micasiènt. Hinc bellum in Siciliam48 translatum

; ^uo6^o priusc^urun expono, äe Siciliae_fitu^s * 
pauca dicenda sunt.

39) D a  eS bald dirs«, bald jene gewonnen. 40) ln,ic«n se 
»ucitlire, einander auftreiben, verderben. 41) Scii.suo» 
ļ.»ce<ļ-emonn, MaH« fessus ek, er ist über dem Unglück erle­
gen, dessen überdrüßig worden. 42) woa inü heißt hier» 
nicht länger als; oder: nur. 4;)l>»opriom,àeiļiļiuc>», 
condkere, vor sich einen Stillstand machen, Frieden schlies­
sen. Inäuci- pro p»c«. 44)Ux»lioium Person»,im Namen 
anderer; unter dem Verwand anderer. 4;)i^iou»perju- 
»» coakriric, er ist nicht sowohl memepdļg gewesen; hat sich 
nicht so meincydig erwiesen. 4 6 ) Socüs auxilla f-rre , den 
Bundsgenoffen zu Hülffe kommen, Hülffe leisten, k-reo- 
»«, setze dafür k-rrear; unddasW örtleinporiu, wird am 
bequemsten durch: nur, gegeben. 47 ) äp-iro pr-lio ài. 
wic.r«, den Krieg öffentlich führen; offenbahrangreiffen. 
4 8 ) sicilia, war ehmals, und istlnoch jetzo die größte und 
wichtigste Insu l des Mittelländischen Meers; davon im 
folgenden Luch wehr Bericht gegeben wird - stehet jetzo un, 
«er des Hertzogs von Savoyen Botmäßigkeit, der sich zum 
König darinn hat krönen lassen. 49) 8cii. -ll. Bellum 
translatum est in Sueviam,ber Krieg hat sich in Schwaben ge­
zogen. 50 ) Pro id , oder hoc. Exponere, beschreiben, 
Nachricht geben. 5 1 ) Oe kru regiooi» p»uc» clic-re, die 
löeschasftnheit eines Landes m it wenigem beschreiben,
eitlen»

C A P U T


